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Die Abrüſtungsfrage. 
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den war, kurzer Hand abgebrodıen. ! 
Wie dem „Lofal- Anzeiger“ gemel-| Will Amerifanern Redht zur Errichtung 
det. wird, musten die fjümtlichen) von Funfenitation in China nehmen, 
Teilnehmer, unter denen fi, wie eS| Peking, Der Pre- 
heilt, Anaebörtge des vormals re- ; 

gierenden Saules ımd Vertreter der 

erſten Geſellſchaftskreiſe befanden, 
zu Fuß nach der nächſten Polizei- derruf eines Kontrakis der Ameri— 

wache marſchieren, wo ſie a en ederal Company Mit dem Mi: 

siert wurden. niſterium fürKommunikationsweſen 
Hindenburg warnt vor Frankreich. zur Errichtung einer Funkenſtation in 
Bremen, 9. Februar. Feldmarſchall Shanghai in Erwägung. England 

von Hindenburg erklärte heute gele⸗ve itt den Standpunkt, daß durch 
gentlich eines Interviews, die Fran- den Kontrakt der amerikaniſchen Fir— 
zoſen ſeien darauf erpicht, ſich in den na ein Kontrakt verletzt wird, den 

Beſitz des Ruhrgebiets zu ſetzen und die chineſiſche Regierung mit der 
dieſes bilde eine überaus ernſte Ge: |Marconi Geſellſchaft abgefchlofien 

fahr für Deutfehland, die man nie | bat temzufolge die Marconi Gefell- 

München, 8. Febr. Wie die Hieli- ‚außer acht laſſen ſolle. Er bemerkte, jÜhaft ein arſächliches ‚Monopol für 
gen Zeitungen, die der gegenwärtigen | DI? —— außer PER ten Bunienfiationen für 
baperifchen Neaierung feindlich gegen. | Stande ihre Furcht vor Deutichland Ein erhielt. 

" überftehen, behaupten, dürfte der [98 au erben, aller Wahrſcheinlich⸗ 
Rüctritt des baprifcen Minifterprä- | feit nad) —— ber Abnahme ber Ber | 
fidenten Dr. von Kuhr ungusbleiblich völlerung Frantreichs. u 
fein, falls er auf feiner Geaneriaft| Die Amerikaner, fagte der geld» 
gegen die Entwaffnung der Ginwoh: marſchall, haben die feindlichen Ar | 
nerwehr beſteht. Die Sozialiften |Tihten, bie fie bezüglic; Deutichlands 5 : — 
Nordbanerns haben bereits mit einem hegten, aufgegeben. Seiner Anſicht Angelegenheit von Wafhington aus 
offenen Bruch mit der Regierung in mac berliert ber Bolfgewismus in [m England angeknüpft worden, 
Munchen gedrohn falls die Regierung Oſtpreußen ſtetig an Boden. Der u —— gebracht worden ſind. 
darauf heiteht, Die Reichsregierung Feldmarſchall kam hierher, um ae: u. —“ ug Anſicht, te 
der Durchführung der Verpflichtun: | oentlic des geſtern hier ſtattgehab⸗ ngelegenheit er - — Wid;- 

aen mit Bezug auf die Entwaffnung |ten Stapellaufs — FE a netten Tat —“ 

der Einwohnerwehr zu hindern, die | „bon Hindenburg Die Feſtrede —— den er. Staaten und China 
in Spa übernommen wurden und auf halten. *8 apan hat 
deren Durchführung der Oberſte Rat Aussen ben Kontrakt protejtiert, weil 


* = | 

der Alliierten aelegentlich feiner fürz- | : = 

. * RE rg ’ 535 SR e ; e | ege 

lichen Sitzung in Paris beſtand. miniſter unterbreitete heute in der De⸗ 2 —— * dem 
|putiertenfammer das Budget, das ſich | wi Ntc IOr ZIdDerssabren anacbiid) ern 


Berlin entſchloſſen, die Entwaffnung en > iſches ſi 
der bayeriſchen ne ve auf 9,500,0( 0,00075ranten beläuft u. \japanilches Unternehmen aeiichert hat. 
Kcöbalnee leinen Fehlbetrag von 4,500,000,000 | Bahnraten in Michigan. 


Berlin. 8. Franlen aufweiſt. Die Ausgaben für Zwiſchenſtaatliche 
den Wiederaufbau allein ſind auf 
——————— zf 3,000,000,000 Frankten veranſchlagt. 
Entivaffnung der bayeriichen Ein: 1" — ne 
wohnerwehr täht fih abjolut niht| Freunde Englands ficgen. 
verteidigen, wie von den zur Zeit noch | Anhänger der „Los von England“ -Be: |jchenitaatliche 
hier meilenden Reichstagsabgeordne: | wegung bei den Wahlen in Südairifa | hat heute verfügt, 
ten versichert wird. Sie find der Mir=! unterlegen, 
ſicht, durch dieſes Verhalten 


Eungland ſtänkert. 


Deutſche Reichsregierung wird baye— 
riſche Einuwohnerwehr entwaffnen. 


9. Februar. 


Münchener Kabinett wackelt. 


Sozialiſten Nordbayerns drohen mit of 
fenem Bruch mit München. — Fall: | 
bahyeriſche Regierung nicht von Geg— 
nerſchaft gegen die Abrüſtung der Ein— 
wohnerwehr Abſtand nimmt. 
Deutſchlands Farbſtoffinduſtrie blüht. 


rtr 


“is 


der American Federal Company beim 
Auswärtigen Amt befürwortet, bis 
Unterhandlungen, die bezüglich der 


Belgiens Finanzelend, 
Brüffel, 9. Februar. Der Jinanz 


> 


sehr. Die Stellung 
ns in der Frage der 


Handelskommiſſion 


zwiſchenſtaatlichen Verteör. 


Inier- und Bullmanraten im Sta 


al 
en 
—B La 


London. 9. Febr. 


im 


tiu 


rs gelegentlich der Wahlen in den Ver⸗ die für 
e Verfü— 
gung tritt am 19. März in Kraft. 

Die Kommiſſion bemerkt, durch 
die Staatsgeſetzgebung ſei die Paſ— 
ſagierrate urſprünglich auf 2,5 Ets. 
die Meile angeſetzt geweſen, aber 
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Die Legislatur. 


Vorlage zur Schaffung einer Staats: 
polizei eingebracht. — Das Phil. 
Sheridan-Denkmal. 


hen⸗ diniglen Staaten von Südafrika die err vorgeſchrieben ſind. Dieſ 

den Konferenz in ndon auber 

.ey m» ! ⁊ 2* - ’ + (Smrt2 + Bin - 
bayriſchen Einwohnerwehr durchzu⸗ daß dem Arbeiterführer Frederid H. [auf drei Cents die Meile erhöht 

Lt’; 
Drutichlands Farbitoifinduitrie blüht. | waltige Stimmmenmehrhetien, 
Zpringtield, NL, 9. Febr. 

* m = „rt 6 sn Zhtfin re iorY tenier S uts!: 7 — 

laufenden Monats weit über die ren Spitze Premierminitter Smuts ſjon geſtern dem 


| 
en | 
ne : Befürworter de3 Merbleibens des 
ordentlich erichwert werben wird. Landes im. britiſchen Reich den Sieg 
Zu ſpäter Stunde am heutigen, davongetragen, und dem Premier: 
Abend war noch keine Nachricht aqus miniſter General Jan Smut iſt es 
ſetzen und macht gar kein Hehl dar- Croswell von einem Kandidaten des worden und ſei auch, nach der Rück⸗ 
aus, daß dadurch die Sache Deutſch- Premierminiſters eine Niederlage be— gabe der Bahnen auf dieſer Höhe ge. 
Yands, wenn es in London feine Ge: | reitet twurde. blieben. Die munmehr verfügte 
aenworichläge mit Bezug auf Die! Ktapitedt, 9. Februar. Gelegent— Erhöhung beläuft fih auf 20 Pro— 
wäh⸗ 
Paris, 8. Febr. Deutſchlands rend im Rand; Gebiet der Arbei— 
Produktion an Kohlteer-Farben über- terpartei eine ſchwere Niederlage be 
ui N TR 3 
trifft nunmehr die Produttion vor reitet wurde. In Kauſtadt hat die 
ver 
Verkehrsplan und die 
früherer Monate hinausgehen. ſieht, wird der Tatſache zugeſchrie— 
F 4 . , } \ . 117 IJ 3 ABG am ta N * * « 
Insgeſamt wird die Produktion ben, daß dic Arbeiter gegen die vom tauten Bippus im Hauſe eingebracht 
on Farbitoffen während des Monats | General Hertßog angeregie Sezeſe worden. 
Sanuar auf 12,000 Ionnen geihäßt, | ſionsfrage ſtimmten und den ud 
I 
I 


Die aegen den PVerlehriplan des 
ürgermeilters gerichtete Sadl 


rat 


s e7n6 Dis Stell nobn 84 * 
Bayerns die Stellunanal me des hier eingel 
Staatsſekr des Aeußern Dr. 
Simons gelegentlich der bevorſtehen-⸗ 
Lo 
München angelangt, aber das Berli- gelungen, ſich eine Mehrheit im Par- die M an ht 
ner Kabinett ift, wie es heißt, Feitilament zu jichern. Mit das Haupt: dieſe Rate ſei auf Anordnung des 
entſchloſſen, die Entwaffnung der creignis der Wahl war die Tatſache, Generaldirektors der Eiſenbahnen 
Krieagsentihädiqunasforderungen un= | fi der aeitrigen Wahlen e zielten | Mt. 
terbreitet, bedeutend ainitiger geital= | die tandidaten der ——— 
tet werden wird. Partei in Durban und Kapſtadt ge 
ee n : : - 
dem rien, wie die der Wiedergut- ſüdafrikaniſche Partei zwei neue 
machunastommillion beigegebenen | Site erobert, iin QTurban drei, mm 
Sachverſtändigen verſichern, und ih⸗ —— Gebiet acht und in Eaſt Lon— Selbſiwerwaltung bezuguchen or. 
rer Anſicht nach wird die — | don ER das ä lagen. welche, wie an anderer Stelle 
fl — * al Day 1634 er Wartet, a * an E 
an feinen Chemikalien während des Der Wahlſieg der Partei, an dedes Bl. gemeldet, Samuel A, Gttel 
um 750 Zonen mehr al& die monatz | den Mrbeiterführern vorgebrachten 
Yiche Vroduftion vor dem Kriege bes | Wahlfragen feine bejondere Beach- 
trug. ıtıng Ichenften, 
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Die deutſchen Fabrikanten ſind ge- Weitere Unterſuchung gewünſcht. 


dem Senat zu. 
Y . ve 3 N u * > * 4 x 
halten etiva ein Viertel ihrer Pro- | pgeinefefretär mit Bericht über kürzlich 


| Senator Henry M. Dunlap 


duftion ber — — | nach Kanada verflogenen Marinebal. Savoy und Repräſentant Howard P. 
iſſi sur Verfüaun: j 
miffion zur Verfügung zu Stellen.) go nicht zufrieden. 


Der Reitbetraa wird jedoch, wie Bei _ _ _, E j 
Mafhinaten, 9 Febr. Marine: | 


Sachverſtändigen berichten, Dem! i u u 
Farbftoff-Snnpifat für die austän- |Tefretär Daniels hat den Bericht dei | 
J— Marinegerichtshofs, der den kürz— 


iſ Märkte zu Preiſen angeboten. 
ee * heißt, zn niedriger ;lihen Ballonflug ber drei Marine: 
find, als die Preife, die von eng | Tlieger, die ſich nach Kanada ver— 
liſchen und franzöſiſchen Fabrikan- 'logen hatien, unterſucht hat, zweck 
ten aefordert werben. eingehenderer Unterſuchung 
Alliierten zum Einſall in Teutſchland geſandt. 
bereit. Der Bericht war 
Varis, Februar. Heute or⸗Auditeur geprüft worden, der ei 
hielten 150,000 Mamı Franzöfiicher, genauere Unterfuhung er Prügelei 
angſcher umd belgiſcher Trupyen Lriſchen den Leutnants — urfd 
im Rheingebiet den Befehl, fc für) prnton  befürtortete. Außerdem 
1 mversialihen Ginfalf mn |Mar er für eine genauere Unterſuchung 
Deutſchland bereit zu halten. darüber, ob die Flieger die ——— 
In hieſigen diplomatiſchen —V onen, den ———— ae 
fen herricht jedod) die Anficht, Jar; | Jrarinefetretär at die zweite Em= 


‚I pfehlu Q iß ed ä J 
draſtiſche Maßnahmen unnötig ER Pen 0 ET mont Ave. in. Chicago aufitellen. 
ee — x , .;D rugel zw > * m 
dürften, da man nicht glaubt, dat |oeutmants fei Toiweit — Betracht ! Der Senat vertagt fi; bis nächlie 
die Deutſchen ih den Forderungen |; 2 | Woche, 


en urn „6 iomme, erlediat. 
der Alliierten gegenüber ftarriöpfig; | . Das 
Stimme die Vorlag 


—— — 

erweiſen werden. | | 
Sania-Liga für Boplottierung franzdit welche die Frift, innerhalb welcher 
— ſcher und engliſcher Waren. Andrew Cuneos Schwiegerſohn bei le⸗ der Chicagoer Stadtrat das Jahres⸗ 

Berlin, 9. Februar. Der Hanſa-— bendigem Leibe verbrannt. budget aufzuſtellen hat, bis zum 30. 
Bund, die bedeutendſten wirtſchait⸗ Der Grundeigentumshändler An— Sunt verlängert twird. 
I:he Vereinigung Deutichlands, aibt | drew uerolli, 519 Wrightwood Eine Vorlage, nach welcher eine 
Eefannt, daß viele der Mitglieder Ave, ein Schwiegerſohn des Millio. Kommiſſion ernannt werden foll, um 
dringend eine Vonfottierung fran.|När® ad Obfthändlers Andrew |feitzuftelle, od in ug Stahlinduftrie 
zöfifcher und englijcher Waren befür- Cuneo, jtarb geitern nachmittag ci-| der adtitündige Arbeitstag 
worten. Sollte Eualand and) fer- | granfigen Todes; er verbramnte | führt erben folle, murde an beit 


polizei aeichaffen werden foll. 


beſſerung 


ng) 


Genator NR. Meents 


hfum ernannt. 


wurde 
; Aſ 
vom Marine- 

9 


anderen Mitglieder. 
Senator Edward J. Glackin, Chi— 


Sr 
—a — 


melcher $50,000 für ein NReiterbenf- 
mal des Generals Phil. 9. Sheridan 
ausgeiworfen werden jollen. 


Ina 
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Hademantei ing Feuer. 


im Januar ebenfalls | 


nerhin die Kriegsentſichädigungsfor 
derungen Frankreichs befürworten, 
ſo wird das Direktorium des Hanſa— 
Bundes ſich mit dieſen Vorſchägen 
beſchäftigen und die nötigen Maß— 
nahmen zur Durchführung derſelben 
treffen. 
Polizei bringt Faſtnachtsball in Mün 
chen zu jähem Abſchluß. 
Berlin, 9. Februar. Die Münch— 
zer Polizei hat einen Faſtnachtsball, 
der ungeachtet des behördlichen Ver— 
bots aller Karnevalsvergnügungen 
anläßlich der traurigen Zeit, in ei— 
nem hieſigen Hotel neranſtaltet wor⸗ 


bei lebendigem Leibe. 

Er zündete ſich geſtern gleich 
nachdem er aufgeſtanden war, wie er 
es ſtets zu tun pflegte vor dem 
Frühſtück eine Zigarette an. Ein 
Luftzug ſchlug die Flamme gegen 
ſeinen Bademantel, und im Nu 
ſtellte er eine brennende Fackel 
dar. Die Gattin eilte auf ſeine 
Hilferufe eiligſt herbei, ſie konnte 
indeſſen ebenſo wenig helfen wie 
ſein Bruder, der die anſtoßende 
Wohnun inne hat. Man brachte ihn 
ins Union Hoſpital, wo er am Nach— 
ang um 3 Ahr feinen Geiit auf- 
gab,. 


| 
| 


echte Spitzen! 


Ausſchuß für 
heiten verwieſen. 
— — — — 

Member of the Associated Press. 

The Assoeiated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatehes eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. : 


— Makitab. — Frau‘ Direktor: 
„sch alaub’ nicht, daß die Trauer der 
rau Rat um ihre Tante echt ift; fie 
t ja an ihrem fehwarzen Kleid un- 


— J | l 
4 · 
* 
leitete leere. 


| 
| 
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Chicago, Mittwoch, den 9. Februar 1921. — & 5 lihr Ausgabe, 


mierminifter Chun Yun:Pena zieht, hielten 150 Sinn Tyeiner mehrere 
auf den bon England ausgeübten | Stunden lang den biefigen Bahnhof 
Drud hin, bereit ernjthaft den Wis |der Nordbahı befeh.. Ein Zug. der 


Krawalle in Irland. 
Sinn Feiner halten mehrere Stunden 
lang Baynhof in Dublin beſetzt. 


Dublin, 9. Febr. Geſtern abend 


amf der Fahrt von Burtonport nach 
Londonderry begriffen war, wurde 
durch auf das Geleiſe gelegte Bahn— 
ſchwellen zum Entgleiſen gebracht, 
aber es wurde dabei niemand ver— 
letzt. 

Während des Abends drangen acht 
Bewaffnete in einen Juwelierladen 
am Wellington Quai ein und er— 
beuteten Schmuckſachen im Wert von 
7000 Pfund Sterling. 

Muß ſchwer büßen. 
Belfart, 9. Febr. Timothy Crow— 


Der areritantſche Geſandte, Char- ley aus Ballyleaders in der Graf⸗ 
les R. Crane hat einen Aufſchub in ſchaft Limerick iſt wegen Teilnahme 
der Auftündigung des Kontrakts mit an einem auf Polizeimannſchaften 


verübten Ueberfall zu 15 Jahren 
Zwangsarbeit verurteilt worden. 
Gelegentlich einer Hausſuchung, die 
in ſeiner Wohnung vorgenommen 
worden, wurden drei Revolver und 
78 Patronen gefunden. 
Pater Dominic im Zuchthaus. 
London, 9. Februar. Pater Do— 
minic, der kürzlich von einem Kriegs— 
gericht in Dublin wegen aufrühre— 
riſcher Tätigkeit zu drei Jahren 
Zuchthaus verurteilt worden war, iſt 
zur Verbüßung ſeiner Strafe nach 
dem Parkhuſt Zuchthaus auf d 
Inſel Wight gebracht worden. 
Steuereinnehmer der Grafſchaft Clare 
ansgeplündert. 
London, 9. Febr. Lauit hier ein— 


er 


co. 


verfügt im Staat gleiche Naten wie im | getroffenen Meldungen wurden durch 


bermummte und bewaffnete Perjonen 


Den Beamten wurden ihre 


Bücher und das famtliche verein: 


ut den fomeit Michigan auf die gleibe Höhe mit |nahmte Geld fortgenommen und ei- 
aufenen Berichten haben [den Raten gebracht werden müſſen, liche ‚bon ihnen wurden gezwungen, 
den zwiſchenſtaatlichen Ver- Checks auf ihr Bankguthaben auszu— 


ſiellen. Es handelte ſich bei den 
Summen, die den Steuereinnehmern 
fortgenommen worden, um Beträge, 
die zwiſchen 200 und 1400 Pfund 
Sterling variierten. In North Clare 
wurden drei Männer, die gerade 
einem Steuereinnehmer 200 Pfund 
Sterling abgenommen hatten, von 


einer Iruppenabteilung ertoiicht und rk 


feſtgenommen. 
Fälſchten Steuerſtempel. 


Behörden in Philadelphia einer Drucke— 
rei, die gefälſchte Spirituoſenmarken 
heritellte, auf die Spur gefommen. 


Wafhingten, 9. Febr. In Phila- 


delphia haben die Behörden, wie hier 


enat vorlegte, ſind fünf 
heute von dem Chicagoer Repräſen- worden. 
Die Druckerei befand ſich Nr. 308 und Sonntag 
Nord Dritte Straße in Philadelphia geworfen wurden, war einer der Zeu— 
und derr&igentümer war ein gewifier 
x wurden an die 
Church-⸗Vorlage, welche geftern dem | 100,000 der gefälfchten Marten, mit- |aangenen September fprach ein Urs 
| Haufe vorgelegt wurde, ging beute!famt den D 


| 


er⸗ 


von leicht den Tod 
Die Repräſentan- und in einem Fall in Detroit büßte 
ſten C. B. Sawyer von Kankakee und tatſächlich ein Mann durch den Ge— 
Sidney Lyons von Chicago ſind die nuß ſolcher Spirituoſen das Leben 


cago, brachte eine Vorlage ein, nach marke aufgeklebt war. 


| 


Man 
will es an Sheridan Road und Bel⸗ 1713 


einge | Zeilen heute nadyt wärmer, 


bom Chef Merna vom Bunbdeäge- 
heimdienſt betanntgegeben worden, 


Dis eine Druderei ausgehoben, in welcher | 
jhiedenen auf Mayor Ihompjons | gefäljchte Bürnenfteuermarfen herge- 
jädtiiche | jteilt wurden, wie fie für Spiti=| 


tuoien zur Verwendung gelangen. 
Gelegentlih ter Razzia find aud 
Verhaftungen borgenommen 


Henry Gianelli. E3 


> 


Fa 


ein, die aus einer Flaſche ſtammten, 
auf weiche eine nachgemachte Steuer— 


Shieago und Umgegend: Klar heute 
abend, niedrigite Temperatur nahe dem 


Das Haus nahm mit 121 gegen |Gefrierpunft. Morgen zunehmende Be- 
e an, burd | 
| 


wölftheit bei anhaltend milder Tempe- 
ratur. Der Wind wird fidh morgen 
wahricheinfic zu einem friichen füdlichen 
geitalten, 
Sumois: Im allgemeinen flar heute abe 
und morgen, mittlere Luſtwärme. 
Isisconitn: Teilweife bewöllt heute abend 


nd 


und morgen, im füdmweltlihen Teil heute nacht 


Wwarnter, 


oma: Zeilweife bewölft heute abend und 
morgen. St den wweitliden und mittleren 


Indiana: Im allgemeinen flar beute abend 
und morgen. Sr den füdlien md öftlichen 


Induftrieniigelegen- Zeilen beute naht ein wenig fälter, 


Nieder Midigan: Pewölit heute abend und 
morgen. Keine weſentliche Aenderung in der 
Luftwärme. 

Sonnenuntergang, beute: 5:15. 

Sonnenaufgang, morgen: 6:33. 

Monduntergang: Heute abend 7:12, 

Der Temperaturſtand. 


Nachjtebend der Temperaturftand nad; 
den amtlichen Angaben des Wetteram:es 
von geitern nachmitign 8 Uhr an: 

3 Uhr nad.......85 Ubr morgen2.... 

Ubr nadım.......85| 3 Ubr morgen... .36 
Ubr nadım.......32 . Uhr morgens... .35 
Ubr abendS...... 5 Ubr morgens. .. „5! 
Ubr abends,.....3 6 Uhr morgens,... 
Uhr abendä...... T Ubr morgens... 
Ubr abenb3...... 8 Ubr morgens.... 


DOT Urn 


mitternadt,.37 
1 Uhr morgens. ...37 


> Be} 


rucplatten beichlagnahnt. l 0 
Carl Weih und Harry Milman wur= | „und erfuchte mich, einen Kontrakt | 
von den unter der Anklage verhaftet, bie 
(fifitate vertrieben zu haben und! 
Caſtle von Bloomington brachten die Weit Katte nugeblich 60,000 Marten! 
| Vorlage ein, durch welche eineStaatE- | zum Vertrieb an jich. Die Behörden 
| haben, wie Morna verficherte, in der 
Zum Vorfigenden der Kommiſ—- letzten Zeit bei Razzien vielfach Spi- | 
fion, welche wegen der geplanten Ver: |rituofen befchlagnahmt, die vorzüe: | 
des nach dem Kankalee lich nachgemachte Steuermarken tru— 

Flüſſe führenden Kanals mit den Be— gen. Die Spirituoſen ſelbſt waren 
——— von Indiana verhandeln ſoll, derart — — Iebr | des Marion Theaters, 3446 S 
erbeiführen fonnte | : 


- 


dpost 


— — 


Kinobeſiher geſchröpfle 


Zum Schweigen gebracht. 
erden ſeitens Englands Alarmgerüchte 
bezüglich der Beziehungen zwiſchen 
England und Amerila. 


Waſhington, 9. 


Erpreſſerbande ſoll Tauſende von 


Februar. Auf 
Dollars von ihnen erlangt haben, Ü ; 


MWeifung der enaliiche.. Regierung 
Iprach heute der hielige britiiche Ge— 
Graiae 

Staatsfetretär Colby vor, um formell 

|die von geiwiffen Zeitungen veröffent: 

Wurden benitist, um wideripenftige Opfer jlichte Nachricht zu dementieren, daß 


Stinttomben ibielen mir,  ‚THäftsträger Xestie beim 


gefügig zu madhen. — Arbeiterführer 
follen die Hand im Spiel baben, — 
Stactsanwalt Erdwe unterſucht. 


Beamte im Londoner Auswärtigen 
Amt den Vertretern amerikaniſcher 
Zeitungen verſichert hätten, das Ver— 
| hättnis zwilchen England und Ume: 
ırifa fei ein derartig geipanntes, daß 
ed möglicherweife zum Arteg fommen 
tönite, 
zingebiig sch am Leben, 

Wie 08 heint, it der Anwalt des nad 

Deutſchland entkommenen Grorer 

Cleveland Bergdoll nicht ertrumten. 

Wafhingten, 9. Febr. In einem 
anonymen Brief, der Heute aus 
Philadelphia dem Borfiter Nabı 
vom Hausausichuß für Milttäran 


Bon Kittobefigern jollen wahrend 
der legten Monate durch Anwen 
dung don Stinfbomben DIaufende 
von Dollars erpreit worden ſein. 
Staatsanwalt Crowe hat eine ein- 
gehende Unterfuchung begommen. 

Befiger von Mandelbildertbeatern, 
die fich weigerten, einer beitinimten 
Firma das Inſtandhalten ihrer elek— 
triſchen Apparate für eine ihnen vor— 
geſchriebene Summe zu überlaſſen, 
verſuchte man, wie behauptet wird, | 
durch Benützung von Stinlbonnden | nag Deutfchland enttommenen Gro 
gefügig zu machen. Vier folder her Clebeland Bergdoll, ſei nicht, wie 
Fälle ereigneten ji am Montag |fürzlich gemeldet worden, im der 
abend im füdlichen Teile der Stadt. | Nähe der merxikaniſchen Küſte er 
Sunderte von Theaterbeſuchern drunken, ſondern befände ſich noch 
wurden durch den üblen Geruch in unter den Lebenden. 
die Straße getrieben. Mehree Be- Vorſiher Kahn, deſſen Ausſchuß 
ſitzer von kleinen Wandelbilder- | morgen mit einer Unterſuchung be— 
theatern ſollen durch Stinkbomben züglich der Flucht Bergdolls begin— 
ſchon gezwungen worden ſein, ihre a wird, bemertte, diefes jet die 
Geſchäfte zu jhließen, amd andere |crite ihm zugeaanaene Andeutung, 
find amngeblid an den Rand des yap es mit dem angeblichen Xode 
Banferottes gebradt worden. Gibboneys nicht ſeine Richtigkeit 

Laut Sam Atkinſon, Sekretär der habe. Er fügte hinzu, er müſſe zu— 
„Allied Amuſement Aſſociation“ — geben, daß Gibboney ſich in dem 
eines Verbandes, 


D. C. Gibboney, 


nommen habe. 
tleinen Kinos angehören — wurden“ Im Staatsdepartement glau 
die Mitglieder des Verbandes dor|man nicht an das Gerücht, daß Gib— 
etwa zwei M dem Ge— boney noch am Leben iſt, da das De— 


tonaten bon 
ihäftsagenten einer Gewerfichaft er- | partemient feitens der Angehörigen 
erfucht werben ift, von der mertiant 


ſucht, Sich Ächriftlich zu verpflichten, 
ihen Reaierung die Erlaubnis zur 


monatlidy fünf GentS per Sig für 

das Nnitandbalten ihrer eleftriichen | Erhumieruna der Keiche des An— 

Apparate zu bezahlen. | walts, der in der Nähe von Cam— 
„Der Ratt follte mit einer sirina|pecho, Mexiko, bei einer Bootfahrt er 

im Schleifenbezirf für die Tarier|tranf, und zur Weberführung weriel 

eines Jahres geichlojlen werden,“ ben nach den Vereinigten Staaten zu 

fagte Atfinion, „Er beitimmt, DAB | erwirfen, 

dic Theaterbeſitzer ihre elektriſchen Amer ean Legion tlagt. 

Apparate nur von dieſer Firma im Regiernngsobureaus 

Stande halten laſſen. Sie ſollen 5 — “ 

Cents den Monat für jeden Sie in 

ihren Theatern bezahlen und außer— 

dem während der erſten ſechs Mo— 

* 2. u n D. re | qus Shicago, der Vorfiter des Holpi- 

yeit, die mehr al3 eine Stunde ti]; ganeicuiiee Pf 

Anfpruch nimmt, $1.25 die Stunde talausſchuſſes. die 

für jeden Arbeiter.“ 


NRreaus, die mit 
Nach Atkinſons Angabe haben die 
Beſitzer faſt aller großen Wandel- 
bildertheater wie Lubliner &e Irinz, | 
Aſcher Bros. Balaban & Katz und 
— — ernannt 
andere den Pakt unterſchrieben, die 


alaoubt 
glaub J 


Zeiht 


würden, 


Beſitzer der kleineren jedoch ſich ge— 
weigert, auf den Grund hin, daß die 
verlangte Summe zu groß ſei. | 
| Was die Tpfer jageır. | 
ı Louis Weil, Eigentümer des DATE | Nationalfonvention der Liga 
|per Theaters, in dem am Samstag | Gjeyeland gezeiat. 

abend Stintbomben | * 
gen, die geſtern von Staatsanwalt 
** verhört wurden. „Im ver— 


N 


gebracht, wo Ficy die Vertreter 


|beiterführer bei mir bor,“ fagte er, 


BER ...Itümmerten. Die Werben 
zu unterfchreiben. ch verivies ihn | 


an meinen Elektriter und fchentte der 

Angelegenheit weiter feine Bedeutung | 

Imehr, da ih, mit Ausnahme des) 
ang 2 { 4 

aſſierers, une Gewerlſchaftler ‚der | männlichen Patienten benus 

Ifchäftige. Erft, nachdem diefe Stint-| zn, Per Reiter dei . 

bomben in meinem Theater geworfeit |  _- a Ale 


I 


‚B 
x 


worden waren, erfuhr ich, daß auch 
ein Verband der Kaſſierer beſteht.“ 
Wie Sam Rabinovitz, Eigentümer 5 Fa 
Sal. | yatıen während der 

fted Straße, ein anderes Opfer der)... 0 0 = 
angeblichen Erprefferbande, ausfagte, | Öffentlichen Geſundheitsdienſt 
wurde er vor drei Wochen von Ar— 
beiterführern aufgeſucht. „Ich teilte 
ihnen mit," erklärte er, „daß i | geihafft 


ichlechter Gefchäfte halber nicht in ver Die Erefutin — 

Lage ſei, fünf Cents Abgabe für je⸗ Die Exekutive beſchloß, 
— of Dreß and Waiſt Makers 
Unions einen Ausſtand von 40,000 


den der 235 in meinem Theater be— 
ar f z Näbhern id Näherinne — 
aß alſo die Kinobefiher im Falle e und Näherinnen verfügt, 


findlichen Sitze zu bezahlen. Sie ent— 
fernten ſich, und wenige Tage ſpäter 
fie fi) alle fügten, ungefähr 812.000 um in der Damenkleiderinduſtrie 
N942 7 - 
MN den „elofed ihop“ durchzujegen, 


vertrieb eine Stinfbombe jamtliche 
Theaterbeſucher.“ 
Aehnliche Angaben wurden von an— 
deren Kinobeſitzern gemacht. In 
Chicagoer Wandelbildertheatern be— 
Schiffsnachrichten. 
Angekommen. 
New PYork: Providence aus Marfeille. 
Abgefahren. 
New York: Pan Handle State nach London. 


25 
any‘ 


a 


teine Angeitellten von Negierungs 
bureaus an Ausſchüſſe zu 
nen. 


ernen⸗ 
— — — 
— In New Nork hat der Joint 


finden ſich etwa 240,000 Sitze, ſo 


monatlich zu entrichten haben wür— 


den. | 
Folge des Raſſenaufruhrs. | 

Am 30. Juli 1919 war während | 
des Raſſenaufruhrs auf der Süd— 
ſeite ein Pöbel von zwölf Kerlen in 


gelegenheiten zuging, wird behauptet, | 
der Anwalt Des | 


—* * m: en Et er dem die Veirtser | Bergboll-Fall etwas eigentüimlich bez | 
Waihington, 9. Febr. Die Zwi- |Ueberfälle auf die fämtlihen Steuer= | „er großen und der Mehrzahl der 


Sandelsfommiilion jeinnehmer in der Graffaft Clare 
dal; die Baija- | verübt. 


unlauterer 


Wafhington, 9. Tesr. ander heus 
tigen Situng ber Erefutive der Ame— 
rican Leaton behauptete Abel Dapis 


Regierungsbu- 
der Unteritüibung ver 
| ftrienspeteranen zu tum hätten, jorg: 
ten dafür, dafs Bureauangeltellte, die 
der American Legion angehören, an 
die Ausſchüſſe ver American Legion 
ſodaß auf dieſe 
Weiſe die American Legion in ihrer 
Tätigkeit im Intereſſe desHilfswerks 
für die Kriegsveteranen ſtark behin— 
dert würde. Er fügte hinzu, dieſes 
habe ſich namentlich auf der letzten 
in 


Davis behauptete ferner, Kriegs— 
veteranen ſeien vielfach in überaus 
ſchmutzigen Privathoſpitälern unter— 
des 
öffentlichen Geſundheitsdienſtes 
ſchlieglich gar nicht mehr um ſie 
und die 
Ontergehtacht und in einem Hofpiiat Ufer wirb 1924 wieter Qandit fein. die rau 
iin Sllinois hätten die weiblichen Pa= | 
tienten dasselbe Badezimmer, twie Die! 
n mülz | 
betreffenden |! 
'Hofpitals fol: jedoch verfichert ha: 
7 = J toyypf 2. eo. c . » 

rn — — ee Gunßen der gejamten internationalen | }paier, als fie erwadte, Die Leiche, 
tt nicht aebadet. 
Infolge des Druds, der auf den 
aus | 
| geiibt worden, werden, wie Dadis | DAL 
hinzufügte, jegi die Ariegsveteranen 
aus dem betreffenden Hofpital fort- 


ie 6 nachdem; 
Davis ſeine Ansſagen beendet hatte, 
den Staatsverbänden zu empfehlen, 
4— Katholikenhaß in Meriko. 


ee 
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Die Einwanderungsiperre. 
Hausvorlage, die Einwanderung auf ein 
Jabr verbot, vom Senatsausſchuß ab 
gelehnt. I 
| Walhington, 9. Februar. Die vom | J 
Hauſe angenommene Einwanderungs— 
vorlage, durch welche die Einwande- 
rung für die Dauer eines Jahres völ— 
lig geſperrt werden ſollte, iſt heute 
vom Senatsausſchuß für Einwande— 
rung mit 3 gegen 4 Stimmen abge- 
lehnt worden. Der Ausſchuß be— 


l 
‘ 
| 
! 
| 
| 
> 4 ! 
Ifchloß, morgen eine Worlage anzu⸗ 
| 
i 
I 
| 
| 


Son Bisbrgern ermordet? 


! u 
| 


rei Mongte alles Kindchen tot im 
Bette anfgefunden. 


. 


Bas die Dr .iter erzählt, 


Die Polizei Ichenft ader ihren Angeben 
nicht recht Glauben, jondern neigt ſich 
der Kunahme hin, daR fie das Kind 
im Schlafe erdrückte. 

nehmen, durch welche die Einwande- 
rung auf einer prozentuellen Grund— 
lage beſchränkt werden ſoll. 

| Wie Vorjiter Golt vom Cenals- 
Einwanderungsausſchuß 

ſoll die Zahl der Einwanderer, die 
unter den Beſtimmungen der ge— 
| planten Borlage ins Yand aelajien 
werden, jih auf Fint Prozent der 
j zahl der Angeböriaen des betret: 
| renden Yandes belaufeit, die laut der 
letten Boliszablung in d 
nigten Stoaten anſäſſig ſind. 


Manıhafte Worte. 


Unter rätſelhaften Umſtänden ſtarb 
n Laufe der Nacht die drei Monate 
lte. Jeanne Drobski in der el 
ichen Wohnung, Ser. 2925 Lod Str 
i EN 2 ” Ä 5 2 * 
Die Pauline Drobski, 
dbehauptet, daß ſie von Einbrechern 
ermordet wurde, nachdem die Spitz— 


buben fie, die Wiutter, chloroformie: 
hätten. 


1 
benterfte, | 


Ion. 
ter⸗ 


Y 
[ 


+ 
k 


Die Polizer bezweifelt die- 
|jes ader und hat eine eingehende Un- 
| terfuchung eingeleitet. 

ı 65 waraegen drei Uhr heute mor- 
gen, als die Mutter faft hyfterifch vor 
Auſregung in die Wache an Deerina 
| Straße tam und erzählte, da man 
Ithr Töchterlein ermordet have 
‚Eiiende wurde ein Mufaebot ı 
ı Deteftires nach dei £ 


ven 
IDie dann das Kin 


en Verei 
| 
Senator James Hamilton Lewis gegen 
die Kriegsentſchädigungsfordernugen 
der Alliierten. 

Indianapolis, Ind., 9. Februar. 
Celegentlich der geſtern hier ſtattge— 
habten Verſammlung der demokrati— 
ſchen Redakteure des Staats Indiana 
hielt der vormalige Bundesſenator 
von Illinois, James Hamilton Lewis 
aus Chicago, der als Ehrengaſt ein— 
geladen worden war, eine mit enthu— 
ſiaſtiſchem Beifall aufgenommene 
Rede über das Thema: „Die gerecht 
fertigte Demokratie.“ 

Der Redner betonte in erſter Linie, 
es ſei die Pflicht der Demokratie 
‚angefichts des Hafles, v 


r Haus abgeiiiidt, 
die } deben tot in feinem 
'Bettchen auffanden. Die Frau er: 
‚sahlie nun, daß ihr Gatte, der al: 
'Weichenfteller in Dienften der Chi— 
cago « Eaſtern Illinoisbahn ſteht 
das Haus kurz vor Mitternacht ver— 
ließ und daß ſie ſi darauf 
Rube begab. 

Plötzlich, gegen zwei Uhr, will ſ« 
durch Lärm an der Tür geweckt wor— 
en fein und gelegen haben, dad die: 
| ‚von dem jeBt igroße masfierte Kerle, nachdem fiz di: 
‚ganz Europa gegen die Vereinigten iZür erbro@en hatten, eindrangen 
— —— — Alien —* Ei 1er der Burſchen jo.l je dann, wis 
‚ Vereinigten Staaten ganz offen als ‚te gquffprang und fragte, was die 
| OeNB DERSRMIEL, einmürig gegen Die nächtlichen Beſucher wünſchten, ini! 
‚europätjchen Ränke und die aſigiſchen einem Stück Eiſen über den Schädel 
Angriffe zuſammenzuhalten und den geſchlagen haben, ſo daß ſie halb ve 
| Präfidenten Harding in allen Shrtis |wußtlos zu Boden fant. Dann ich 
‚ten, Die er im „Sutereffe Amerikas tut, |derfeise Keri ihr ein mit Chloro— 
rückhaltslos zu unterjtü,en. form durchtränktes Taſchentuch vor 
Die Demokratie muß jedoch auch in die Naſe gehalten haben, bis ſie völ— 
erſter Linie dafür Sorge tragen, daß lig die Beſinnung verlor. Als fi: 
der Hauptgrundſatz, in deſſen Inter- eine halbe Stunde ſpäter wieder zu 
heſſe dieſes Land in den Weltkrieg ein- ſich tam, will fie das Kind tot in 
griff, die Exiſtenzberechtigung der Re- ſeinem Bettchen gefunden haben. 
publiken, ſtrikt zur Durckführung ge- Wie ſie ſich noch dunkel erinnere 
langt. habe ſie in einem lichten Moment ge— 
Die von Deutſchland verlangte Kriegs- ſehen, wie einer der angeblichen Ha— 
| entihätigung mu befämpft werden, jlnien auf ihr Iäcplerchen einhieb. 
| Mit aller Enerei müffen Nace: | Die Beamien fanden neben dem 
'gelüfte der europätfchen Wächte be | Bettchen eine leere Frlafche, von wel— 
!fampft werden, die in ‘der Geftalt Ser wan anfangs annahm, dak fiz 
Ipon Krieqsentihädigungsforderungen | YUE enthalten hatte; ed jett 
igeaen Deutichland zur Geltung ge: ||Ceint, war Fie aber mit Schnaps ge: 
|bıacht werben unb durch melche diem füllt, Der Korenersarzt nahm die 
Exiſſenz der ſeitens der Vereinigten Flaſche an ſich und wied ſie chemiſch 
Staaten in's Leben gerufenen Repu- unterſuchen laſſen. Weiter ergab 
Iblit Deutichland bedrokt wird, Au: kine genaue Unterſuchung der Leiche 
derdem muß es der Welt klar ge- des Kindes, daß ſich feine Spuren 
| macht iv xden, dafı hinter dieſen For- von Gewalttätigteiten daran tefin- 
derungen der Plen fteht, die. Yer- Den. Yuch von einer Kopfivunde ter 
einigten Staaten jedweder Vorteile in | STAU fonnte nichts entdedt werden. 
|tommer>’elfer und finanzieller Hin- | Wohl aber fiellte man feit, daß Frau 
ſicht in Europa zu berauben. * anſcheinend mehr getrunten 
Die Demokralie muß es ſowo, hatte, als ſie verkragen konnte. 

‚den alliierten Ländern, ivie den vor= man, fie darauf aufmerkſam 
Irralg feindlichen Ländern abfolut itar!imachte, daß Fich fein Blut an der 
befinde, antwortete jte, 


. * Br Sa 4 & ne 
| machen,, dak die Vereinigten Staaten | Hleinen Leiche 
je der Gerehtigfei. am|daß fie es mit einem Tuch abwifchte, 
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ſich im Intere! 
Krieg beteiligten und nicht aus Rach- dieſes war aber nirgends aufzufin— 
ſucht. ſden. Die Polizei glaubt nun, daß 
1% ſtart der Schnapsflaſche 

Senator Lewis prophezeite, daß zuſprach und ſich dann neben den 
Präſident Wilſon im Jahre 1924 feiz | Saugling ins Bett legte. Im 
ı wieder als Prä- | Ochlafe wälzte ſie ſich dann wahr— 
dentfchaftskandidat aufgeſtellt wer- ſcheinlich auf das Kind, welches nun 
den würde, weil inzwiſchen die repu- unter dem Druck des ſchweren Kör— 
blikaniſche Adimniſtration ſich zu pers erſtickte. Die Frau fand dann 


ters der Demetrate 


aben wird, die von und alaubte fich bei der Polizei da- 
|Wilfon befürwortet it. Es wird, | durch rechtfertigen zu können, daß fie 
ſagte der Senator, genau ebenſo ge- den Mord vorgabe. 

n, wie ſeinerzeit unter Clebeland, Ein verdächtiger Umſtand in dem 
der nach ſeiner Niederlage im Jahre Fall iſt der, vah das Kind erſt we⸗ 
11888 von der republifanifchen Harris | ige Tage zuvor mit $250 verfichert 
ion’ihen Adminiftration im Jahre wuͤrde. 

11802 joieder zum fiegreichen bemo= | 
ratiſchen Präſidentſchaftskandidaten pH 
|des Jahres 1892 gemacht wurde. 


Politik ertlärt D 


Der Koronersarzt wird zunächſt 
e inneren Drgane der Leiche bom 
Ehemiler analyjieren lafjen, um ge= 
nau feitzuftellen, ob eine Vergiftung 
vorliegt. Weußerlich ift nichts davon 
zu bemerfen. Walter Malitfe, ein 
aufgeboten werben. Hausbiener, ber im Erdgeſchoß — 
nn Durch Lauſes ſeine Wohnung hat, wurde 
Stab: Mertto, 9. yebrug on, | m Unterfuhungshaft genommen, 
|promptes Eingreifen jeitens der Nez] ndem er nach einem furzen Verhör 
Gierungstruppen wurden geitern erklärt Hatte, er habe furz nad) 3 Uhr 
labend zmeifelschne Hier Unruhen berz | gaute morgen Hilferufe vernommen, 
Imieden, als as die 3000 Ffatholifche fich. aber weiter nicht um bie Gade 
| Künglinge einen Umzug veranftaltı= | gefiimmert. Die Bolizei ift ziemlich 
ten, um gegen da3 Bombenattentat ficher, daß er nichtg mi Yan Fall zu 
zu proteftieren, das am Sonntag auf) tun Hat, will aber doch den mahren 
| das erzbifchöflih: Palais gemacht Sachverhalt feftftellen 

worden. Al die Mearjchierenden : 
ichließlicy das Palais des Erzbilchofs 


i 


| Truppen mußten zur Aufrechterhaltung 
| der Ordnung bei Katholiferumsug 


2 


rt 
u) 


de& Sigarrengejhäft von Michael | durch einen ı$ in den Miicen |erreichten und dort momentan an— 
Levy, 55 Weit 37. Str., gedrungen, völlig aelähmt "worden. Grant hielten, um dem Erzviſchof Gelegen— 
hatte geplündert und die Einrichtung | Bro, des Morbverfuchs angeflagt, | heit zu geben, den Zug vom Balton | 
zerfchlagen, weshalb Leny von ber |keftritt, überhaupt auf dem Ball ge | aus zu beficht!gen, wurde eine Volks— 
Stadt Erfah, $2873, verlangt. Unter Iyvefen zu fein, andere Zeugen beftä- | menge, die fi angefammelt hatte, 
einem Staatögefeg hat er nur auf |tiaten dad, wieder andere ‚behaupte ausfällig E3 waren jedoch fofort 
brei Viertel bes Wertes der zerftörz ten, er fei bagemefen und habe in= | Truppen zur Stelle, die Miene mad- 
ten Habe Erfaganfprud. Die Klage folge eines Streites auf einen gemif- |ten, mit gefälltem Bajonett borzuge- 
wird bor Geſchworenen in Richter ſen Kopp geſchoſſen und Stromsk ge- hen, worauf der Volkshaufe ſich ver— 
Brentanos Gericht zurzeit verhandelt. iroffen. Geſchworene in Richter lief. Als ſpäter die Marſchierenden 
Zum Krüppel geſchoſſen. Taylors Gericht verſuchen jetzt die vor der Kathedrale einen Augenblick 
Auf dem Ball der Kiſtenmacher- Wahrheit zu ermitteln. So viele Halt machten und ihre Hüte lüfteten, 
gewerkſchaft in der Neuen National- Meineide, wie in dieſem Prozeß, wurden ihnen aus den dort verſam— 
halle, 3312 Süd Morgan Str., am ſind lange nicht von 33 geſchwo⸗melten Volkshaufen Beſchimpfungen 
‚ren worden, ſagte Hilfsſtaatsanwalt zugerufen und es kam zu verſchie— 

Qpons in-feiner Shlupanfpradie, benifichen Prügeleien . 


ER : 
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— In Detroit ſind durch“ eine 
Feuersbrunſt das am Fluß gelegene 
Vergnügungsetabliſſement Coliſeum 
und eine angrenzende Tanzhalle ein— 
geäſchert worden. Der Schaden be— 
läuft jich uuf $500,000. 


Deutide Poſt. 


Der Dampfer „Lapland“, der am 
Samstag von New VPort nach Ant— 
werpen fährt, nimmt Briefe nach 
Europa, alſo auch nach Deutſchland 
mit. Poſtſchluß im hieſigen Haupt— 
poſtamt Donnerstag mitternacht. 





abendpoft, Chicago, Mittwodj, den 9. Februar 1921. 


— — 


Sie jetzt auch gleich dem Grafen —— ihres Gatten verband. Herbe, noch hatten fie fich nicht ber 


Saint:Ermont und feiner Frau bor= | Eine halbe Stunde verging, und fie 
ftellen, Die ich dort fommen fehe.“ Imurbe immer untgeduldiger. Endlich 
„Ad nein, ih... möchte doch nicht | hörte fie nebenm die Tür gehen, aber 
zudringlich erfcheinen,” ftotterte Huz=| Helier tam nicht, und wiederum ne: 
bert, ber teine Nudrebe finben ten Zähren ihre Wangen, 
fonnte, Er wollte fi dem gräfliden) „Ach, wenn man das wüßte, wenn 
Paare indeffen teinesfalls nähern, Iman mich fo fähe — mid), die jo 
bevor er darüber feine Mutter zu Viele beneiden!“ dachte fie bei fi. 
Rate aezoaen hatte. „Was für ein elendes Dafein tft es 
Die Gräfin trat foeben in den runs |im Wirklichkeit, das ich führe! Und 
den Saal; fie erichten noch fchöner | tönnte ich felbit diefe törichte Eifer: 
dadurch, daß ihre arohen dumkeln|fucht beziwingen, dam würde mir 
Augen gegenwärtig einen gepilfen doch der Gedante an die Vergangen- 
düfteren Ausdrud hatten. beit feine Ruhe lafleı, die mir im— 
Montenerpto bebte, indem er tie|mer wieder vor Augen tritt! Immer 
anfah, und meinte zu feinem Benleis I muß ich daran benfen, was für eine 
ter: „Sie haben Neht! 3 ift viel: | furchtbare Vergeltung vielleicht > 
leicht nicht der gqeeiqnete Anaenblid.” |iter noch harrt. D mein Gott!” Si 
Danı grüßte er Leonide tief, die | richtete fih auf und rang die Sünde 
mit einem ganz eigenartigen Ladeln | Endlih eilte fie zitternd zu einem 
zu ihm berüberichaute, bevor fie am | Betpulte, Iniete wieder und inieder- 
Arme des Gatten ihrem Bedienten | holte im fpanifcher Sprache mehr: 
folgte. Jhre Haltung dabet war ftolz mals alle Gebete, die fie als Kind 
tie immer, denn fie beritand e& in jausiwendig gelernt hatie. Damit] 
bemunderungsmwürdiger Weife, ber/iwicder kam ihr der Gebante: „Mo 
Welt die Qualen zu verbergen, die fie|mögen die armen finder jegt wohl 
innerlich erduldete. fein? Mas ift aus ihnen geworden? 
Ob Montenervio fi) ihrer nicht als 
Werkzeuge feiner Nahe zu bedienen 
gedentt? Wa? für ein Vlid ivar es 
iieder, den er mir heute abend zu=- 
warf, während er mic) fo reipettvoll 
zu grüßen fchien! Diefer Menfch ilt 
en Dämon, der mich nun fchon alle 
diefe Jahre hindurch martert, Wäh- 
Irend alle Welt ihn für einen liebens= 
würdigen und Tehr freigebigen alten 
Sunagefellen hält, dem alle Erregume | 


James B. * Vorſitzer des Direltorenrats. 
elvin A. Traylor, Präſident. 


Sicherheit für Erſparniſſe. 


Die Aktien dieſer Bank werden von den Ak— 

tieninhabern der Firſt National Bank of Chi— 
cago geeignet. Die vereinigten Beſtände überſchreiten 
8380,000, 000, aufgebaut während mehr als eines hal— 
ben Jahrhunderts von Erfahrung und Fortſchritt. 
Sicherheit wird ferner dargeſtellt durch Kapital, Ueber— 
ſchuß und unverteilte Profite von mehr als vierzig Mil— 
lionen Dollars, die finanzielle Garantie der Aktien— 
inhaber für die Solidität dieſer Banken. 


Neue Konti werden durch alterfahrene und ausgebildete 
Beamte der Bank eröffnet. Ihre Anweiſungen und Rat— 
ſchläge betreffs finanzieller Angelegenheiten ſtehen zur 
Verfügung, und höfliche, individuelle Behandlung wird 
jedem Einleger garantiert. Drei Prozent Zinſen auf 
Sparkonti werden gewährt und ebenſo Zinſen auf Ein— 
lagezertifikate und ſpezielle Konti. 


23. Eine pornebme Ehe 


Die Equipage, in der Leonide und 
ihr Gatte —— hatte kaum die 
Oper verlaſſen, als der Graf mit ſei— 
ner ſanfteſten Stimme und ohne jede 
Beimiſchung von Spott fragte: „Biſt 
Du nicht heute abend etwas nervös, 
meine Liebe?“ 

Sie gab ihm darauf keine Ant— 
wort, rd fagte in ſichtlicher Er— 
|rerung: „Diele Sa 

biel Talent!“ 
findet Du?” mente er 
achfelzudend, indem er fid) den Ans 
fchein aab, die eiferfüchtige Ironie 
feiner Frau nicht zu verſtehen. 
„Iſt denn das nicht auch Deine 
24 J 

genommen, endlich gefunden, was Re: fr sn fie. 

Tuchte; um den Begenitand des Gk=| ” —* wie unne mir 

ſprächs zu — fragte er haſtig: —— viel Aufhebens bon ihr zu 

„sene alte Dame dort ift ohne Zivci= | er was Du faafi! Ich glaubte, | 

* ı tel die ‚Herzogin von Zamorgo, nicht |. Ze 3 

(37. Fortjegung.) ‚wahr? ji Du gehörteft zu ihr zei, leidenſchaft⸗ 
„Ach ja Vi p. | „Freilich, es tft nur gut, daß fiel ges er u —— —— 

Saint... Saint-Ermond erwähnte ich gehört bat, mie Sie ihr daS — En errafd) — das 

ihrer vorhin ſchon, wie ich glaube. | Präbitat „alt“ beilegten, Tonft wür=|. .- brad) in ein Sachen aus, — 
„Indem er dabei auf ſeinen Vater den Sie es für alle Zeit mit ihr ver— freilich micht gan, natürlich Hang, 
onfpielte, der gern jungen und ſchö— dorben haben. Und bie rieben ihr! UND —— De Ya vo we 
nen Damen etivas den Hof macht, |figende junge Dame ift wohl ip Wien Montenerbio *— 
wie er das von jeher geliebt hat. Im Derbudom, wie ich annehme?“ p — ee 
n Hi Gar “ u D. „Kon .. | 
ni Fe — — * = —— m IRRE „Nun, er oder ein Anderer. Je⸗ des DBouloaner Wäldchens zu zeigeit 


Bankſtunden für Grivarniiie: 


Werti hat wirklich gen verhaßt ſind, weiß ich ganz ge— 


| 
| 


vau, dab diefer Mann nur für feine 
Ichredliche Rache Iebt, die er an uns 
Allen: an meinem Manne, an mir 
und an meinem Sohne zu nehmen ge= 
denft. Und dabei betrachtet Arthur 
ihn ala feinen Freund, unb mein 
Mann geniert fich nicht, ab und zu 
Geld von ihm zu leihen, wenn er in 
augenblicklicher Verlegenheit iſt. Und 
ich darf ihm nicht die Augen öffnen; 
les iſt ganz und gar unmöglich, denn 
ich würde mich ſelbſt verraten. — O 
mein Gott, ſchütze mich! Ich weiß 
e3 ja, baf ich eine unwürdige Sün— 
derin bin; aber vermag eine aufrich— 
tige Reue denn nicht zu fühnen?“ 
x + * 

Für die vornehme Welt von Paris 
gehört es zum guten Ton, am Vor— 
mittage ſich zu Pferde in den Alleen 


„So, 


: Mer rote 


* 


Zorlo. 


Roman por B, Sales. 
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mi 2. " * 
chae bon 2octtger 


AB Liefa Wilde das Gartentor 
binter ihren Gäften ins 
drüdte, bereitete ihr das Bangen | 
bor ber Xeere der Zimmer ein beinahe | 
|törperliches Unbehagen. 
‚| macht war voll unfichtbarer Stim:! 
men, bie jo lanae verftummt, bia das 
Lachen und Schwatzen der enſchen 
ſich nach und nach in der Ferne ver— 
lor und die nun Zurückgebliebene zö— 
| gernden Fußes dem hell erleuchteten 
Haufe wieder zufchritt. Gin Sin: 
gen und Summen m fie ber ließ fie 


Herz und Hand angeboten haben. Ich | prophezeie ihr einen großartigen Er- |weibliches Wefen fünf Minuten lang Jam andern Morgen zwiichen ihrem 
Ermond aehört, „| immer diefelbe Gefchihte! Auf diefe | Montenervio, der mit der harmfofe: 
wenigitens durch feine Fran. bie ein | Schönheit ‚erregt, bie Herzogin {N | Yen fie it mir volltommen aleich- |anfchloß, Niemand, der die fehone 

Mittlerweile waren ie an ber | Herzogin it eine feelensgute Dame Verebrer tft. ber Tie au. toohl bis] firreß Geheimnis biefe beiden 
Hubert, da das = let noch nicht bes | fremden Ländern zu un: lommt; ’mmohl bei ihr ausgeftoden, und 5 Du |ander begten! Sie plauderten, un: 
zu muftern, um Lily Derbudow zu men und fie fühlt fidh mie im Him— ihr gemacht hätteft. — Doch Ipredhe | merkungen aus iiber die ihnen begeg« 
En Hinbeutete: „Dort fönn en Sie li: eh.“ gend zurüd und faate fein Bert! ein fchönes, jungee Mädchen auf, ber 
ner Gemahlin jehen „Sie ilt ohne Frage das ihönfte Im... Veraolefe angelangt waren. | (Fortfegung folgt.) 
Unblid feines Intel® und feiner | Das Ballet begann, modurd —6* — — — 

O :Sent 

noch immer eine imponierende Schön Jeinen arofartigen Erfolg, aber ber Auer Sean. Iusean er Rbenı gewöhnt | 
nen Bogelaugen einem jungen Man ſuchte immer wieder einen M —A | oar, 30g fihh Seonibe unter dem Yor- 


: u . == rn EEE falls niemals id eiin Als die Gräfin v. 
ſien „Sterns“ und ſoll ihr bereits „Welch' ein Engelsgeſicht! Ich den alls lann ich niemals irgend ei 
— Du es ihrſt Gatten und ihrem Sohne in der 
a Kur a fine | Fofa Mn * |aufehen, ohne daß Du es erfü 
bin neugierig, ob er Erhöruna fin=|Fola in Paris; die Herzogin wird inb ciferfüchtig wirſt. Das iſt ja? Akazienallee erſchien, trafen ſie dort 
den wird. — Der Graf * aint— da yon entzüdt fein. \x 
Wie tann denn aber bie Bemun- s 
1 5 |" .. Heine Salverti aber brauchit Du in | fen Miene auf fie zufprengte, als er 
3 Is f “4 \ S C > 
feir will, — zu hren Klienten, | derung, iwelhe Mig Derbudorms | der Tat nicht eiferfüchtia zu fein, | ihrer aewahr wurde, und fich ihnen 
ſehr anſehnliches Konto bei der Bank | (Fentz züden verſetzen?“ 
Rat er | ad will ich Ahnen erklären. Die giltig. Zudem iſt es j ja ftabtbetannt, | Frau und ben Chevalier beobachtete, 
yaL. | _ „Das dar Baron Candia ih ertlärter | hätte ahnen fönnen, welch" ein bü- 
Spet — traten ein und nab- [und fehärmt für bie Jugend, na— raten wird.” Shen miteinander teilten, unb mas 
men born im Sperrſitz Platz. Als | meitlich aber für die Jugend, Die aus r &? "Nun. dann hat er Dig; für Gefühle fie in Wahrheit fürein- 
gonnen heue lsbald anfing, die alle hübſchen Amerikanerinnen müſ— 
Inſaſſen der L ee durch fein Glas | fen den Weg durch ihren Salon nehe finbeft e8 nun geicheibter, fo zu tun, |terhielten ih unbefangen über Ta- 
\ a als ob Du Dir nie dad Gerinafte aus | getmeuigfeiten ober taufchten Be— 
entbeden, jagte Monten ervio zu ih n, | mei, wenn —— Schönheit, meld — nicht mehr barüßer.“ |nenden Reiter und Reiterinnen. 
D t E Dil aut DD ) Der: } > 3 
gleich den Grafen v. Saint-Ermond, | „Und dazu glauben © Sie Mit Der- Imebr, bi8 fie in ihrem geradezu | eine Art von Kolof folate; Beide auf 
ton dem wir eben ſprachen, mit ſei- buckow beſtimmt? fürſtüch eingerichteten Hauſe in der hochedlen Tieren. 
Es war gut für den jungen Mann, junge Mädchen, welches Paris in die— Ion a : 
; das Abende r er | 
daß er die Erreauna, bie ihn bei dem \ ‚em Augenblid aufzuweiſen hat.‘ ee ee nn um! — — 
iQ 1 Yıof . 
tels * Lieſa Wilde. 
Tante befiel, hinter dem Overnglaſe Geſpräch unterbrochen wurde. Olym— 
E —* — inge der Graf, ungeacht der! Otto 
verbergen kotte. Die Gräfin war pia Salvertt erſchien und —— rg mit! 
\ 9— — 
heit, wie ihr Gatte auch jeht mod | junge Bankdirektor ſah meber fie, |ivar, mit auägezeichnetem Appetit | 
mit feinem Schnurtbärtchen und ſei- noch das ganze Ballettorps, ſondern— fpeilte. Mährenb er noch am Gifen! 
1 ® 7 q s 
lich, wenn man nicht fcharfer hin= Imahrzunehmen, in dem er bs zeie| 
E = ” a. | mwande, m ö 
ab. Er plauderte in dieſem Augen- zende Köpfchen ſeiner geliebten Lily! nde, müde und des Schlafes be— 


ürfti ſeir Y 
blick auf die liebenswürdigſte Weiſe betrachten konnte, ohne aufzufallen. dürftis zu ein, ir ihr ganz in Rot | 
— * gehaltenes Schlafzimmer zurück. 
niit Leonide. Nach dem Ende der Vorſtellung | 
a ae Kaum Batte fie bie Zür Hinier fi | 
„Uber es jieht doch durchaus nicht |ftand er danır neben Meontenerbio | geichloffen, al8 ihre Lippen zudteit| 
“9 aus, alß ob die Berden in ſchlech⸗ Fuße der großen Treppe im heihe X — — ⸗ m 
Fi Einvernehmen lebten,“ — und ſah die Herzogin bon! — Tränen über ihre 
Hu n nur etwas zu ſagen. oben herunterſteigen, wobei ſie ſi 
Hubert, um nur etwas zu ſagen. ſerunterſteigen, wobei ſie Nic, „Unb ſich ſagen zu müſſen, daß 
„Zunächſt müſſen Sie — —* zärtlich guf Lilps Arm ſtützte. NIE [nis immer fo bleiben wirb!” 
Härte Montenervio ironiih, „daß | die alte Dame Montenerbio bearüßte, | i 


mur⸗ 
‚. ‚gebannt in das Duntel der Nacht 
melte ſie verzweiflungvoll vor ſich 
hier in Paris diejenigen Ehepa are empfing der ali ückliche Hubert gleich⸗ hin. rz31De ng b ſ }\ 
aus der vornehmen Welt, die wie zeitig em bezauberndes 


Dennoch aber liebte ſie bieſen lauſchen. — — 
——— * nichts * — | Das Alleinſein, das Einſamſein in 
Katze und Hund zuſammenleben, ſich Lilye. Er folgte ſeinem Begleiter in tat, ui fih amüfier N, ber icht3 | biefer Juninacht zwang fie zum Muf- 
äußerlich fo aeberden, als ob ſie den runden, niebrigen Saal, in dem | ur /kan Mer bie = Ki J m — horchen — Inſichhineinhorchen. 
ein Herz und eine Seele wären. die dornehmen ober reichen Abon⸗ Anſihaft lieb dert u N Ein jchmaler Vorgartenweg, kies— 
Dann aber müifen Sie das auch nicht nenten | immer mit erfelt ‘en Leidenichaft. 6 


der Oper auf ihre Magen; eitreut, führte um das Heine Land: | 
zu ernfthaft auffaffen, wa ich Ihnen worten. —— — —— —— haus in die beſchränkte Tiefe des 


Ian 
J 2 L n 9 * 5 an 
ben der Kucma — des Grafen er⸗ Händchen drücken, Montenervio aber — — Obſtgartens. D 
zählte. E3 it da® nun einmal feine Härte ihn in Ele jeligiten Emp= | mir —— Tan ki Was follte jie jegt da drinnen in den 
Epgialität; er muß allen Frauen finbungen, indem er ihı der Her: : a 


|@je faidte ihre Sa ge beil erleuchteten Zimmern, was aber | 
den Hof machen — Telbit feiner eines! zogin mit den Morten porftelfte: e ihre Kammerfrau, hielt fie hier draußen? Cine '%: 
nen. €. ift eine mahre Schmelter: | „Herr Desmarets, der neue Direktor | 


Sie 
‚lam, um ber Gebieterin beim Entz | jenit fremde Unausgealichenheit er- 

lingsnatur, und das war ein Öl 4 |ber Internationalen Ameritonifchen | klei iden behilflich zu —— fort | rente und beunrubigte fie tief. 

für ihn, denn fonit würde er jih| Bank, bittet um die Ehre...“ he legte Ir auf eine ee Sinnend trat fie an den Zaun, ber | 

wohl niemals von den unonn | „AG weif, ich weiß,“ unterbrad| |bie Augen beharrlich auf die Tür ger ihr Meines Befigtum von einer Wieſe 

‚Schidfalsihlägen erholt haben — ihn bie Herzogin mit einem wohl: trennte, die fich in grellem, aufbring: 

bie... wollenden Nicken ihres Kopfes gegen 


richtet, welche ihr Gemach mit bern | 

en Grün von der mondflaren 
Montenervio ſah, > fein ISubert hin, „man bat mit ſchon 
bar bei dieſer Kufpielung zufat m⸗ von ihm erz ählt. ” Ste lächel te ihn 


Naocht abhob. Dicht hinter jener 
Bernad! äifgt nicht Erkältungen 
menzudte; er braucte feinen Cab | liebens würbig an, umb ber junge‘ 


hiieq der Bahndamm empor, auf dem 
‚die Vorortzüge dem nahen Berlin aus 
nicht zu vollenden, denn für ihn war Me ın war ganz eritaunt, melde! u * nit — 
jetzt jeder Zweifel uedeſchloffen: tindlichen Ausdruck dies dicke. ge⸗ 
er 


lam 


nn& 


vun 


mM 
Nad: 


Ein ſchmutzig gelber Dunſtkreis 
sa ‚bing dort am Himmel, als einziges | 
Anzeichen der Großjitadt. 

Um fie ber herrichte Schweigen, 
| jene Schweigen, das uns al Reſo— 


te Cienal ber 
' fur, daß Ihr Eu erläl tet balt, er ‚nad | 
äffigt es nicht, denn Nahlörtigfeit test | 
viele leihte Erkältungen fi zu Grippe, me 
fluenza ober fogar Lungenentzündung ent» 
ıwideln. Die Zeit, „eine Erläit un. u — a 
ı ren, ift gleich ‚fm ginnen, as Mitte 
ie zu behandel ft »0, die Terpentine | ‚laut büntt. 
b ie ide, ei se Be &...itung bir „an, bir | Dreibig Jahre war fie Heute ge= 
Y rap Narıle 4* impf rar |] 
rg m le ——— Einhalt tu * er | worben. Keiner bon denen, bie i9- 
Run, jeben gegangen, hatte die Zahl ge- 


meine Heine Kr Min Du ı _Zurpo #t cine flore, angenehm riehe nde 
1 | 2 * se G ” ihun 

Damit — a ie eunbin? (m Item — ——— ‚ne nnt, wie hätte er e3 auch gefonnt 
3 fie, indem fie Tiln und geburft. Aber jept, wo fie es 


e mittel, aus deſtillier⸗ 

| tem Zerpentin, Kam pier und Menth ol oe 

9 Heniaftlin aufammengelegt |) 
am Arme mit ſich zog; augenſchein⸗ annten und Aut verläffigen Seilmtt |Feioit nicht * * Büren A — 
ch tor fie glüdtich und flolz auf bie ‚den fie ladhend und tufchelnd davon 
vielen bewundernden Blide, tmelche |‘ Ifpreen. Dreibig Jahre mar bie 
die junge Ameritanerin bei ihrem | tluge, reiche und folge Ziefa Milde 
| 


8) 

Rorüberaehen trafen. Noch niemala * 

hatte ſie eine ſolche Schönheit zu aa rn A va = 

„lancteren” gehabt. Derbutom folgte | "35 , wer mict aufriebenftellend, | biefem Wege zum Bahnhof genannt 

reſpeltvoll, durch al’ den Glanz ver⸗ —— — 

blüfft; Hubert aber ſtand noch im⸗Fgregeetden und ſawarzen Etueute, zu —— ealiiten, * * ve 
1° c. ihr vorübergeg men, an die 

mer regungslos da, wie verzückt durch | £ fih auf Ehanben, Tage, mohl aud 

Bär jede Erfältung und 
Blutandrang. 


| itrebien. 

Fein Begleiter mar der Cohn dee | ichmirn ıkte und gepuderte Geficht noch 
Aantier? und Barons De Smarct®. |immer hatte. Nır diefem Auaenblid | 
Inzwiſchen hatte Hubert, der da 5 erfehien ein Diener mit einem unge: | 
las nicht wieder von den Augen heuren ſaphirblauem Mantel 


“3 und! 
— —— | 
— — Jneldete der Herzogin, daß ihre Equi— 


Alle Rente neu gemadjt. |Psgt;porsefübren fe 


„Es wird mir ſehr 
3 find jest us Monate ber, |fein, Sie wiederzuſehen. 
Kap * mit Ihrer Medizin eine Kur gedn wir, 
ie.meine Sale uud Magenbeichiver: | 
"den begann und ich fühle volltommen 
wohl. Alle meine Freunde ſagen mir, 

daß ich awanzig Jahre jünger aus: 
ſehe und ſicherlich Fa ihle ich fo, wie fie 
jagen. Ich "empfehle Dayr’s Won⸗ 
derful Remedy allen, welche an Ma— 
gen und Leber leiden.“ Es it ein ein= 
‚Faches, harmiojes Präparat, ba3 den 
tatarehaliihen Cihleim aus den 
Darmlanälen entfernt und bie Ent: 
‚zünbung linbert, bie fogut mie alle 
-Magen-, Leber: und Darmleiden ver- 
recht, Blinvdarmentzündung ein- 
ceichloifen. Eine Dofis mird über: 

2% eugen oder Selb aurüderftattet { 
* nzeige 
Ei an allen, aipel Re: 


ma: 
„iD 


e Nielen it ein 


m 


2 raiclen, 
madt felb u m teimiter off Tei 
den, Es bat fi fo erfolarei eriwicien, ba& 
über 150,000 Strufen tährlih berfauft werben. 
Jurbo dringt Ihhnellers Erleihterung, als ir⸗ 
oend eine unbeitimmte , ‚Düt npie"Bebandlune. 
Euer Doltor mird Gef tätigen, daß Turpo 
ein wertvolles Sau mittel it. Guer Apotbeler 
»trd ed Euch probemeiie berfaufen. Geld äu- 


ben legten freundlich lächelnden Bid Wochen leiie, faum eingeltandene 
Lilys, als Montenervio ihn ſlörte, Hoffnungen, deren zartes Geſpinſt 
indem er bemerkle: 

„IIſt das nicht ein intereſſanter 
Platz hier? Man ſieht ganz Paris 
vorüberziehen. Uebrigens lann ich 


mußte. 


— — — 


n- 


I Der 
| 
Sutnt-Ermond | 


Schloß; | 


| 


inanz ber eigenen, inneren Stimmen | 


ihre eigene Hand zerftört, zerftören 


Ein Fröfteln überlief fie — bie 
nähe | waren * lühl und voller lished herein. 


Sonne unterworfen. — — 

Aus der Schar der dem Bahnhof 
zuftrebenden jungen Menjchen Töften 
ji) zwei, die bisher den Weg ad) 
nebeneinander zuriidgelegt batten 
— hinter den anderen. Cie blieben 
des öfteren jteben. 

„Nenn es dir recht ilt, trennen 
wir una unbemerft von den ande- 
ren und gehen zu Fuß. Ich muß 
geſtehen, daß mich augenblicklich 
nicht nach Menſchen —nach den Men— 
ſchen hier verlangt.“ 

Der es ſagte, mit einer eigentüm— 
lich leiſen, brüchigen Stimme, war— 
tete feine wort ab, al3 wäre er 
der Zuſtimmung gewiß, und nahm 
den Arm ſeines Begleiters. Beide 
blieben mehr und mehr zurück und 
verloren ſich allmählich unbemerkt 
im Dunkel, das das grelle Licht der 
Bogenlampen wenige Schritte vor 
dem Bahnhof ſchuf.— 

Ungeduldig pruſtend und ziſchend 
| wartete die Yofomotive des Vorort- 
zuges, als ärgere fie dieſer Aufent— 
balt dicht vor dem Hiele, bis fich 
binter den letzten Fahrgäſten kra— 
chend die Tür ſchloß, dann riß ſie 
die zögernde, träge Wagenlaſt hin— 
ter ſich her. Immer enger kniffen 
die roten Schlußlaternen ihre Au— 
gen zuſammen, bis die Nacht mit 
ihren Händen über ſie hinweg— 
wiſchte. — 

Im Gleichſchritt gingen die bei— 
den einſamen Wanderer neben dem 
Bahndamm dahin. Ihre Augen 
hatten ſich an das helle Dunkel ge— 
wöhnt. 

„Ein 


eigener 


als die anderen alle.“ 
E3 war diejelbe Stinmne wie bor- 
hin, die e5 fagte, und es 
li dem Ton eine Forderung—ein Ant 
| wortheiſchen. 
| „Miefo eigen? 
das Miiterbeifpiel für jene reichen 


lag jekt in | 


t eigener Menſch iſt win id) meine, dal; das jebr jachlich 
eigentlich die Ziefa Wilde, jo anders Elinat. 


Die Aktie, 


Bon Arnold — (W 


Ich fand in dem alten Schreib— 
tiſch, der unſerer Familie als Rum— 
pelfammer dient, eine exotijche 
Münze: einen Mohur aus Belufchi- 
ſtan. 

Sofort griff ich zur Zeitung, um 
den Kurs der Mohure zu erfahren. 
Es ſtand zwar nichts darüber in der 
Zeitung, aber mein Schwager, der 
ein bischen ſchiebt, verkaufte mir die 
Mohur zum Schleichhandelskurs. 
Ein Mohur von Belutſchiſtan iſt jetzt 
fünftauſend deutſch ON 


dien), 


Kronenwert. 
Geblendet von dem Glanz dieſer 
Summe beſchlbß ich, ein neues Le— 
ben zu beginnen. Nein, nicht ver— 
freſſen, ich kaufte mir für dieſes 
Geld etwas Dauerhaftes, lange Ver— 
wendbares 
Was dauert bei mir am längſten? 
Eine neue Idee! Lange verwend— 
bar, und dann noch wendbar. Aber 
der Ringſtraßenſchneider, an den ich 
mich wandte (üppig und ſittenlos 
geworden durch plötzlichen Reich— 
tum) bedauerte. Eine recht elegant 
geftreifte Hoſe Fünftanfend sro: | 
nen? Suchen Sie nacı, Herr, viel: 
leicht Finden Sie noch einen Mobur! 
Da das Stapital nicht ausreichte, 
beſchloß ich, es Junge friegen zu 
laſſen. Ich ging in die Bankfiliale. 
Ich war ſtark wie ein angehender 
Kapitaliſt. Ich ſagte zu dem jun— 
gen Mann: „Bitte effeftieren Sie 
DR: den Ankauf einer Aftie!!“ 
ch fagte: „Erteftieren Ste mir 


| 


“4 


| 
| 
| 
| 


‚ 


Ueberflüſſig, den Bankmen— 
ſchen merken zu laſſen, daß ich nicht 
als Millionenjougleur geboren bin. 
Cr war aud) ganz erjchüittert und | 
fragt mur Jchlichtern, was fiir eine | 
Aktie. Es gebe da eine hoffnungs— 


Ich ſinde, ſie iſt volle neue Emiſſion. 


Ich ſagte mit Erhabenheit: „Ich 


und serwöhnten Mädchen, Die, WIC| pitte nun eine recht ſchön umd folid 
jte, zu biel gelernt haben, zu klug gedruckte Attie, er haltbarem Pa— 


wurden, um uns 
das heißt den au ten Durchſchnitt 
anzuerkennen. Der erträumte Prinz 
Prinz in geiſtiger Beziehung, viel— 
leicht auch in materieller, kreuzte 
eben ihren Weg nicht, ſo blieb ſie 
einſam, allein unter ihren Büchern 
und Blumen. Findeſt du das wirk— 
lich ſo beſonders eigen?“ 
Sprecher blieb stehen und 
zwang feinen Pegleiter, das gleiche 
zu tun. Lachend blickte er den 
Freund an: „Olaubit dir wirklich, 
jeden Roman, den Du Ihreiben 
|millit, erſe erleben zu müſſen? Heinz 
Goͤtthilf Weſenberg! Werdender 
Dichter und Denker! Menſch, kom 
me zu dir! Dente an dein Ziel, an 
deine Kunſt! Willſt du, daß man 
hinter dir hertuſchelt, der arme, auf 
ſirebende junge Schriftſteller hätte 
die reiche dreißigjährige Lieſa Wil— 
de umworben, ja, vielleicht gar ge— 
heiratet, um ſich zu —“ 


— gepreßt. „Höre auf, 
Lienhard, du beleidigſt fie und tuit 
mtr weh und unredht — und — im 
—— übrigen, — du lommſt — 

| ſpät. 
| Brief, den ih i 


unter Seichlecht, | pier, in der Kreis 


Ter Spredher fühlte feinen Arm | Papier! 


| 


sc habe fie heute in einem | fragte mid, was es 
ihr heimlich mit mei=| gebe, 


lage von fünftau— 
Der Bankmenſch riß 
das Maul auf. Aber ich bin nicht 
der Mann, Unſicherheit zu zeigen. 
„Zolide gedrudt, wenn ich bitten 
darf. Echen Sie nad, welche Mt: 
tien jetzt auf fünftauſend ſtehen und 
ſuchen Sie mir gefälligſt die am— 
reellſten ausgeſtattete aus!“ Da 
fab er, dal; ich mur fo zum Schein 
zertranite Hoſen trage und daß ich 
mehr von Aktien verſtehe, als = 


ſend Kronen!“ 


meinen ſollte Er wurde ganz 
lächelnde Liebenswürdigkeit. Lä 
chelnde. Er ſagte, eigentlich könne 
man eine einzelne Attie nicht fau 
fen, aber er wolle mir das ſchon be— 
ſorgen. Wolfstaler Eiſen ſteht jetzt 
genau auf fünftauſend. Er hat eine 
da, kann ſie mir gleich geben. 

Ich laſſe mir in geſchäftlichen 
Dingen nichts vormachen und prüfte 
die Aktie mit Strenge. Wirklich 
ſehr ſchön gedruckt und auf gutem 
Ich wurde zur ſelbigen 
Stunde Aktionär. 

Als ich mit meiner Aktie in der 
Bruſttaſche fortging, begegnete ich 
meinem Schwager r, der ſchiebt. Er 

denn Neues 


Ich ſagte: „Ich ſage nichts 


nen Rofen brachte, um ibe Sawvort | az Wolfstaler Eifen!“ Er jah mich 


gebeteit. 
liegt an ihr, mie ud an midp zu! 
alauben. ud) fte bat mich gern, 
ı das rühle ich, ja, das iwerh ich. Nichts 
gibt es zwiſchen ums, Bay uns treit- 
| nen“ Fön te, hödhttens — ihr Geld—- 
und— 

doch tens ihr Geld, 
Heinz. Vergißt du den 
tief eingeivurzelte 


fagft bu, 
nr ganz das 


beſitzloſen und noch, — jungen Be— 
werl ber gegenüber?“ 

| Stumm, 
— 
s wolle er ihn führen. Dunkel 
—8 der Weg vor ihnen, von den ho— 
| ben Kiefern beſchattet. 
r ” 
I Dieia Wilde 

den Summer 

Hilfe des alten, 


* 


hatte das 
ausgeſchaltet, 


vertrauten Mäd— 


* in ihrem Schlafzimmer. 

Ihre Hand zögerte, ehe ſie 
| Umfchlag des Briefes offnete, 
| lich rii; fie den Bogen heraus, 


end⸗ 


ſteile, feine Buchſtaben, 
aufmertſam las. 
Das ironiſche, 

ſcheln in 
en haften Starre. 

angjan — überlegt, ihrer jelbit 
|ficher - — riß fie den Pricf in tau- 
ſend Stücke, trat an das geöffnete 
Fenſter und ließ ſie einzeln ihnaus— 
flattern in das Dunkel. 
Gleich welken Blütenblättern, von 
—* anſchwellenden Frucht abaeito- 
ben, aelöit, enfführte fie ein Ihma- 
| cher And, verteilte fie auf dem 
| ttesiveg, auf den Sträudiern, auf 
| de n Becten. Morte, die nie wieder 


zueinander fanden. 


| 


| Liela fchaute ihnen eine Zeitlang 
| nach, 3 dann ichlof fie bla und müde 
das TFeniier. 

Voll tiefen Nachdenken: trat fie 
an ihren Schreibtiih und nahm den 
Briefumichlag in die Sand. Ihre 
Aı.agen blieben an dein Namen des 
Abſenders hängen. Scheu, als 
ti. Ite fte jich beobachtet, als ichänıte 
fie jich einer Shwäde, drüdte fie 
einen flüchtigen Augenblid ihre her- 
ben Livepn auf den Namen, die Au- 
gen tränenverjchleiert, und lächelte 
voller Unglauben. 


— 0... 
Member of the Associated Press. 
The Assoeiated Press is ezelusively | 


entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 


Ichens dantend abgelehnt, und jap 


Ich habe Sie Iteb, und e5 | 


| 
! 
! 
1 


Mißtrauen eines | yiiken, 
Die Juniz reichen amd Elugen Mädchens dem | bin, 


| 


voll tiefen Mitleides | erften Stod —— 
hin er den Arm des Freundes, Beruf Verwaltun 


| 


den |g 


| 


Vi 
ier ſehe ich ihn im Auto herumfahren, 
en ſchlug ſie ein. engbeſchriebene Seiten es, erſt ganz ſpät in der Nacht kommt er 


die ſie ie | Heim, ſagt die 


| 


| 


vor. der Seite au, er traı ıt mir nicht, 
‚sh fagte: „Sch babe fjocben mit 
Bankleuten konferiert und ich ſage 
nochmals und mit Nachdruck nichts 
als: Wolfstaler Eiſen!“ Er wurde 
ſchr aufgeregt; er hält enorm viel 
von mir und glaubt nur immer, daß 
ich zu dumm bin, um meine glän— 
zenden Verbindungen richtig auszu— 
Er grüßte kaum, ſchoß da— 
Wohin? Zur Börſe. | 
unſerem Hauſe 
uto des Herrn, 


Vor ſtand das | 


der den ganzen | 

Cr tit von! 
srat ich weil; 
nicht, wie viele I nternehmmungen | 
‚ch von ihm raten laiien, wie ſie 

verivaltet werden Sollen. | 
— die Wolfstaler Eiſen. 


A 


Ich weiß 


Licht ain es nicht, aber ich grüßte den dicken 
die und bepe Izten Herrn zum eritenmal 


md mit Devotion. Ob er mın mein 
Bergiverf mitverwaltet oder nicht, 
jebenfalt3 muß id) als ein Aktionär 

> jehr edel finden, da; er fidy fo 
schr für | Aktionäre plagt! immerzu 


Haushälterin. 
Am näcsften Morgen ermachte ich | 
ig mar- 
ten, bevor die Zeitung Fanı, 
unnützes —— in ſo einer Zei— 
tung; und warum —* m um 
| Gott: > willen 
ganz fett auf die erite Seite, da; 
man fie nicht erit lange juchen.muf; ? 
Woltstaleer Eijen war geitiegen! | 
040. |‘ 
sch mußte rafh aus dem Pett, |? 


weil das Telephon klingelte. Die ci 


| 


| 


Stinme meines Schwagers jagte: 
„u Trottel, wenn dur gute Tipps 
weißt, warum faqit du mir jie denn 
nie?” 

ber am Folgenden Morgen Itand 
Rolistaler Citen auf 4920. GS| 
gehen Seriichte un von neuen Zohn- | 
forderungen der Vergarbeiter, Mud) | 
it die Strone in Zürich ımı 0,05 
Centimes geſtiegen. Bedauerlich! 

Ich muß ſchon ſagen, daß dieſer 


Frauen, Vie Männer bemurdern 


Männer beivundern ein hübtches Ge⸗ 
ſicht, eine gute Figur, aber am mei — 
von allen die glückliche, geſunde, zufrie 

dene Frau, da Schönheit ſchwindet und 
die Geſtalt ſich verändert. Frauen, die | 
an Streuzichmerzen, Stopfichmerzen, ie: 

nem ichredlichen Gefühl des Ziehens in 
den Gliedern und nerböjer Reizbarteit 
leiden, können nicht auf Veliebtheit hof: 
fen und ihr VBorwärtsfommen im Heim, 

Geichäft oder Gejellichaftsleben iit un- 


or not otherwise credited in tbis | möglis. Die Urfahe diefer Beihmwerbden weicht 


paper, and also the local news pub- — 


aber ſchnell vor pie E. Vintham's Negetable 

R 
r um e niefe 
Symptome ſchnell serftreut. Uns. 


— * ‘ 


| 
| 
| 


[vente in 


Bielleicht | i 


Verſagt Ener 


Kreuz 


Schleppt 
Streuzichmerz? 
an jcharfen, quälendenm ; 
elwas nicht richtig! 
es in Ordnung zu bringen? 
haben, und doch ſind 


Ihr 


es oft die 


Giftſtoffe ſammeln ſich im 
Schmerzen und Pein ſind dje Folgen. 
Schwindelanfälle haben, 
Wartet nicht bis 
geſund zu werden und z4u bleiben. 
haben vielen X 


Leuten gehoffen, 
Nachbar. 


Sie 


Gebraucht Doan's Kidney Pills. 


den Dienſt? 


Euch tagaus tagein hin mit einem dumpfen, pochendem 
Fühlt Ihr morgens lahm, müde den ganzen Tag, leidet Ihr 
zwicken bei jeder 
Warum alſo nicht ausfinden, 


plößlichen $ Dann tit 


verſuchen 


Bewegung? 
was es iſt und 


Ihr mögt nie Eure Nieren im Verdacht gehabt 
Nieren, 
fältung, Yırtpannung oder Meberarbeitung drängt das 
Organismus 


Eine Er; 
Blut in die Nieren, 
und mannigfache myſteriöſe 
Ihr mögt auch Kopfſchmerzen und 


welche die Schuld tragen. 


vielleicht mit einigen läſtigen Blaſenſtörungen. 
zu ernſtlicheren Leiden. 


Ihr ſeid es Euch ſelbſt ſchuldig. 
Sie 


ſollten Euch helfen. Fragt Euren 


kan uns —* Leute ſagen: 


einer ST 
ch Bills 2 
welche. 
trieben 


DOAN? 


4 1 4 r 
ialtd 642 


ſuchte, 


Schmerzen im Kreuz. 


Sranf Speidel, Maler im Ruhe⸗ 


.Evans LAvoe., ſagt: 
id etwas 4u heben ver— 
ich ein ſcharſer Schmer4 
Kreuz und ich mußte mich 
il a un tcht« N. Saufig fhlief 

ti zut und meine Ruhe 
fen neit ört. Ich mußte 

nachts aufſtehen, um 
-chwindelanfälle vefie⸗ 
les ſchien ſich im Kreie 
ar Freund riet me, 
y Pills zu verſuchen, ich 
nir gt eine Schachtel. Eine 

befreite mich don dem Anfall, 


KIDNEY 
PILLS 


ein 
„„ösenm ich iv 
befiel 1 
t meine 


’ Y 
—* An al 
u 


Jeder Apothefer hat Toan’s, 60€ die Schahtel, Foiter:Milburn Go,, 


Dig. Chem., Burfalo, N. 


». 


| — | 


Ro. 1515. Sebr wirku nasvolles 
Mittelftüd, das wie folat ausge | 
fuhrt werden fann: Die großen Bln- 
men in rot mit „Yazydazy“ Stide- 
ret, die fleinen Afın men in blaßrot 
(pink) mit franzöſiſchen Knoten, die 


vorgezeichnet und koſtet einſchließ— 
lich des nötigen Glanzgarns für die 
Ausführung *1. 00. 


Man kann dieſes Stickmuſter in der 
Stickmuſter-Abteilung der „Abendpoft“, 


ET me 
ge 


mit Streuzitichitice: 
rei. Tie Ränder werden mit Sinopf: | 
Löchern inKremef verſehen und 
467 

Muſter iſt auf weißes Kunſt 
fabrifat in der Größe von 27 Boll! 


grun 


arben 
inneſeits grün aus 


qcue 
Las 
N 


| Muiter auf Yager hat. 
Beſtellung 5 Gents für Porto beifügen. 


293 


3. Waihington Str,, beitellen, die 
bei der Fabrif Die Ausfertigung der Be» 
itellung veranlaht, da fie felbft Feine 
Man wulle der 


Gerds und „Money Orders“ jollten auf 


Ins he »ibendpoit 6. * ausgejtellt werben. 


BIC NEE 


Staat unfähig regiert wird. 
bin fommen wir, wenn wir der 
achrlichkeit der Arbeiter immer nad 
geben? So ein Bergarbeiter denkt! 
immer nur daran, was da5 Mehl! 
oftet und nicht, wie er die Mftio- | 
nare jhädigt. Da iit diefer Verival: | 
tungsrat unten erſten Stock: 


Wo—⸗! 
Ne. | 


in n 


hoffnungsarme Lä— = Stunden früber al jonit md | Plaat fid) Tag und S Nadıt, bejonders | 
Geſicht wich einer mußte lange und ungeduldi 


Nachts. Immer im Auto. Er rät 


Viel und verwaltet, und ich ichlaie schlecht, | Ceuntass di® mittag. 


wegen ber Kurle, und wie wird ums 
jere Arbeit gelohnt? Es geichieht 
gu — für die arbeitende Benöl- | 
m <taat. as ſoll 
eine Nepublif ſein? 

Eine Weile ſpäter war meine 
Aktie auf 3100 gefallen. Streit in 
Wolistal. Schwager ſchimpfit 
am Zelephon, day es ein Graus tit. 
5 Jcheint, er hat eine aanze Menge 
Wolis taler Eileen aefauft. Was| 
fann ic dafür? Sch bin jelbit ein | 
Opfer umierer joztalen Verbältntiie. |< 
„mmerbin gibt es feine Genug: | 
tuungen. ch habe mir Viſi⸗ 
tenkarten machen laſſen. —8 
kann ich einen anſtändigen Titel 
daraufſetzen: Aktionär. Den Ver— 
waltungsrat in unſerem 
grüße ich nicht mehr, ich habe es mi ir 
überlegt. Er ſoll zuerſt grüßen, er 
Lift mein Angeitellter. Kenn ich den | 
Kurs meiner Aitie leje, denfe ich To! 
ber allerlei nah. Wer bezahlt | 
den n den Sterl fein Auto? Wenn | 
er in der Nacht fo jpäat ausbleibt, wo | 
iit er da? ? Wer bezahlt jeinen Cham: | 
pagner? ch! | 
Wolistaler Eifen fällt, al3 wäre | 
e3 Det. Aber ich bedauere nicht, | 
mir die Aftie gekauft zu haben. Viel— 2 
leiht hätte mir für das Geld ein 
minder bornehmer Schneider doch 
eine Hoſe gebaut, und meine alte iſt 
eines Akltionärs durchaus unwür— 
dig. Aber der Befik diejes folid ge- 


— 
> 
ne 


neue 


Haus | 


Zahnärzte 


Niedrigite Preife. 
Unterfuhung frei, 
Unfere Methoden find abfolut fdymerzIss 


DR. TOPPEL 


1572 N, HALSTED STR. 
nehe Nonh be 
10 vorm Bis 9 dr 


echſt unden: 


abends 
II 


drue ften Bapieri it für mich bon 
einem tranizendentalen Wert. Id 
jebe die Welt, den Staat, die Ge- 
jellichaft ganz anders, jeitdem ich e3 
habe. sch bin viel erniter und gc- 
diegener geworden und rede viel von 
Iredliher Arbeit. Die Wolfstaler 
Arbeiter jollten redlicdy arbeiten, 
meine id. Wir Aftionäre dürfen 
das wohl verlangen. Die Produf- 
tion mm gehoben werden. Das 
Ztaatswohl fordert e3 gaebieteriic. 
Den — derungen muB man mit 
Energie und Härte entgegentreten, 
im ureigenften Intereſſe der Ylrbei- 
ter. Ste tagen, dab ja alle Rreiie 
jteigen. Gut, — bin für den Ab— 
bau der Freiie. Nur die Eifenpreife 
müssten entichieden erhöht werden. 

Das Arge iit meiner Anficht nach, 
dab die Arbeiter von heute nicht von 
dem richtigen Semeinichaitsgeiit be- 
jeelt find. Nehmen wir zum Bei— 
ſpiel die Wolfstaler Bergleute. Sie 
arbeiten in den Schächten, fördern 
das Eiſenerz. Ich als Aktionär 
ſorge mich um die Kurſe. So ar— 
beiten wir zuſammen am gleichen 
Werk; das ſollten die Wolfstaler 
Bergleute bedenken, ehe ſie mich ſo 
ſchädigen. 

A probos, wo liegt eigentlich die- 
ſes Wolfstal? Vor lauter Arbeit 
bin ic) — 2* nicht dazu gekom · 


men, na 





er Unſere Viebesgaben-Pafete we 
ı. ı Europa enthalten H,rettstoffe 


fast ausſchließlich 


Die befanntlich für die Grnährung, Stärkung nd Kräftigung bes menihlidhen Körpers 
von mahnchender Bedentung find. Cie find berpadt in einer Blehhülle, Dicht verfiegelt, 
in einer Holgtlifte mit Eifenbändern, Bruttogewidt elf Pfund. 

Balcet Ar. 1 — 82.75 Balct Nr. 3 — $4.25 
Enthält 814 Phund unterjuchtes Enthält 6% Yiund geräuderte Butts, 

Schmalz. 183 Pfund Schmalz. 
Vaket Nr. 2 — 83.50 Vaket Nr. 4 — $5.00 
Enthält 616 Pfund Speck, Enthält 6 Pfund Sommerwurſt, 
154 Pfund Schmalz. 224 Pfund Schmalz. 
Paket Nr. 8 — 52.50 
Enthält 3 Pfund gekochtes Corned Beeſ. 
Wir offerieren ebenfolls ſpeaielle Palete. die in Muslin und Burlapdß eingewickelt find, 
zum Verſand nach Europa. 
Vaket Nr. 5 — 92.75 Paket Nr. 6 — 84.00 
Enthält 10 Pfund Speck. Enthält 10 Pfund Schinken. 
Paket Nr. $5.00 Rafet Ar. 9 — 82.75 
Enthält 10 Kind Ealami. Enthält 10 Pfund Pienie Ham. 
Bafet Nr. 10 — $5.00 
Enthält 10 Pfund Sommerwurit. 
Bu den onigen Breifen müffen Parctpoft-Rorto von $1.32, Negifirierumgsfoften von 


10€ und 15c Verliberungsfoiten beigefügt werben, mern wir die Veforgung der Lebermitt- 
[ung de3 Parfete3 übernehmen follen, 


OSCAR MAYER & CO. 


Televbon: 1241—53 Sergwid Str., Chicago. 


Enperior 8500, 
2aibtonm:” 


rn 
7 — 


des Wiener Schriftſtellers Hans 
Müller, eines ungeheuer techniſch be— 
gabten Eklektikers, der ſeiner = 
a she Inigin“ Uhlant, in dem Zuaftüd „Die 
* — Flamme“ Schnitzler und nun in die— 
iedt, 1020. Twentletd Centurd News ſem Galilei-Drama Schiller nach— 
Geotureß, ahmt. Geſchictt und geſchmackvoll, ſo— 
daß die wahrlich heut ganz unver— 
Berlin, Anfang Januar 1921. wöhnte Berliner Kritik aus dem 
Das neue Jahr beginnt mit Ju- Häuschen vor Freude über dieſe klare, 
bilden, Auf den nun 75.jährigen anſtändige „Mache“ iſt, nachdem ſie 
Eudolf Eucken, den philoſophiſchen in letzter Zeit oft genug durch futu⸗ 
Präceptor Germanige, der heut riſtiſche Mißgeburten ſchwer gekränkt 
mehr denn je geleien und gelicht | wurde, z 
wird, folat in gleicher friiher Grei-] Aber biefen „Wiener Schnigeln“ 
ionjugendlichfeit der bedeutende 80- | gab e3 dann ne im Großen Schau: 
sährige juriitiihe Präreptor Ger- Ipielbaug nad langer Pauf? Gerhart 
naniae: Otto don Gierfe, ein Rom: |Hauptmann’3 „Florian Geyer“, ein 
er don echtem Schrot amd Korn, | Ctüd aus dem Elend der beutjchen 
Gr vollendet am 11. Ianuar fein ; Bauerntziege. Nun, ich muß fagen, 
achtes Dezenium, Ma Sohn des der Rummel, den Krittl und PBubli- 
Stettiner Gerichtspräfidenten gebo- | tum mit biefem ungeheuer Tangtweilis 
von, fam cr früh nad Berlin, er- gen Shronikftücd gemacht Haben, ift 
rang bier bereits als Zmwanzigjähri. | mit völlig unverjtändlich vom äjthe- 
ger den Doktorgrad. Mit Ausnah- kiſchen Geſichtspunkt. Sonſt leider 
me von 15 Jahren gehörte er ſeine vicht. Itt doch Hauptmann ſo recht 
ganze Amtszeit über als eine ein Dichter nach dem Herzen der 
Leuchte und Zierde der juriſtiſchen matt-blutig ſentimentalen Denkart 
Fakultät der Berliner Univerſität an. unſerer Tage. Umſo ſtärker wurde 
Er ſetzte Beſelers Genoſſenſchafts- die Sehnſucht nach Goethes „Götz 
ihorie fort und vertiefte fie aliſeitig von Berlichingen“. 
in ſeinem in 1913 in 4 Bänden ab: | 
geſchloſſenen „Genoſſenſchaftsrecht“. 


Funk nnd Wiſſenſhaft. 


| PER 


Hier ergründeie er die alte germani- 
ihe Korboration, Dann führte er 


jeine Forihuna ermweitert in feinem ı 
„Deutichen Privatrecht“ fort und er=, 


oberte unferm heutiaen Zivilrecht, Die 
meiterlebenden ſpezifiſch deutſchen 
Rechisgedanken. So vertrat er auch 
nachdrücklich das deutſche Recht bei 
der Faſſung des Bürgerlichen Geſeh— 
buches. Im Jahred 911 wurde er für 
ſeine juriſtiſchen Verdienſte in den 
Adelſtand erhoben. 

Einmal bei der Wiſſenſchaft, (der 
es übrigens nach wie vor wegen ſtän— 
digen Mangels an allen nötigen 
Hilfsmitteln ungeheuer ſchlecht geht, 
ein neuer Hilferuf der „Notge— 
meinſchaft“ ergreifend kund tut), ſei 
auch gleich der berühmte Kollege Otto 

Adolf von Harnack, er— 


R 
von Gierkes, Ark 


— 
DAS 


sung der fatholiihen Kirche ein 


neues Merf, die Ausgabe von „Mar:! 


ion, das Evangelium vom fremden 
Gott“ ericheint. 

Auf belletriſtiſchem 
ſchert das neue Jahr uns die erſte 
voltstümliche Ausgabe der jetzt frei— 
gewordenen Werke des prächtigen 
Gottfried Keller. Die Reclamſche 
Univerſalbibliothek bringt neben der 
Geſamtausgabe der Werke Meiſter 
Gottfrieds (beſorgt von dem Bonner 
Profeſſor Carl Enders) den „Grünen 
Heinrich“, den „Martin Salander“, 
außerdem ſeine herrlichen Novellen 
und ſeine kernigen Gedichte in Ein— 
zelausgaben heraus, die eine er— 
wünſchte Bereicherung des deutſchen 
Familienbücherſchates ſein werden. 

In der S wurde nun 


> 


L 


Staatsoper 
endlich Franz Schreckers ſchon ſeit 
geraumer Zeit vielgenannte Oper 
„Die Gezeichneten“ herausgebracht. 
Das äußerlich recht umfangreiche 
Werk hat unleugbar Eigenart, die 
ihm auch von der Berliner Kritik be— 
ſcheinigt wurde, doch iſt die „Senſa— 
tion“ merklich zuſammengeſchrumpft. 
Man hat nicht die Meinung, daß es 
ſich hier um einen Neuerer a la Wag— 
ner, ſondern doch mehr um einen fa— 
belhaft begabten Muſiker handelt, 
»er es vermag, ſeltſame Farbenreize 
durch 
feſſelt und iniereſſiert, namentlich in 
dem erften ı 
denſchaftlich geſteigerten dritten Akt, 
wo der mißgeſtaltete Albiano verge— 
bens die Braut fucht, Der zweite Äkt 
iſt innerlich und ereignisarm. 
Schreter dirigierte am zweiten Abend 
ſelbſt und erwies ſich am Dirigenten— 
pult als ein noch etwas toutinefrem- 
der Vollblutmuſiter. Befonders ift 
Oskar Bolz als Alviano wegen fei- 
ner hervorragend ficheren freien Ein- 
age zu rühmen. Sm allgemeinen acht 
Die Meinung iiser Schrefer auch 
der boraufgegangenen Vorführung 
jeiner „Romantifchen Suite“ und fei- 
rer „Samme:-Spmphonie” in ber 
Philbarınonie bahin, in ihm einen 
„DAnnunzio der Oper“ zu erbliden, 
mas gleichbedeutend wäre mit effekt: 
und aeihmadooliem Eklektizismus. 
Auf den Berliner Schauſpielbüh— 
nen herrſcht Wien vor. Nach Schnitz⸗ 
lers „Reigen“, der allabendlich im 
Kleinen Schauſpielhaus ein volles 
aus zieht und bon ben Gerichten 
seht freigegeben murde, brachten yie 
tammerfpiele zwei recht belanalofe 
Heine benetianifche Filiaranarbeiten 
bon Yuao bon Hofmannsthal heraus, 
den „Florindo“, das Urbild feinez 
ſpäteren Laſtſpiels „Chriſtinas 
Heimreiſe“ und „Der Abenteurer und 
Staatstheater 


mh 
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die Sängerin“. Das 
aber gab das jüngſte Drama „Sterne“ 


Gebiet be⸗ 


(Sur die Abendpoſte.) 3 


Tageuenigleiten3 


| aus 
$ Dnpcnport und Umgenend, 
GE IE II 
Dapenport, 9. Febr. 1921. 
Karl Baulfen, der Verwalter ver 
Zen - Davenport = Turnhalle, 
feierte im Kreiſe ſeiner Freunde ſei— 
nen 52 Geburts.tag. 
William Baumhagen 


ſtarb im 


| 
| 
| 


Alter von 79 Sahren im Haufe ſei⸗ 


nes Sohnes in Si. Louis. 


N Er war 
in Deutichland aeboren. 


Die Be- 


} 


brachte mit 
ı Sopranftimme einige Lieder 


Ir — 


Aniehnlihe Summe für notleidende 
Gelehrte aufgebracht. 


| 
| 
| Vom Kolumbia Damenklub. 
| 


Scine geitern in den Räumen des Chi- 
engo Kincoln Club veranitaltete Feit: 
lichkeit war außerordentlich zahlreidı 
beſucht. — Vortreffliche Darbietungen. 


Daß die Not in der alten Hei— 
mat heute ſo groß wenn nicht grö— 
ßer als je iſt und daß kaum Aus— 
ſicht beſteht, daß dieſe Verhältniſſe 
ſich in abſehbarer Zeit gründlich än— 
dern werden, iſt eine betrübliche 
Tatſache. Und zwar ſind es befannt- 
lich beſonders die Angehörigen der 
gebildeten Kreiſe, vor allem die 
Vertreter der Wiſſenſchaft, die 
ſſich nach dem Zuſammenbruch 
aller beſtehenden Ordnung in 
die denkbar ſchlechteſte Lage 
verſetzt ſahen. Deshalb veranſtaltete 
der Kolumbia Damenklub, der be— 
tanntlich den beneidenswerten Ruf 
genießt, ſtets da zu finden zu ſein, 
wo es gilt, wirkliche Not zu lin— 
dern, geſtern abend in dem ihm be— 
reitwilligſt und koſtenfrei zur Ver— 
fügung geſtellten Räumen des Chi— 
cago Lincoln Club eine Feitlichkeit, 
deren Ertrag unverfürzt den notlci- 
denden Gelehrten, den Profejioren 
um. in Deutichland und Deiterreich 
zugute fommen wird, 

Anserleiene Kunſtgenüſſe. 

Das zeit verlief fowehl in ge 
ſellſchaftlicher wie auch in finanziel— 
ler Hinſicht in erfolgreichſter Weiſe. 
Der feenhaft geſchmückte große 
Saal und die anſchließenden Räum— 
lichkeiten vermochten die Zahl der 
Hilfsbereiten, welche ſich eingefun— 
den hatten, um ihr Scherflein zu 
dem edlen Zweck beizutragen, kaum 
zu faſſen. Für Unterhaltung war in 
ausgiebigſter Weiſe geſorgt worden, 
denn ganz abgeſehen von dem Tanz, 
welchem ſich beſonders die Jugend 
mit anerkennenswerter Ausdauer 
widmete, wurde eine Fülle auserleſe— 
ner muſikaliſcher u. anderer Genüſſe 
geboten. Fräulein Anna Burmeiſier 
ihrer wohlklingenden 

ganz! 
vorzüglich zu Gehör, und Fräulein 
Ruth Breytfrank ſowie die Herren 
Ernſt Bacon und Hugo Brandt 
glänzten in Violin- und Klaviervor— 
trägen. Herr Joſe Danner vom 
Deutſchen Theater fand mit einer 
Deklamation wohlverdienten Bei— 
fall; Fräulein Juanita Fiſcher, 
Fräulein Jean Decker und die ju— 
gendliche Fritzi Deuß tanzten, daß 
fie manche Prima Ballerina ir den 
Schatten ſtellten. 

Namhafte Summe aufgebracht. 
Der Abend unterſchied ſich vor— 


| 
| 
| 


A 


jerdigung findet in Davenport Statt. | teilhart von Veranitaltungen ähnli- 


| 


ſchen der Stabt fammelten 


Rod eland, 7. Febr. 1921. 
ı Frau Therefia Douber Fries, 
(Witwe des verfiorbenen Peter Fries, 
aus Deutſchland gebürtig, iſt 


ter von 86 Jahren geſtorben. 


Al 
52 Jahren verſchieden. 
Hamburg geboren. 

— — — 20 —— — 


Squle für Zeitungsſchreiber. 
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Er war in 


In Ferbindung mit der Northweitern 
Univerfität eröffnet. — 110 Studenten, 
| Die für die angloamerifanifd;e 
|Preffe fo dringend notwendige 
Schule für Seitungsichreiber iſt 
|beute mit 110 Studenten al3 Teil 
der Northweſtern Univerſität eröff— 
Inet worden. Der Kurſus erſtreckt 
ſich auf vier Jahre, vorläufig find 
aber nur zwei Klaſſen, eine für die 
Ausbildung als Berichterſtatter und 
eine für Leitartikelſchreiber mit al— 


lem, was darum und daran hängt, * 


eingerichtet worden. Zum auf ale 
len Gebieten des Zeitungstadjes ver. 
| ven 
| Dingen Ela 
Naſe für N 
wohl keiner dort friegen, die Yähig- 
teit, die Neuigkeit in richtiger Weile 
wiederzugeben, jorvie eine gründliche 


| zem wurde in eineft hiefigen More 


Australia verwechielt, von dem bie- 
| Ten anderen Unſinn ganz zu ſchwei—⸗ 
gen, auf den man tagtäglich ſtößt. 
Das ſoll nun alles anders werden, 
und in der Begrüßungsdepeſche, die 
Lord Northeliffe von 
ſchickte, ſchilderte er die Notwendig- 
| feit der Seranbildung von LXoijen 
|der öffentiihen Meinung; der Lord 
| joriht aus Erfahrung in der Sriens- 


an? 


zeit nıtt der amrtfaniichen Breiie. 
Inungsfeier, die im Ratten Gym« 
|nafium in Evaniton gejtern abend 
itattfand, betonten die Bildung ci- 
ner bejleren ötientlihen Meinung 
in Amertfa, Col, R. R. Me&ormid 
bon der „Iribune”, einer der Griin- 
der der Schule, fabelte auß Europa, 
da der Beruf eines Zertungsichrei- 
reih an nüßlicher Arbeit, an Ehren 
und hochintereſſant fer, md dai; die 
Bezahlung Sehr aut, mindeitens aber 
gut jei, Genauigfeit fer eine Haupt- 
erfordernis. Ohne eine freie, furdst- 
Iofe und vertrauensivürdige Preife fei 
aber ein demokratiſcher Volksſtaat 
unmöglich. Aehnlich äußerte ſich Ar— 
thur Brisbane, Schriftleiter des 
„Herald and Examiner“. 


Lejet die „Sonntagpoft“, 


rer Deritand, eine feine! 


sa \zwerläjliger Tuelle in Erfahrung 


| 


in | warten quier, 


| 
| 


| Charles H. Nagel ift im Alter von |- 


Die vereinigten Tatholiihen Kir=| cher Art dadurch, daß Leine langen 
über | ermiidenden 
wähnt, von dem demnädjt als neue) $17,000 für die notleidenden Stin- | auf dem Programm jtanden 
Arbeit zur Gejchichte der Grunbles | der in Deutfchland und Defterreic, | daß feine Berlofungen itattienden. 


9 


Inipradjen oder Reden 
und 


Der finanziele Erfolg war, wie aus 


gebracht wurde, ein über alles u 

e3 wird alio cine! 
nambafte Summe fir den guten | 
Zivet verfügbar jeht, 

Nenngleich jelbitveritandiih alle 
Damen des Klubs ohne Musnahne 
das ihrige taten, um dieſes glän— 
sende Reiultat möglich zu made, 
io ilt e8 doch nicht mehr als billig, 
die Namen derjenigen zu nenmeit, 
welche als Vorbereitungsausſchuß 
für alles aufs Beſte vorgeſorgt hat— 
Es waren dies die Damen 

Wieboldt und Albertine! 


Ds 


f 
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ten, 
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Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, d 


Hente bis 8 Uhr abends, 


Jos. Aschkar 


Im Geſchaft ſen 1000. 


755 W. NORTH AVENUE, 


Ehpdofterfe Hnlited Str. amelter tod, 
Zclerpon: Yincoln 6161, 


| 
| 


1 Oiter: 
1 Geldledunngen 


Deutichland .......9166.00 
Oeſterreich .........8 25.00 
Ungarn 8 20.90 
Tſchechoſſlowakia ... 8125. 00 
Jugoſlavia ........8 72.0 
Bolen .....2.000...9 1300 
Rumänien 22......9137.50 
Elſaß-Lothringen ..8725. 00 
Preiſe ſind Aenderungen 
unterworfen. 


Schiffskarten 
nach und von Hamburg, 


Bremen, Antwerpen, Rot: 
terdam und Trieſt. 


Neifepäfie, Stener- nud 
Gepäd » Angelegenheiten, 


Salb und halb, 


» 
Frau Galli-Gurei wird in New PYork 
und auch in Ghicags fingen, 


Bezüglich de3 Engagements der 
ängerin Galli-Guret jeitens der 
New Morfer Metropolitan Sper 
wird aus Nam Horf gemeldet, dat; 
rau Galli-Gurci Totwohl dort als 


— 
— 
er 


aud) in Chicago fingen wird. Die 
I|llnterhandlungen zwiichen ihr und 
der New Morker Direktion find feit 
einen Nahre acpflogen worden, 
der KKontraft wurde aber erit am 
vorigen Samstag abaeidhlojien. 
I2ie Chicagver PBirefiorin Mary 
Garden hat m die Interhand: 
lungen gewußt ımd ihre Kol» 
legin zur Erreichung der erjehnten 
stele®, Mitglied der Metropolitan 
Oper zı erden, beglüdwünjct. 
Sobald der Kontrakt, weldyer fer: 
neres Nuftreten don Frau Galli: 
Cureci in Chicago boriicht, aufgeiett 
md unterzeichnet iit, wird Pirefto- 
rin Garden feinen Inhalt befamt 
schen. Mie verlautet, wird Frau 
Galli-Curci in New Nork für je— 
des Auftreten die gleiche Summe 
wie Caruſo, 82500, erhalten. Der 
Kontrakt verpflichtet ſie zu achtma— 
ligem Auftreten bei der Metropoli— 
tan Oper im Februar nächſten 
Jahres. 

Zum Erſatz der teilweiſe verlo— 
rer gegangenen Galli-Euret - it 
srieda Hcnpel, Mitglied der Me: 
tropolitan Oper und frühere Ber: 
liner Hofopernſängerin, für Chica— 
go verpflichtet worden. 

=—3- 9 ——-_ 


Verſiegte Ouellen. 


Richter und Vrohibitionsbehörde ſchlie— 
ſen Apotheken und Wirtſchaften. 


Richter Landis erließ geſtern eine 
erneute Warnung an Apotheker, die 
das Prohibitiensgeſetz übertreten, 
und an Hausbeſitzer, in deren Gebäu— 
den ſich ſolche Apotheken befinden. 
Er würde, ſagte er, alle ſolche Ge— 
bäude auf ein Jahr ſperren. Der 
Richter verfügte die Schließung der 
Apotheke von Mitchell Hurwick, 
Dearborn und Harriſon Str., über 
welche der Generalanwalt Beſchwerde 
geführt hatte. Dem Nachlaß, zu 
dem das Gebäude gehört, verweigerte 


| Meirner, Vorfigende; Fräulein E.|er die Erlaubnis, den Mietsvertrag 
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Kakophonieen zu geben. Er| allgemeine Bildung. Noch vor Kur-| 


| 


vor allem in dem ei: | aenblatt Auſtria (Oeſterreich) und! 


nad; | Andere Schönredner bei der Eröff-| 


| 


| 


Im 


9 


A. Janſen, Schabmeiſterin; 
Dr. Koehler, Programm; 
Marie Davidis, Empfang: Frau 
William Sieck, Erfriſchungen. Sie 
wurden bei ihren Arbeiten in lie 
benswürdigſte von Herrn 

aximilian Hoffmann unterſtützt 


— — — — — 


® Mer fein Grundeigentum ver- 


rau 
rau! 


Weiſe 


| 


| 
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dbaren Mann gehört vor alien |faufen will, erreicht fänell feinen 


Smed durdy eine Kleine Anzeige in 


ar I —— * | 
eniafeiten, und die wird | der „Mhendhnit“ — 


Frei für | 
Hämorrhoiden -Siranfe 


Saht Euch nicht operieren, — Che Ar bicie 
neue häusliche Viethode, die jedermann ohne , 
Unbeguemiimleit oder Beitverluft er — 
fann, verincht habt. Zertaut einfach gelegent- | 
fh ein angenehm ihmedendes Tablet und 
beirc:. En-, von Hämvrrhoiden. | 


London,! Paft mich dies Foftenfrei beweijen 


Meine ınnerlide Methor: für die Vehand⸗ 
lung und dauernde Heilung don Kümorrboi: | 
den ift vie einzig_forrefte. QIaufende ud | 
Abertaufende don Daitfbriefen bescugen Dies | 
und ich würfoe, das Ihr diefe Methode auf 
meine Koften erprobt, | 

Ganz glei” 9b Euer Fall aiteingewurzelt 
it ober 1b lürsli entivifclt bat, ob er| 
&roniih ober akut ift, ob er zeitweilig oder | 
dauernd dit, Sour folitet Eu Diele freie 
Probe ſchicken laſſen 

Baia gleich, wo Ibr lebt — ganz gleich, 
was Euer Alter oder Veſwäſtigung iſt,; 
wenn Ahr don Hämorrhoiden geplagt feid, 
wird Euch nteine Methode fihnell beilen, 

Ich mwürihe fie befonder an tene zu ſen⸗ 
den, deren fälle anfheinend boifmumgslos 
nd, bei denen alle Urten von Einreibungen, 
Ealben und anderen örtliden Vehandlungen 
verfagt haben, j 

Ich wunſche, daß Ihr begreift, dad meine 
Hämorrboidenbebandlung die einzig zuberläfs 

Methode ift. 
NOS cfe Tiberate Offerte der freien Bebandlıma 
ift zu michtig, al3 dab Abr fie einen einzis 
gen Ian vernabläriaen folltet. Cchreint ick. 
Send. felır Geld, Ehidt einfah den Auupon 
per Roft — aber tut e8 jeht — beute. 


Freies Hämorrhoiden - Mittel 
GR. age, 
562% C Rane Blbg., Marfball, Mich, 
Yitte fhiden Cie eine freie Probe. Ihrer 
Methode an! 


“are 
......nnueeeeneee 
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cufheben und die Räume anderwei— 
tig vermieten zu dürfen. Gegen dieſe 


Entſcheidung wird Berufung einge— 


gt 
der 
und 


werden. Aud die Schließung 

Wiriidaft von George Salas 
Wrliam Allen, 3438 N, Clart 
traße, wurde vom Richter verfügt. 
ala& wurde freigelafien, Allen foll 
Ipüter wegen Schnapsverfaufs ver: 
urteilt werben, 

Prohibitionsbeamte befuchten ges 
Htern abend die drei Kabaret3 an 55. 
Sir, und Lafe Park Ave, beihlag 
nahmten die vorgefundenen Schnaps: 
borräte und verhafteten die Inhaber 
des einen, Harry Briags und George 
Hanfel. Die Jrihaber der beiden an= 
deren Jind Batrid %. Hanley, 5495 
Late Park Avenue, und- George Le 
Kariz, 5496 Lafe Park Avenue, 
— — — 


Billigere Eier. 
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Preiſe ſind ſei ontag um elf Cents 
herabgegangen. 

Die Eierpreiſe ſind während der 
legten Tage erheblich gefallen, j 
Montag um elf Cents, und wenn 
nicht alle Anzeichen trügen, ſo wer— 
den ſie noch weiter von ihrer 
maligen Höhe herabgehen. Als 
einer der Hauptgründe des Preis— 
ſturzes wird von den Kommiſ— 
ſionshändlern der Umſtand bezeich— 
net, daß das milde Wetter, das mei— 
ſtens erſt im April einzuſetzen pflegt, 
ſich diesmal früher einſtellte und 
ſomit die Legetätigkeit der Hühner 
anregte. Es iſt Tatſache, daß von 
allen Gegenden bedeutende Mengen 
Eier auf den Marft geworfen wur: 
den, Wworaus ji eine borüber- 
gehende 'Ueberfüllung ergab. Co: 
dann hat die Nachfrage mit dem 
Angebot nidyt gleichen Schritt ge— 
halten. Die Urſache iſt ohne Frage 
zumteil in der allgemein herrſchen— 
den Arbeitsloſigkeit zu ſuchen, die 


wiederum eine Einſchränkung in der 


Führung der Haushaltungen eines 
großen Teiles der Bevölkerung zur 
Solge hatte, | | 


* 


en 9. Februar 1921. 
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Bür die „Abendvpoſt“.) 


s 
Er 


Bom Nahrungsmittelmarft. 


Groi- und Kleinhandelspreiie. — Bericht der Chicagoer Reſerve— 
banf. — Die Preife der Speifewirtfhaften. — Der Eier- und 
Buttermarft. — Butter contra Margarine. — Fallende Ten» i 


* — ” ! 
den; des Zuckermarktes. — An der Chicagoer Getreidebörſe. * 
— 
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Die Tageszeitungen braten in| fie richten jich natürlich nach den in 
der letzten Woche ſpaltenlange Be-anderen Speiſewirtſchaften bezahl— 


richte über die ſeit Monaten fort— 
geſetzte Ermäßigung der Nahrungs— 
mittelpreiſe. Nach den Ueberſchrif— 
ten zu urteilen, hätte man den Ein— 
druck gewinnen können, als ob der 
Markt bereits wieder auf ſeinem 
vorkriegslichen Stand angelangt 
wäre. Bei genauerer Prüfung 
ſtellte ſich indeſſen heraus, daß es 
ſich dabei nur um die Groß— 
handlespreiſe handelte. Die 
Kleinhändler wie auch die 
Speiſewirtſchaften können 
ſich noch immer nicht dazu verſtehen, 
ſich mit den vor dem Kriege berech— 
neten Gewinnen zu begnügen. All— 
gemein gültige Angaben für die 
Preiſe der einzelnen Artikel in der 
ganzen Stadt Chicago zu machen, 
iſt unmöglich, da die Grocers, 
Butchers und Delikateſſenhändler 
in den verſchiedenen Stadteilen ſehr 


von einander abweichende Preiſe be⸗ 


| 
| 
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ehes | auf 


| 
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rechnen. E3 wäre aud) faljch, anzu 
nehmen, da in den arınjten Gegen- 
den die niedrigiten PBreife bezahlt 
iverden, abgejehen davon, daß der 
„Leine Mann“ ja ftets fiir die in 
Heinjten Mengen eingefauften Nah- 
rungsmittel die höchſten Preiſe ent— 
richten muß. 

Der Geſchäftsbericht der Chica— 
goer Bundesreſervebank 
vom 31. Januar hat hierüber fol— 
gendes zu ſagen: „Die Kleinhan— 
delspreiſe für Groceries ſchließen 
ſich den Herabſetzungen der Groß— 
händler nur langſam an. Eine große 
Anzahl von Nahrungserzeugniſſen 
hat bedeutende Ermäßigungen er— 
fahren, aber die Geneigtheit der 
Großhändler, Verluſte zu überneh— 
men und ihre Lager zu niedrigeren 
Preiſen aufzufüllen, wird in gewiſ— 
ſem Grade durch die Tendenz der 
Kleinhändler, den Verbrauchern die 
alten Preiſe zu berechnen, hinfällig 
gemacht. Es liegen indeſſen An— 
zeichen für beſſere Verhältniſſe im 
Mittelweſten vor.“ 

Um die Kleinhändler von ihrer in 
dem Bericht erwähnten „Tendenz“ 
zu heilen, kann den Hausfrauen nur 
immer wieder empfohlen werden, 
ſich einen ein paar Blocks langen 
Gang nicht verdrießen zu laſſen und 
nicht nur am nächſtgelegenen 
„Corner“ zu kaufen, ſondern in 
einem Laden, der billigere Preiſe 
berechnet. Früher paßten die Gro— 
cers und Butchers auf, ob die Kol— 
legen im nächſten Block nicht etwa 
billiger verkauften, um, wenn dies 
der Fall war, auch mit ihren Prei— 
ſen hinunterzugehen. Während der 
Kriegsjahre haben ſie ſich aber da— 
ran gewöhnt, darauf zu achten, ob 
der Nachbar durch Berechnung hö— 
herer Preiſe nicht einen größeren 
Gewinn wie ſie ſelbſt erzielt, 


entſprechend hinaufzuſetzen. 


ten-, audy) der fooperativen Ber» 
faufsläden, die infolge de3 Umfan- 
nes ihrer Betriebe in der Lage find, 
ihre Waren biliger abzugeben, follte 
der gerügten Tendenz der SAtlein- 
bandler ein Niegel vorgeichoben wer: 
den können. 

Der gegen die Speifewirt- 
Ihaften angekündigte Mreuzzug 
iheint im Sande verlaufen zu fein, 
bevor überhaupt ein Anfang damit 
gemadt worden ilt. Von einer Ser- 
abjegung der PBreife für die Mahl- 
jeiten ilt nicht zu ınerfen. Wie nad 
vielen anderen Richtungen hit, jo 
wirft übrigens aud) bier die Pro- 
hibitton in nachteiliger Weife. Die 
jetzigen Speiſewirtſchaften, die frü— 
her in Verbindung mit einer „Bar“ 
betrieben wurden, haben ihre haupt— 
ſächliche Einnahmequelle verloren, 
während ihre Lokalmiete erheblich 
geſtiegen iſt. Alerdings ſparen ſie 
die hohe Lizenz, aber der Ausfall 
bei dem Getränkeverkauf iſt doch 


“I weit bedeutender. Dieje Speijewirt- 


Ichaften find aljo gezwungen, abae- 
fehen von etwaigen anderen Grin: 
den, höhere Preiſe als früher zu be- 
rechnen. Das berechtigt aber alle 
jene Eipläge, die fchon früher Feine 
Getränfe verfauften, im feiner 
Weile, auch ihrerfeits die alten ım- 
mäbigen Breije zu berechnen, aber 


| Frei an 
Afthma⸗Leidende 


Unbequemlichteit und Zeitverinſt 
gebrauchen lann. 

Wir babra eine Methode, um Aſth 

ntrollieren, und wir wünſchen, daß 

‚fere Koſten Lerfucht. 


Ic „sur es 
Gen; glewh, ob 
Euer Fall alteingewurzelt ift oder fürzlich ent 
ftanden oder fi) „cint al& gelenentiiches oder 
hroniih.:s Aituma, Ihr folltet nach einer freien 
Frobe unferer Methode fhiden. Ganz gleich, 
in weldenm slima br Iebt, ganz gleich, mas 
Euer Miter oder Pefhäftigung it, wenn Ihr 
bon NAlthına geplagt werdet, follte Euch ute 
fere Dietbode fhnell Erleichterung bringen. 

Bir wünfhen fie befonder3 an jene ane 
Iheinend boffnungslofe Fälle au fenden, ın de» 
nen alie Arte don Einatmungsapparaten, 
Dufher, Opiumpräparater, Tämpfen, „Nas 
tent Emofes“ uf. berfagt haben. Wir ins 
fen jedem auf unfere Hoften zu beweilen, daß 
unfere Metbode geplant ift, allen Ntembes 
fhwerben, allem S*naufen und allen diefen 
foredliden Arämbfen cn Ende zu maden. 
‚Diefe freie Dfferte ift zu wichtig, um einen 
einzigen Tag vernadläffigt au werben. Schreibt 
jegt und beginnt mit deriethode fofort. Chidt 
tein Geld. Eendet einjah ımtenfiehenden Kos 
pen ein, Tut e3 beute — Ihr Habt nit eins 
mal Porto zu bezahlen. 


n.4 2 

Freier Probe-Koupon. 
Frontier Aſthma Go., Zimmer 106 N, 
Niagara ı. Hudfon Etreet3, Buffalo, N.P. 
Chiden Eie freie Brobe Ihrer Methode an: 


x 
........nnnnnn ee 
.—.......n.......na..ununn...n....... 


na £ 
-........n.......,.,.—nesentnsnnee 


ja1220,100.23,mg025 hindern, da ji die drüdende Wir-" tütigteiistonzerte bejuchtl‘ 


um! 
in jolden Falle audy ihre Wreije | rend der borigen Wode feine fal- 

iM Durch | Iende Tendenz beibehalten. 
größere Snanfprichnahme der Het inijcher 


eit | dreie Brobe einer Methode, bie jeder ohne | ter auf der 


ma zu| md damit aud) auf eine weitere Zu— 


| den muß. Da ſich auch die allge- 


ten Preiſen. 

Eier ſind in der Berichtswoche 
weiter gefallen, an zahlreichen 
Schaufenſtern wurden „beſte friſche 


Eier“ zu 59 Cents das Dutzend aus— 


geboten. Zur jetzigen Jahreszeit 
und bei den gegenwärtigen niedri— 
gen Futterpreiſen iſt auch dieſer 
Preis noch viel zu hoch und ſteht in 
keinem Verhältnis zu den ſonſtigen 
Farmprodukten. Das einzige Mit— 
tel, auch hier eine Beſſerung des 
Marktes für den Verbraucher her— 
beizuführen, beſteht darin, keine 
Eier zu kaufen. 

Auch Butter iſt um etwas ge— 
fallen. Ueber die Konkurrenz, die 
den hieſigen Molkereien durch die 
großen Einfuhren von däniſcher 
Butter gemacht wird, iſt ſchon frü— 
her berichtet worden. Natürlich hat 
man auch bereits in Waſhington die 
Feſtſetzung eines hohen Einfuhrzol— 
les für Butter beantragt. Die da— 
ran intereſſierten Kreiſe werden ihre 
Hoffnungen aber mindeſtens bis zur 
allgemeinen Reviſion des Zolltarifs 
nach dem Regierungsantritt von 
Herrn Harding verſchieben müſſen, 
da die Ausſichten für die Annahme 
der „Notſtandstarifvorlage“ ſich im— 
mer ungünſtiger geſtalten. 

Die von den Margarinefabrikan— 
ten häufig aufgeſtellte Behauptung, 
daß Butter keinen größeren Nähr— 
wert hat und auch nicht bekömm— 
licher iſt als Margarine, hat 
durch einen vor einiger eit von der 
landwirtſchaftlichen Verſuchsſtation 
des Staates New York ausgeführ— 
ten vergleichenden Verſuch eine deut— 
liche Widerlegung erfahren. Es 
wurden dabei ſieben Kinder im 
Durchſchnittsalter von elf Jahren 
während drei Perioden von je ſechs 


Laßt Euer Geld arheiten! 


895 nebſt der Sicherheit in Erſte Hypothelen⸗ 
Grundeigentum Gold Bonds 


Iſt eine Kombination, die nicht lange erhältlich ſein wird. AUnſere perſön 
liche Entſcheidung in der Auswahl von offerierten Sicherheiten hat ſtets 


PROFIT 


für ımfere Rapitalanleger gezeitigt, und ift daB befte Zundament für un, 


Wartet nicht 


big die Zineraten wieder anf den Kurs der Vorfriegszeit finfen. — Sprecht 
beunte bei ans vor. She Fönnt laufen: 


850, $100 5500 


rundeignentums: Bonds 


K. R. BEAK & COMPANY 


196 N. Clark Strasse, Chicago. 
Bank Yloor. Zelephon: Yranktlin 3210. 


Difen Sonntags von 10—12 Mittags. Bar- oder Teilsahlungs-Blan, 


— —— — — — — — — ———— 
Bitle mir, ohne Verbindlichkeit meinerſeits, nähere Auskunft bett. der 
obenſtehenden Offerte zu machen. 


Name 


riet ET · te a m 


Adreſſe Der — Dee rer 


6febew 


Iu Anlagezweoken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypotheken Gold Bonds 


auf bebautes Ohloagoer Grundelgonium In vorzueglicher Lage, Wir 
haben solcke Bands In Absohnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


Vieie Milllonen Dollar First Mortgage Real Estate Gold Bonds 
auf Ehlcagoer Grundeigentum wurden von uns untergehraoht, und 
nooh nie hat einer unserer Kunden einem Gent daran verloren, ader 
auoh nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 
warten brauchen. Saemmtiiche Bonds wurden auf Heller und 
Pfennig puenktlich bezahlt. 


36-Jachrige Erfahrung Im eurspaelsohen und amerikanischen 
Bankgeschaeft. Fachmaennischen Rat und Auskunft In allen Beld- 
angelogenhelten kostenfrei gern erteilt. 


WOLLENBERGER 8 CO, 


Monaten vollitändig gleich ernährt, 
mit dem Unterfchiede jedoch, daß fie 
in der eriten Beriode Butter, in der 
zweiten Dleomargarine, in der drit- 
ten wiederum Butter erbielten. Da- 
bet jtellte jich heraus, daß fie in den 
eriten jechs Monaten durhichnittlich 
um 4.03 Brund an Gewicht -zunah- 
men, in der Margarineperiode da- 
gegen nur um 2.80 Rund, wahrend 
in der zweiten Butterperiode die Ge- 
wichtsiteigerung 7.69 betrug. E35 
it der erite derartige Verfucdh, der, 
joweit befannt, in den Vereinigten 
Staaten ausgeführt worden ilt. Bei 
der Wichtigkeit de5 Ergebnijfes ver- 
dient er allgemeine Beachtung. Man 
muß ji indejlen bitten, allzu all- 
gemeine Chlüfje aus diejem Ergeb: 
nis zu ziehen. Ob auch bei einem 
erwadjenen Menichen die beiden 
Fettſtoffe ſo verſchiedene Wirkungen 
haben, bleibt weiteren Unterjuchun- 
gen borbehalten, 


Für Zuder bat der Markt wäh: 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St, Ecke Monroe 
CHICAGO 


1 fi Fe Service with 3 | 
Hamburg American Line 


NEW YORK-HAMBURG direkt 


Kürzeite Verbindungen nad) allen Teilen von Zcntral- Europa 


S.S. „Mount Clay“ 


„Prinz Eitel Friedrich“ 
— JSamstag, den 19. Febrnar, 12 Uhr mittag nn 
son | . 2* 
New hort Donnerstag, den 31. März, 2 Uhr nachm. J Norih River 


Hierauf reguläre wöchentliche Abfahtten mit S. S. „Hanſa“, 
(frühere „Victoria Louiſe“). 


„Mount Carroll“ (neu) S. S. „Mount Clinton“ (neu) 


S. 8S. „Bayern“ (neu) S8. S. „Württemberg“ (neu) 


Kabinen mit 2, 4 und 6 Betten auf allen dieſen Dampſern. Beſondere Speiſezimmer, 
Rauchzimmer, Damenzimmer und alle Promenaden⸗Decds ſtehen 
Paſſagieren der 3. Klaſſe zur Verfügung. 


Füͤr Reſervierungen ſchreibt an irgend einen autoriſierten Agenten, oder 


156 N. LA SALLE STR. Chicago, Ill, 


Red Star Line 


NEW YORK - HAMBURG 


Doppelſchrauben⸗VDampfer 
Befördert nur Paſſagiere 3. Klaſſe. 


‚Poland‘ 


17. Kebruar 


‚Gothland‘ 


>. März 


Durd-Billette nad) und von Boden- 
badı, Rras, Wien, Bentjchen, 
Koien, Edmeidemüpl, Brojifen, 
Warichean, Lihau etc. 


RED STAR LINE 


14 N. Dearborn Str., Chicage, 


oder Lokal » Agenten. 


zcu her 


—— — — — — —— 
—— —— —— — — 


= 8 
Stuba- | 
NRohzuder Stand in Nem | 
York am legten Montag nod) auf | 
3.87 Ets. das Pfund, Koſten und 
Fracht, was einem Preiſe von 4. 89 
Ets. mit Einſchluß des Zolles ent- 
ſprach. Am Mittwoch wurden nur 
noch 3.50 Ets., Koſten und Fracht, 
entſprechend 4.52 Ets. für den ver— 
zollten Artikel, bezahlt und für ei» als zu ſtark erwies. Von dem Board 
nen Poſten aus Portorifo stellte) of Trade it die Ankündigung der) 
fd} der Ießtere Preis nur auf 4.45) Hidamerifaniichen Preisnotierungeit | 
Cts. Britiihe Käufer haben 100,-| zwar eingeitellt worden, doch lüht 
000 Tonnen kubaniſchen Zucer für ſich ihre Beeinfluſſung des Marlte 
Eng —— bis Mai zu 4 dadurch nicht ausſchalten. 

3, fob ber: m. Biel Si, Wotiermiaen von Mai? ha- 
— — ———— — | 
0 ta] abe 1 ben während der Woche aefchmantt. | 
jinfenden Tendenz angeichlofien und; Zu Anfang Fiel die Maimotierung | 
ihre Notierungen für granuliert N auf‘6134 Gts., womit fie den nied- | 
— — er. = - ur rigiten bisher dafür verzeichneten | 
uf 6.85 6t3., abzüglich des übli-) < rreichte. Späterhin erholte! 
2 Diskonts san für! i —* nn 
Barzahlung herabgefctt, ſodaß ſich Ihloh u 668% Bis GE, Gts. für! 
der Preis jett gleihmäßig auf 6.713 | Mai, umd zu 6814 bis 664, GH. 
St3, Stellt. In den Fubaniihen Sa: | sin Auf das hein 7; bi: 1 
fenjtädten häufen ſich ——— er ie 
große Vorräte an, für die feine 9%-| Der Barpreis fr gemiichten Mais 
nügenden Aänfer vorhanden FMd.| Nr, 3 betrug am Samstag 591% | 
Chwohl die diesjährige Kamvagne | 
fidh um ungefähr einen Monat ver» 


8 


kung der argentiniſchen Konkurrenz 


2 
J 


| 
| 
! 


— 
ne 


= — J“.⸗ I 
einer Rode. | 


* > 
bis 60 Gts, | 
Hafer iit auf 427% bis 49 613. | 
jpätet hat, werden die jegigen dot-| 5. Mai, um 3; Gt., und auf 4374 
tigen Zagerborrüte bereits auf 313, Gts. für Juli, mn 15% Gi8., gefite- | 
500 Tonnen angegeben, Wovon gen. | 
190,900 Tonnen beuriger Ernte Roggen, der ſich bisher auf 
find und 264,000 Zonnen ‚nod) — einer uwerhältnismäßigen Höhe ge— 
dem Vorjahre. ſtammen. Die TEBT- | Halten hatte, it um 734 Cts. aui 
gen Vorräte ſind um rund 50,000 13254 Doll. für Märzlieferungen 
Tonnen größer als zur ſelben Zeit gefinıfen, ‚Aoricola”. — 
des vergangenen Jahres. Gleich⸗ | 
zeitig wird über günftigeres Vet- Apotheker niedergefnaät. | 
Inſel berichtet, ſodaß auf .- — | 
eine raichere Einbringung der Ernte) Neberraichte Einbrecher dabei. wie ſie gnenm erste oder Arsneien Euch micht Hei 
! fen, beriuct. unfere erprobten Heilmittei, bie” 
feiten jebliglagen bei geheimen Kraniheiteng 
ie Bartnädigiten Fälle 


eineKiiteWhisfy davon fchleppen wollten 
nehme der Anlieferungen nad dat) rei Farbige Banditen ichoffen | 
Berihiffungsplägen gerechnet !wer- geitern den Mpothefer Noscoe | 
. En — Stubbs, einen ihrer Raſſegenoſſen, 
meine ſtatiſtiſche Lage des Welt⸗n feiner Apotheke, Nr. 3756 Cote 
audermarftes gebeifert bat, To. ME] tage Grove Ave., über den Haufen 
ein. Wiederbinaufgcehen des Breite’ 
fauım zu erwarten. 


An der Chicagoer © etreide- Whisky fortzuſchleppen, als Stubbs | Shcieben, 
börfe regieren no immer Bie|.s überraichte und den Kampf mtit | se uns a 
„Bären“. Weizen fir Märzlie |ipm aufnahm. Die Schurfen hat- 
ferungen it weiter um 6 Ct3. Wade) ton Fırrz zuvor Walter Hagerdoern, 
rend der ganzen Verichtswode auf| Nr, 7608 Marquette Road, um $5/547 W, Madison Sir. 
1.57: bis 1.5714 Zoll. gefallen, | erfeichtert und feinen Kraftwagen 
Maiwaizen um 3 Gts, auf 1.4744 eitohlen. Das Gefährt bemutten 
bis 1.4715 Doll. Der Kaflapreis|sig Hei tem lUeberfalf auf die Apo- 
für harten Weizen Nr. 2 jtellte ſich heke. 
am Samstag auf 1.62 Toll. in 
Chicago. Die ausländifthe Nad-| _— Miderlegt. — „Der Angeklagte! 
frage, an der fid) Deutihland, Grie-| will ung glauben machen, daß er eine 
henland, Stalien, Frankreich und ſchwache Körperkonſtitution beſihe!.. 
die Schweiz beteiligken, vermochte Nachgewieſenermaßen hat er aber im 
das Sinken des Preiſes nicht zu ver · vergangenen Winter über zehn Wohl⸗ 


und Blaſen-Mittel geheilt werden. 
Preis 31.00 die Schachtel. 
Semrads Kränter-Pillen 





die Schaciel. 


Melancholia und nicht 


Preis $1.00 die Shadtel — 5° 


Gegenüber tem Nortiweltern Babubof, ° 
iantAfonmismk 
u 
2 


Dr. med.H. S. Herzfeld, T 

Deutiher Spestalarzt für Sant aub Wei 

Miedhtötranigeitem. 4 

1574 Milwaukee Ave. 
Ecke u, ai dr 

zelephon: yum ı 2 m 
Emprengsitunden: Tä 35 126 
— Eee. — 


— 


— — — — 


Pr 


Rintig für Männer! 


s 


iten ven lrin-Leiden, ° 
Vafenihmwähe, Sowie Katarrh » Auswürfe und 7 
ag im Urin lönnen mit Granzows Nieren⸗ 


für Berftopfung 4 
und allerlei Magen» und Leder-Leiden, Bue 3 


und verwundeten ihn. lebensgefähr- | grot 2a Nucs Ctärfungapaftillen fie 


: Dane Fri er : iito | Männerihmäce, *hlaflofe Nächte, Nerwöfität, = 
(ih. Das Trio verfuchte eine Kite | zufriebenfiellendcH 


Tie obigen Heilmittel find nug 
‚det und 3u Gaben. Schreibt für freie Probe,” 


‚F.Granzow’s, DeuticieApstfeii 
‚ Chicago, M., 
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Abendpost, 


Griein särlıa, ausgenommen Eonntags, 
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Published daily except Sunday. 
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2 W. Washington St. 


® eher "um — LH. ..2 Gent? 
Be in den Bi ei Ianten und "Canada Gase... C 


Fleiſch, Eier und Weltwirtichaft.| unerfreulichen Mistrauens, mit dem fie wäh · 

rend der letzten Jahre vom Publikum beobachtet 

Unter den Lebensmitteln verhält ſich gegen- wurde, den Geſetzentwurf eher willkommen heißen 
wärtig Fleiih am Fonjervativiten. Niemand [als ihm opponicren follte. 

| weiß eigentlich fo recht, weshalb die Sausfran In weiten Umfange werden Bedenken über 

ihren Sleiichlieferanten nody immer fo bobe jein „weiteres Eindringen der Regierungsgewvalt 

—J zahlen muß. in Privatangelegenheiten“ durch die Ernennung 

Ente ee ren San | In den Blättern ſteht zwar zu leſen, daß einer von der Vorlage geforderten Kommiifion 

— allein nas Sunade .42.50 fur ein Jahr | die Preise bedeutend be rabgegangen feiern; ‚aber laut. © jagt der „Buffalo Commercial 

—— — —— das iſt bloß graue Theorie. In der Fraris iſt (Unabh.): „Die Schaffung eines —— 

|" noch nidyt allzu viel davon zu merken. Die Preife, | m ächtiaen Bureaufratismus” wird die Vader 

Iweldhe die Detailbandler von ihren Kunden for- vieleicht nicht beläitigen, aber man Tann iiber 

| 


rn 


„Abenbpuft“.Giehäube, Nr, 225 W. Maihingten Str, 


siwiigen Wells Eier, und Franklin Eir. 
Chicago Telephone: Franklin 5900 IUinols 


Price per Copyroos... BSsntssss onsennansbennn re GONE 
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—— —DVV 
"Sonntagport” per Year-.n.zencnsonuenenenee. 57.) 
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Boss RE HLELHHRER 
Genug! 


Die Eierne, die durch alle Zeiten tagen, 


| 


—t 


Das neue Europa. 
Durch die Brille eines kritiſchen Beobachters. 


Von Dr. Walter J. Briggs. 
(CTophriobt, 1010. by Dr. Walter J. vrieas Dicaqoo.) 


Im roten Sachſen. 
Berlin, 6. Januar 1921. 


dem klaſſiſchen Bau für die Gallerie. 
Dieſer Vorhof eines nie vollendeten 
Schloßbaues, der an ſich eines dee 
Ihönften Baumwerfe geworden ' sit 
und nun Generation mad) Gero. 
ration die Stenntni3 der’ foltbariic 
Schöpfungen des Menichengeiftes 


auf dem Gebiet der Kunft in feincı 
| vornehmen Räumen fjchenft. Ind 


pie einit an jenen Somntagent, au 
denen ich als Sir.d an der Hand einer 


=) | jchönbeitsbegeifterten Mutter durch 
die mit fo viel Glück die urdeutichen 
kräftigen Formen des 


die Säle gegangen bin, durchichreit: 


Wittelalterg | Tb mu inmitten einer enge, die 


ab. Das erklärt fich zum Teil darans, dab |aehen." Andere Artifelfhreiber opbonieren der 

——— ers , Canada, per — nern 82.80 die Marktberichte die Großbandelspreiie angeben, Vorlage aus pringipillen Gründen, Re 2 
Entered a8 Second nn Per Teil aber auch daraus daß der Detail⸗ „Baltimore —* PURE. zen.) nn = 
An ice at Chicago, Illinois, under Act of March 3, |bändler ſich nur ſchweren Herzens pon den Stendrid: —— ill eine — — a 
33 Kahraang. — Nr. 33 lieb gewordenen hohen Preiſen trennt. Es iſt die Wilſon vor ſieben Jahren kreierten Politik, welche 

— — —— alte Geſchichte: Preiſe geben leicht in die Sche, une andere, denn eine gefunde öfonomijche Tet. 


— a == ‚ s 17 mern | Je dicht und jo andächtig bewundern) 
Ihr molltet jie mil frecher Hand zer-| So nennen ſie das ſchöne Länd— | aufgenommen und mit den neuen ii ur * * = . 3; Er 

ſchlagen chen noch immer, obwohl die letzten Mitteln techniſcher Behelfe zu einer it. wie vor Jahrzehnten, die alten 

Und jeder lenchten mit dem eigenen Wahlen die Nöte ganz bedeutend ak: äſthe tiich einwandfreien Vefriedi— vertrauten Räume. Sie ſind der 

— ‘blatt hab Bebel und Lieb. gung enttwicfelt hat verböfernden Hand der Neuordner 

Doch unaufhalttam rüden die Gewichte, | IL abt haben. Bebel und Lieb | Die Farben von Sachſen ſind Meiſt entgangen. Jede Stelle trägt 

Von ſelbft die Glocken von den Türmen knecht — der alte — deren Wah— re . von _ 4 Im Inod) die liebaewwordenen alten ?ücr 

ichlanen, len in meiner Kindheit, als ich noch | N weii-grim. MHber Dresden Ichbt alzı 1 5 c * »gewordenen alten Züge. 

— Zeiger, ohne euch zu fragen, in Dresden zur ( Schul e ging dort | Darbenbild ſchwarz ri m it der 6 . {tur die Madonna Dolbeins tt Don 

Weiſt Flammen) auf die Stunde der — : . ec sierung. And jo iit es aebliehen. Altarplat gewichen, während die 

Schwarz hat der Weichfohlen Nun Sirtina nach wie vor das ehr— 


ſich als eine Patina auf den hellen rchtsvoll beſtaunte Heiligtum der 


— u „ber jeiwer wieder berimter, Wer iſt nun ſchuld ie „Poſt Dispatch“ (Unabh.) und der „Globe 
wie state aus dem Sad. doran? — (Rep) von St. Louis erblicken beide 
Der Farmer beteuert ein Mal übers andere, | in ftridter Gejegeshandhabung, nicht in Staat®- 
berrfcht nad wie vor das notionale Denken — u er für fein Schlachtvieh viel zu wenig be» fontrolle, das Heilmittel für die Mipitände in der 
und die britische md pro-britiihe Provaaanda Ne, amd der Großſchlächter erklärt, daß er Fleiſchverſorgungsinduſtrie ſowohl wie in Prem 
arbeitet Ucberzeit: Anerifa für den „Naval holi- rim ein ganz winzigen Nutzen an dem don ihm anderen Geſchäft, in welchem ſich —— Intereſſe 
— rtauften Fleiſch mache, während der Detail-des Gemeinwohls der Wunſch nach Verbeſſerun⸗ 
Schiffsbauten, oder Einſiellen jeiner Nirtungs- hät ndler ſeinerſeits mit Entrüſtung der Em gen fühlbar mad. Die „Dispatd) glaubt, dab: 
arbeiten zu aavinnen — damit Enalands iricas 5. urückn eiſt, daß er der Profitmacher j Einer | dies der bejjere eg fei, und Jie bezeichnet die 
flotte au) für die Zukunft die stärfere bleibe: ſchielbt io die Schuld auf den — und Fei-| Bill als eine Vanterotterflärung des Kongrefies 
die Serrichaft über die Meere dein te atern Mutter: |’ | ner will dos Harnidel fein. Das Bublitum aber in Bezug auf Mut und Einjicht und * vor 
land erhalten und geſichert bleibe. der gat md nuß in den mageren Geld beutel greifen und be— einem weiteren Hineintreiben 2 ureau: 
leicdhtgläubige & Onkel Sam joll —— nz 4 a amd fich obendrein nod allerhand Grob- | Tratisınus. Noch weiter in feinen Befürchtungen 
ſchöne Redensarten einaerwicelt werden u heit n zen den Treien einftefen, wenn er zu [acht der „San Francisco Chronicle (Unabh.), 
jeine Gelegenheit vorüiberne hen laſſe und keinentiden. wagt. welder glaubt, dat; eine endgitltige Annahme der 
Gebraud; mache von jeiner Naht. Mit den Eierit war 05 geradefo. Ter Grocer | Torlage für Amerika das Ende —* — 
Aus London wird einem bekennten großen verkaufte ſeinen Vorrat zu einem Preiſe, den — „Land der Freiheit“ bedeuten würde. Das Haup 


ih 


Gerichte. je viel Staub auftwirbelten, würden 
Aus Sberſcleſie verwundert ſchauen, wenn man 

Die Kir tun 8, 6 * (Aus Oberſchleſien.) « 
— — N ihnen das Land ihres erſten erfolg— 


reichen Wirlens heute zeigen würde. 


Sandjtein der färtftichen Schweiz ae Gallerie it. Die moderne Samm—⸗ 
legt, aus dent feine Yauten errig. | ung wird gerabe umgehängt und ii 
tet find. Echwarz ragen die harat.| ME au ſehen. Der ſchadet es we— 
teriſtiſchen Türme der katholiſchen niger wenn die getreue Einfügung 
und der Kreuztirche, die Kuphel dar | der ſo ſchnell wechſelnden Richtungen 
Frauenkirche in die weiche lane und Einzelleiſtungen der Zeit Sic 
Frühlingsluft und * „and in anderer yolge darbieten, 

Nebel, mit denen eine launiiche No. | früber. ande ı von ihnen Weird zu 
fur diesmal Teutihlard zur Wein. | uber vergefien je, als die ewigen 

’ Be . er pr 5 ei A 
britiichzamerifaniichen und probritifchen | jteht, in dem eine jozialdemofratijdje nachts- und Neujahrsz BEUTE .. * Den * f, te . 
Revolution einen endlichen Sieg er: bat, u zagen aud) um Die) |. * = Ewigteitswert 
4— 


Nah und Fern. 
t. Viellei ä Wir 1 Millionen nach reicheren eit, die in den gli 
— Im Erziehungswejen jtehen, amt |rumngenhat. Vielleicht ware das interszeit die Million e ei: 


— u der Renmplvaniasiiniverjirät | Gewip, es hat ein foztaldemofrati- 
— ane  jche3 Minifterium und cS geolit in 
er u ——————— feiner Beöfferung in den dicht be- 

. ſiedelten Induſtrie-Bezirken und 
in den Stätten des großen Elends 
im Erzgebirge. Aber wenn man 


— Untermyher will wiſſen, wer die 
Palme in Palmer hineinſtellte. 

— Heimlehrer will man in Oregon &. :: ur 

_ = = — ux ) y X 1 5 5 Yo 
anitellen, um jrembdgeborene zu ameriz | CO 10 fieht, hat man micht das ( 


fanifieren. — Damit follte man in|fübl, daß man auf einem Gebiet 


Samtilien den Anfang machen, 


Lichen Muswerten zufolge, die „Sunnen“ | einem Jahre anders geweien. Heute | Teer anmtigen Anlagen am — ⸗ 
an der Spitze. — Schmeckt wie Eſſig für macht wenigſtens Dresden durchaus ſtattlichen Gärten um —* zahl-) Eine ſchnelle Rundifah 
Gewilie, | Ten Einbrud einer von dem üblichen reichen vornehmen Villen. Aber die Blaſewitz und dem auf anmutiget 
— Wo Find d dem die Leute num, Die Tatina ſchenkt auch leuch >} Höhe jenfeits dir Elbe liegenden 
Grün, mit dem ſie die kupfernen Loſchwitz, ze gt ertt, wie dieie letzen 
Daher der PBradhtbauter aus der! „sabrzehnte ans der alten Stadt ın:® 
zeit Muguft des Starken überzogen den einſt * — Vororten 
hat. Die dem Zugriff der gie igen ein einheitliches Stadtbild von 
Mitionsfabrikation auch in die- ponierender Größe und 
Jen Siriege alüidlich entgangen ſind. nung 
Und die Patina erfaßt ſchnell alle Wie Inſeln ragen darin Stätten 
neuen Gebäude Dresden ficht im-| Iugenderinnerumgen. Do? — is 
mer a3, als 05 es lange fo getreien | wäldden, die Roaeftvieie, der I, 
iſt, wie es iſt. Das iſt ein Teil jei-| parf, der 


i, 


Abendblatt getabelt, es laſſe ſich zuverſi ich im Sf auf eine beſſere Vergangenheit dre t | iel ſei * —*— N letzten Endes. u — 
behaupten, daß die britiihe Regierung in einer | als außergewöhnlich bezeichnen konnte. Er — trolle über Alles wi yedermann” = eich 
amerifaniihen Flotte, die der. britiichen ebay. | met nichts für diefen hohen Preis. Denn UNE * — ehr 2 —* 
bürtig wäre, keine Bedrohung brinſcher Inter- er kaufte ſie teuer vom Großkaufmann und wollte ſ Die ‚New Yort —— 2 zn * Bi 
ejien jeben würde, Walter Long, Englands eriter | od) daran verdienen, Der Großhändler mar aud) als ein Experiment — * eſ yaft2d * an a " * 
— eBiktetor, ı wolle von einem Weitbewerb nicht verantwortlich. Er beichaffte fich die Eier welches angeſichts des Auskommens ef undes— 
ii nd ad Mmeri ia im Srieasichtff riich Yon der „Cold Storage Co.“ und zahlte für fontrolle üb er Dolprodulte und Tabaf, jowie die 
bau nichts wiſſen. Er fei der Aniicht, da; Groß: | * niemand weiß; wieviel, Der Farmer hatte ſie, ſtaatliche Verwaltung der Eiſenbahnen einen recht 


ı 


‚rt ng f 
ürgerlichen Elem getragene 
ſeinerzeit den Schwur getan, ſie würden * 2 li 1 I ent tra; . ren 
lieber au Fu laufen, al$ der Chicagver Stadt. ußerlich iſt nur wenig 
Ste abenbabn 8 Cenis Fahriaxe be— davon zu merken, daß [5 nicht mehr 


spidhen — Kohr orlkchii den ddie 9 ine elegation über 
—— weichen jedenfalls ſehr erheblich von ven 2 Madhtetablierung einer D | St hi a Genug gemeiſtert nun die Weligeſchichte! 
durch die allgemeinen Marktberichte veröffentlich- Privatunternehmungen nicht ſo leicht hinweg-, /Bas 


zahlen? die Hauptſtadt des königlich ſächſi 
— Immerzu vermehren ſich die Ga-ſchen Sachſens iſt. 
ſol linſtationen in Chicago. — Man jollte 


— — am a tn 7 nr 
britannien ind die Vereinigten Staaten die glei. jel8 fie wirklich noch friich waren, wie er behaup. |äweifelhaften Wert haben müſſe. 


u tief haben dazu die Togmut- 
aber auch zugleich an Die Vergrößern Ng | ap 
ben Iutereiien zur See hätten: © t, au einem jo billigen Breite an den M::- Dftrenbar Yuftig macht fich die „Chicago Rost“ 


en Iluger Negenten die Spuren 
der Hoipitäler und Kirchhöfe Denten. a 
a en — cr [three weiſen Wirkſamkeit dort ein- 
© 90 ſchulde Jer Aifes en 
— 81,400, u00 ſchuldet unſere Schiffs⸗ geprägt. Wo die Herrſch er ihre 


a x Ne 
wen fie zu johlen bat. — Na, warum | le Mufgabe in der Verbreitung 


zuſammen geſchwe 
Die Unperletz — — 
lichkeit der Sande lsſtraßen. Grmeine, di Mer nFannaka. daß das Geſchäft ihm noch nicht (Unabh.) über die Idee, daß drei Männer — 
Kriegsſchiffe ſollten als Hüter des amerikaniſchen Futter für die Hennen einbrachte. Wo ſelbſt wenn ſie vom Präſidenten ausgewählt und 
Handels und die an rifantichen al? Veichüter | TE} bier das — er Klugredner fragen ihre Dienitleiitungen mit je $10,000 zjährlid |: 
des engliichen Saidels angejeben werden. Yeide | mm? sa, waru 

N 


behörde Rußland und weiß nicht, an N. 
icht an uns? — Wir werden’S dann an md Bertiefung einer wunderbar en 
lokt Ihr End) die Eier nicht | dotiert werden — die Fleifhverforgungsindujtrie vorhmetieff von der Kerensty-⸗Regie⸗ Kultur geſucht und gelöſt haben, | 
rung weite rgeben, wenn wir or Zu 
fällig treffen jollten, -—- nad) Abzug 


Sch illergarte nund de er Q 
ner unvergäng zlichen Vornehmheit. | Böck r 31 Ehren der Marfetenderi 
⸗ a ae 20 = I Tor Zhmt Ietner Aanälforint, ans : 

kann ſe Ibit die Tatiache, daß der zur! * Sn ermer x —— Guſtel der Wallenſte einſchen — 
| Zeit der Revolution auf dem Thron * auch raſcher als andere Städte Von hohen Bauten 


———— als Schi Id ıınd Wehr ver Freiheit. bar ng der Farm ſchicken? Dann ſeid mit ihren — Millionenwerten ſozuſagen 


ie britiſche Reaierun 7 sor ya te triich und Billig zu erhalten.“ |Ieiten jolle Dos Haus jollte die Norlage, die Na | umſch toften 1 
Die britiiche Regierung wiirde, fo heit e8 f 9 3 rhal leiten jollen. Te is ſo ge zur Erholung gebracht. * tra gem bente die tirchböfe, Bie dan: 
hen ji 


fitiere toill ja jeder. Das mweir Nie; [der Wettiner fitende Epigone mit! ind tadelloe® rein. Wohfae- | 
li IAvello> Ist, „ut E 


— und Gleichwertigkeit der engliſchen und ð* ser den Verſuch gemacht hat, ſich mittelſt Voſt-entſchlafen laſſer mand beſſer, als unſere Schiffsbehörde. den Ueberli eferungen ſeiner Ahn 
nerikaniſcher Seeitreitfräfte beruhendes anglo- vacket die Eier friſch vom Lande ins Haus kom— 
214 


— — s Abkommen ſehen. Sie würde ae nen zu laſſen, wird ſehr bald verſchiedene Eriah— 
engliich-jap — en Vertrag gern in einen Vicre mgen gemacht baben; eriten?, dar nicht alles 


weit vor der Stadt ivaren und auf 

Während eine Anzahl von Leitartiklern zwar 
das Gute in der age nicht in Abrede ſtellen, 
ſind ſie andererſe 


— * 4 
trenge Ordnung. Vor dem Aus—-— freunde ſchon den 


haben, ein amerikaniſches Geiängnis bare Erinnerung an die vergange— 
ſehen der elektriſchen Bahnen 


wäre ihr —*—** al⸗ Zowiet Nukland - sen Sla 


u 


ewigen Eh ır 
ſchlummert. Liegen die Plätze auf 


> 


nztage nicht auslöichen. Sie 
Vertrag, der Amerifa und China einfchlöffe, ‚old was alünzt: auch unter den frijch dom 


mn 


3 der Anficht, dab die gegen |x\z, par i je! Herüber darf fie 


gr TE 


umgeivandelt Sehen. Mitbeitimmend fiir dieient | 
Rund werde die Haltung Australiens und | 


Kanadas geweien fern. MWuitralien berlange von der doer 


kngland, das Bunduis m mit J mizugeben. 
England antivorte darı „Ihr —— gt von 
uns, einen wertvo len uud desgenotien zu opfern.” 
Vielen Ameritoner i der en gliſch-japaniſche 
Vertrag ein Dorn a YLuge: Euglan d ſage zu 
ihnen: „Wenn wir mit unſerem Bundesgenoſien 
Jaban brechen wollten — was würdet a 
uns dafür bieten als gleidiwertige Beı 
gegen Trubel in Miien nder dem Razıfif 
Das labt, fo will 08 Ächeinen, die Stake aus 
ot der dienſteifrige Kor— 
ent etwas zu viel geredet und, wie das 
vielem Reden ſo oft vaſſiert, ſeinen our]. 
traggebern oder Freunden einen ſchlechten 
Dienſt erwieſen. „Wenn wir mit Japan bre— 
chen as acht Ihr uns dafür?“ Daraus er 
hellt der Zweck des Bündniſſes mit Japan. Das 
läßt erkennen, gegen (ven das Birndmis jich richtet 
Das engliſch-japaniſche Bündnis iſt ein 
Bündnis gegen Amerila. Nicht zung ächſt be— 
hufs Bekriegung Amerikas, ſondern um Amerika 
zu zwigen, dem teuren Mutterlande Zugeſtänd— 
niſſe zu machen, Amerika zu Abkommen zu zwin⸗ € 
gen, die es zur Verteidigung der britiſchen In— 
tereſſen in Aſien und im Vazifik verpilichten 
würden. Das heißt zur Verteidigung der briti— 
ſchen Herrſchait in Aien und der britliſchen 


on 


9u 


dent Sad, 
reſpond 


bei 31 


% 
— 
* 
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Beſitzungen und Vorherrſchaft in Oſtaſien und 


im Pazifik im Beſom deren. 

„Wenn“, ſagt der Korreſpondent, „Amerifa 
bereit iſt, England ſolche Verſicherung (Verſiche⸗ 
rung gegen Trubel in Oſtaſien und im Pazifik) 
zu geben, dann würde Großbritannien die Er— 
neuerung des engliſch-japaniſchen Bündniſſes 
ablehnen.“ Die Schlußfolgerung muß lauten, 
ſonſt nicht; ſonſt wird das Bündnis er— 
neuert werden. Damit iſt doch wohl ein— 


geſtanden, dar; das engliid-japaniiche Birnd- | darf, ſo aut oder ſo ſchlecht ſie kann. 


be Fommenden Ciern befinden jich zumeilen 


merkwürdiger Weiſe — d.h. merfwürdig für den, 


der Farmbetrieb nicht kennt — ſolche, die 


lieber unter freiem Himmel als in ſeinen 
r Srehlen aufichlägt: md die erhoffte Gripar- 


> bleibt baufig eine Sllufion, wenn man das 
Porto zuredinet und die Wahrnehmung madıt, 
* 
bi 


ß die meiſten eierverkaufenden Farmer mit 


ihrem Preiſe gerade bloß um einen oder ein paar | die Regierung in den Wetrieb der Fleiſchverſor— 


—* hinter dem jtädtiichen 31 


inmol das. Natürlich kann im Grundeg 


non men c3 niemand diefen Direkt an die Konfir 
—— verkaufenden Farmern verdenken, wenn 


e jenen ſoviel abnehmen, wie ſie nur irgend 

msſchlagen können. Weshalb ſollen ſie ſich 
zu ihrem eigenen Nutzen auch noch dei der 
denen Mittelsleute in die Taſche ſtecken 


a 
Ay} 
C 


— Eu Zeit, da jeder nur auf ſich ſelbſt be 


= 


zu ſein Icheint, wären fie Narren, Handelten fie 


u 


Aber dieſe Betrachtung verbilligt weder die 


Eier noch das Fleiſch. Erſtere ſind augenblidlich 
wohl im Preiſe heruntergegangen, weil die Lege— 
zeit ganz unerwartet früh eingeſetzt hat und den 
Auikäufern um die Möglichkeit des Verkaufs der 


alten Eier bange zu werden beginnt. Aber im 


Allgemeinen — ſich weder Fleiſch- noch Eier« 
preiſe um das berühmte Geſetz von Angebot und 
Nachfrage zu richten. 


yvıny 
ick, 


Wenn das nicht, zumal angelicht3 der 


Sungersnot in vielen Teilen Chinas, ie 
Trabeitie zur modernen MWeltwirtidaft vor: | 
itellt, io bedarf diejer Begritff einer neuen 
Erklärung. Freilich it Das, ‚was man Heute | 
mit dem hodhtrabenden Namen Weltwirtichatt be» 


chnet eigentlich nichts weiter al3 Natisnalwirt- 
ichaft t. Sede Nation jorat für ihren eigenen Be— 
—* fic 


nis ſich gegen Amerika richtet, wie es ſich iales > Mer el lecht und leidet jie Mangel, fo sa) 


tatlädjlich gegen Leine andere Macht richten kann, 


Politik zu durchkreuzen, oder irgenömie zu be 
hindern — Teine andere Madıt, die es wag en 
Zönnte, au mie daran au denfen, alei —* tel wie 
brutal ungeredit die enaltich-japantichen zes 
wären; wie jehr jie jelbjt und alle anderen 
Staaten und Völfer dadurd bedroht md = 
ihädiat werden würden: GTeichvicl wie hohn- 
pol fie im Wideriprud ftände mit dem neuen 
politiihen Evangelium bon der Gleihberecti- 
gung und dein Ceibirbeitinnmmgsreht aller 
Völker. 

Nicht England hat von den Ver. Staaten 
— Amerika hat von England zu — daß 
es ihm Sicherheiten gebe und Bürgſchaft ſtelle 
für ſeinen guten Willen und die E gelichteit f ii einer 
Molitit. Denn nicht Enaland hat Amerika aus 
der Not gereitet, fondern Amerika wurde Eng- | 


lands Retter: md nicht Amerika hinterging und | 
täuichte den hilfreichen Freund, machte ihn zur | 


einem Mortbrühigen den ihm vertrauenden 


Seinde gegenüber, fondern England tat dies | D 


Ihwere Untedht Amerika, feinen zuverläffigen 
Zreund und Belfer, an. 

Damit hat England jede Anwarfiſchaft auf 
Vertrauen verwirkt. Damit hat En alaı id ſelbſt 
den Ver. Staaten die Pflicht, ſich zur See ſtärker 
zu machen als England iſt —— Amerikas 
Sympathien gehören na & wie bor dem Mutter- 
lande, dem engliichen Nolfe und feiner Kultur — 
der engliiben NReaierung und den herrichenden 
Sreifen und ihrer Rolitif nit. Gnaland hat 
in der Kat vor Amerita nichts zu fürdten, und 
fei unfere Seemadyt auch nod) jo groß. Nur 
borteilhaft würde eine übermädtig arohe ameri. 
Emmiiche Slotte für England fein, fo lange Eng 
Iand Redt und Gered tiafeit anerfem nen und üben 
mil. Deun wie ein Sohn die Mutter, jo würde 

das ſtarke Amerika England vor jedem ungered: 
ten Angriff, oder auch ınır jeder Bedrängun g und 
FKFränkung ſchützen mit ſeiner ganzen Macht. 
Aber der engliſchen Politik trauen, das kann 
Amerika nicht länger. Bin, fo Jange England 
Siht bedingungslo8 das jabaniice 
Bimdnis aufgibt und nicht fo lange e3 nicht feine 
* Rüftung zur See beichränft und verringert — 
E gleichpiel mie ſehr Amerika * Kriegsflotte 
> mehren und jtärien mag,, — 


Y 


hilfe ım b Onlung von Musfällen an Nähr- ud 
Refl — zſtoffen iſt vorläufig noch keine Rede. 


— 


I», 


Br. 


die rigen ſie wohl bedauern, ihr — F 
weil es keine andere Macht auf dem ——— Br: F ven zuwerfen. aber von 


aibt, die ſiark genug wöre, die engliſch-japaniſche durgſchaf 2 


einer Gelamt- 
er Menſchheit zur gegenſeitigen Aus— 


Die Zeit, da ſolche gemeinſame Weltwirtſchaft eine 


Notwendigkeit für die Erdenbewohner werden 
wird, rückt trotzdem allmählich heran. Unſere 


—* tion wird ſie nicht mehr vn: aber un— 


ijore Nachfahren werden einjt mitleidig über uns 
In und ſich fragen, wie e3 möglich war, dar 
Nationen ich jemals aegenfeitig die Futter- 
insbe Itreitig gemadht haben, anitatt ihre In- 


tlfigenz zu gebrauchen und für eine gerechte Ver. 
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zeifurg aller der sum 2eben notwendigen 


Dinge zu ſorgen. 
— — — — — 


Anmerilaniſche Brefieitinmen 


er Geſetzentwurf zur Ueberwachung 
der Fleiſchpacker. 


Die kürzlich im Senat paſſierte Geſetzes— 
borlage, welde eine Negierungsaufiicht über die|d 
sleiihpader vorjicht, findet in der Tagespreiie 
nur wenig Zultimmung, amd felbit diejenigen 
Heitungen, die die Raders einiger „öfonomiiden 
Zimden“ jhuldig fprehen, geben ihrer Sym- 
hatbie für gouvernementale „Einmiihung“ mit 
großer Reſer tb Ausdruck. 

Der „St. Louis Star“ (Unabh.) iſt eins von 
denjenigen Blättern, welche uneingeſchränkt eine 
Regierungskontrolle befürworten; die Macht der 
Packer ſei „zu groß“ und ſie ſei „mißbraucht“ 
worden. Auch dad „New DOrleang Item“ 
(Unabh.) gibt feiner Verwunderung dariiber 
Ausdruck, wie die Negierung eine derartige 
Riefeninduitrie unbeaufiichtigt zur einer Aus» 
dehnung fonmen lieh, in der fie fait zu mächtig 
für eine Stontrolfe ward, und fügt hinzu, da 
dieje Bedenken audy auf andere ji ungeheuer 
entwidelnde Großinduftrien pafien, Der „Albany 
Argus“ (Unabh. Dem.). gibt zu, dab das Ge- 
deiben der zyleiihperjorgungsindujtrie für das 
allgemeine Wohl von großem Vorteil war, = 
aber der Anjict, dab biejelde angeſichts des 


dieſelhe borg ers 2ederfen die „möglicher: 
weile” rehitltierenden Borteile überivieaen: fo 


glaubt beiſpielsweiſe der Richmond News Leader“ 


ln abh. Dem.), dat; eine Ge se zgebung —— 
menten billigere Preiſe und dem Viehzüchter 

höhte Einkommen ſchaffen werde; et 
aber, ob die Xegislatur jich derzeit hr dent red): 
ten ege befindet, und der „Utica Obisrber“ 


I 2 an e — m — le unſerer Proviſion naiürlich, denn Pro 
weiter in dem Nabe laramm, gern ein anf Gleich; | Yan jftc nur recht hätten, dieſe Neunmalklugen! Janſcheinend ga ernithaft gemeint war. jelig | fir: 


(Tem.) nennt 03 geradezu einen Mikarift, wenn 


rrückbleiben, m anche gungsinduſtrie in einer Weiſe eingreifen ſollte, 


welche ihre Leiſtungsfähigkeit zu beeinträchtigen 


4 


für den Geſetzentwurf, aber auch dieſe nur mit 
Vorbehalten. Der „Buffalo Expreß“ (Unabh.) 
Rep.) hält eine Kontrolle der Packer für wün— 
ſchenswert, und in dieſer Richtung ſei der vom 
Senat angenommene Plan „vielleicht“ das ge— 
eignete Mittel: ebenfo bezeichnet die „Richmond 
Times-Dispatd” (Dem. die Mahregel als einen 
aroben Schritt porwärt3 auf dent Gebiet der 
Regierungsfontrofle, deiien Mirfungen hört 
nungsvoll eingeihäßt werden fürnnten, doc fügt 
das Platt die einichränfende Bemerfung „wicht 
ohne Beſorgnis“ hinzu. 


geeigne > ware, R 
Nur wenige Stimmen aubern Nch günſtig 


Nunggeiellen wider Willen, — Obwohl die 


Segt führt man fogar Gier | yabl der heiratsfähigen Frauen die der Männer 
aus China bei ıms ein und verkauft fie trot des |jekt fo außerordentlich iiberjteigt, gibt cs doc 
weiten Transports billiger als die einheimiichen | Ncd jehr viele Junggeielien, die jid) nad) der 
Ehe ichnen und nıtr aus Wang— LT an Bekannt— 


\ı 


ſchaft unbeweibt bleiben. Dieſe Erſcheinung, die 


zweifellos auch bei uns vorhanden iſt, wird für 
engliſche Verhältniſſe von JanuaryMortimer 
bewieſen, der dieſes ſoziale Unglück in einem 
Aufſatz darſtellt und von der Regierung Abhilfe 
durch staatliche Seiratspermittlungen fordert. 
Er bat auf jeine Anregung bin zahlfofe Briefe 


von Junggeſllen wider Willen erhalten, von 


Geiſtlichen, Schriftitellern, Geſchäftsleuten, Be— 
amten, von lauter Leuten, die in gre— ben ton 
ten le ben und doch darüber klagen, keine Frauen 


daß * ſolche einſame Eheluſtige im Urwald gibt 
oder in der Wüſte: aber es erſcheint zunäch⸗ 
faſt unbegreiflich, daß ſie auch in London und 
in andren Großſtädten vorkommen. Und doch 
lautet der Refrain aller dieſer Schreiben: Ich; 
habe keine Damenbekanntſchaften. Als ich dies 
einer Frau erzählte, erklärte ſie, das liege nur 
an den Männern ſelbſt. Aber zweifellos gibt 
es Verhältniſſe, in denen gerade in der Groß— 
ſtadt der Mann tatſächlich von einer freundſchaft— 
lichen Beziehung zu jungen Damen ausgeichloi- 
jen ilt. Ic Tenn einen Echrijtiteller, der mit 
feiner ganzen Eeele jidh nach einem gelegent⸗ 
lichen Geſpräch mit Frauen ſehnt; aber ſeine ein— 
zigen weiblichen Bekanntſchaften ſind zwei Kell— 
nerinnen in dem — in dem er verkehrt. 
Vielfach ſchließen Mütter ihre Söhne direkt von 
Srauenbefanntihaften ob. Aus einer ungerecht⸗ 
fertigten Eiferſucht heraus weigern ſie ſich, junge 
Mädchen in ihr Haus einzuladen. In einem 
Fall, wo ein junger Mann ſo ganz ohne Ver— 
kehr mit der Frauenwelt aufwuchs, heiratete er 
mit 28 Jahren zum Entſetzen ſeiner Mutter die 
erſte beſte von der Straße, und ſeine Ehe wurde 
eine lange Tragödie. Nun behaupten die Frauen, 

ie Männer fänden deshalb vielfach Feine Le- 
Gens zgefährtin, weil ſie zu hohe Anſprüche mach— 
ten. Das iſt aber durchaus nicht der Fall. In 
vielen Briefen wird nichts anderes verlangt, als 
Bildung und angenehmesngeniegenerrds iſtein 
Neigung und häusliches Weſen; manche verlan- 
gen Bildung und angenehmes Aeußere. Ein 
Vierzigjähriger erklärt, daß er ſeit jeiner Jugend 
nad) der richtigen $ Lebens sgefährtin ſuche. Er ſei 
nicht anſpruchsvoll; er begehre nur eine hübſche 
blonde Dame, die ihm etwas gut ſei; aber ſeit 
20 Jahren ſehe er ſich danach vergeblich um und 
müſſe ſo ein ewiger Junggeſelle wider Willen 
bleiben. 

” * * 

Große Brombeeren. Die in Colombia von 
Dr. Frank M. Chapman gefundene ſchwarze 
Brombeere, die etwa viermal ſo groß iſt wie die 
heimiſche Art, ſoll nach den Vereinigten Staaten 
verpflanzt werden. Wird ihr wohl ſo gehen, wie 
den deutſchen Weintrauben. Boden, Klima und 
Waſſer werden ſie bald ſo ändern, daß man das 
5 Im wiedererleuni 5 
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Em: | fo sn wir ihr eben ein]. 
Gefängnis hinüberſchicken. 


Lenine iſt tot, — liegt im Sterbe 


wurde erſchoſſen, — hai Scharlachi * 


- wurde vergiftet, — iſt verrückt F 


worden, — hat Nervenzuſammenbruch 
— hat reſigniert. — ſonſt aber —2 er 
noch wohr und munter und regiert I 
weiter. 


Jene gewiſſe —A 


haben es wohl verdient, dieſe Site 
iten, dal; man ihr Andenken im dem 
_Ibrad) tigen Freskobild vereivig it 
gm it dein man emme amtze =. le 
|? flucht des Zchlosie: vor Jahre 
ſchmückte. Vieleicht war es ein 


LLEIOt ec Si che yei swache mif p 1 IJ Y tAhrm metmey 11 i 
—— Die rote Emma Toll fih geäußert | UT wenig zu tum baite, Die dant- = = berbeitätvae half auf denen fo mancher mei r Sıtacıd- 


überflüſſige ——— an den 


* damaligen Prinzen Georg, daß man 
ihn als ee künſtigen 
Herrſcher noch auf den Fürſten-Fries 


— 


ie Eu er ſn Sahn 
Probritiſche Amerilaner ſo Yen den | brachte. Ta, er und tem zo 


Tirinzen von Wales zu einem neuen Me: Friedrich Auguſt Die Reihe 
juch von Amertfa ei gelad en! Daben. - 


ar 


Hoitentlic fchiceft dann der „Kin mit | 
feinem Nungen auch augieich Die richt‘ 
Anzahl Bedientenuniformen für die 


Zorie amerifanijche Bürger herüber, 
Wir beilern und, 
Ir Chicago ift die Zahl der Hoipital- 


behandlungen von Altoholismus von 155 
im Nahre 1919 auf 542 in 1920 geitic- 
ger. — Die Prohibition macht Fidh, 


Zur Beruhigung. 
Hör'n Se 'mal, Schuubdefe, der Für 


n 
melmaun ſpielt heit wieder den „Othel⸗ 


r* 


lo“, Der wird immer gleich ſo ferchte 
lich beſe; gäm Ze ihm Doch, ch’ er ‚bie | 


Täsdemona erwircher ı Dbut, a “Stufe 
bulverchen, daß er ſie nicht gar ſo greu— 


samt wergelt.“ 


Das find die MWetien, 

Die durch Irrtum zur Wohrheit reifen; 
Die bei dem Arrtun dverharren, 

Tas iind die Narren, 


Zweifel. 
„a höre den ſächſiſchen Dialckt zu 
gerne, Er inet jo gemütlich.“ — „Nu! 
denſeiden, mei' Kuteſte. So ſchwärmt 


mer Au quit in Der legten Zeid ſo von 
dem Minchen! Und'ch weeß Se nu' nich 


x; — 
Minchen. 


—— dauptiache 
Der Heine $ man | it in die Schule ge= 


| 


| 
I} 
i 
\ 


Sp 
L der 


Wettiner Fürſten abſchließen, macht 
ie | 003 Verſchwinden des Hauſes we— 
niger bedauerlid. als wenn der 


edle und hochgebildete Gelehrte Jo— 


hann oder der bewährte Feldherr 
Albert wirklich die letzten geweſen 


wären. Und wenn es dem Ge— 


—* de3 Tages wenig entipricht, 


dab neben den Fürſten dem Wehr— 


ſtand der größte Raum auf dem! 


Bilde eingeräumt iſt: daß der Nähr— 


ſtand und der Lehrſtand den itolzen 
Zug beſchli eßen zeigt Inmboltich, | 


dos die bobe Bedeutung Sachſens 


tür die deutiche Nultur atıd — 
Herrſcher und ohne Truppen bes|z 
ſiehen bleiben wird. So lange die 


Banner der Univerſität Leipzig der 


| technifchen und wirtſchaftlichen ho— 
ben Schulen von Dresden, Freiberg, 


Tbarand md — — wehen, ſo 


lange Gymnaſien wie das zum bet- 
'ligen Are 13 in Dresden, die X 
s 2 EZ 1 \ Leipzie die ſte 
cha; aber manchmal hat er ooch Schad. | Mas ſchule in Leipaig, die Füriten 
ſchulen zu Meißen, Grimma und 
Schulpforta blühen, wird * Que 


enu nic), der Bildung nicht verſiegen, der c 
meent er Minchen oder wirklich To ec | 


Sadjien fih befruchtend über 
Deutſchland ergießt. Aus jenem 
Sachſen, deſſen Bücher Emporium 


Leipzig heute ſo unerreicht in der 
zu kennen. Man kann verſtehen, ſchreibt er. Cr trägt cine — ———— | 


Welt ſteht, wie in den Tagen, da es 


und einen Ruſſentittel und wird von ſei⸗ zu Kriegsbeginn 1914 die Bugra, 


nen — deswegen recht gehän— 
ſe lt. „Bei Dir weiß man audı ı ht, ob 


Du ein Bub biit oder ein Mädel,” ruft 


de rt eine. Harald antiworter gelaften: | 
eid man aanz ruhig. Meine Eitern 
ten Beſcheid.“ — (Jugend.) 


Ei 
ar 
iſſe 


Zeitungshumor. 
q num widerrufen worden, dab Wilfon 
ein Auh über den Böllerfrieden Schreiben 


reill! — Mangel an Material? 
(Detroit Nem&,) 


3 if 


die Buchgewerbeausſtellung zei— I: 


Seute aber will ih nur von 

Dresden erzählen. Mon jenem $ 
Dresden, nacdı dem ich — ebenſo wie 
damals Teddy Nooievelt — von 


nun bald einem halben Jahrhundert 
als fleiner unge fanı, um dort zur 


Schule zu gehen, in dem ich durd) 
ichs Sabre die hellblaue Mitte des 


Ie weiter der Dollar reiht, defto fhwerer | Gructane rs getragen, und das num, 


fit er öu erreichen. 
(Columbia, ©. D., Necord.) 

Die Kriegsentſchädi gung ift foftaclegt, Nun 
mus man eben zufehe wie anged ie Ganz, 
welde die goldenen Gier lege ſoll, am Leben 
bleibt. Chicago Poſt.) 

use Gleveland Pe ne in Teutfch- 
ich tft, fo labt ibn dort, — lann 
riegsentfhädi gung aablen belt 
(Fort Worth Star.) 
in Kongreßman n 812,000 dba3 Jahr 
ih wert it? — E3 it nicht das Gebalt, 
a5 er loſtet, ſondern das, mas er an 
(Boiton Tran? sfcript.) 
Rergnügungsfutiche, 

Nacı neuerer Auffaitung unjerer ls 
Iinoi3 Staatsbehörde tit eine ZJabrt in 
einem Leichenwaaen a3 ein Vers 
anitgen zu betradıtien. — Ehicagoer 
Leichenbeitatter haben ihre Lizenzgeftt — 
mit dem Vermerk zurücker halte n. 
Leichenwagen von nun an in die bet 
„gleajure Cars“ gebören. 


Mißglückte Galanterie. 
Profeſſor: „Ich finde, dat I h 
Menichen meiit ehr getitreich fin id. 
Die Anweſenden natürlich uch ol= 
fen.“ 


Beſorgnis. 
Die ſchönr? Frau Miſilon haue vernommen, 
Die Wiſſenſchaft wäre ſo weit gelommen, 
Daßñ die Aerzte zu verſchiedenen Malen 
Das Herz durchleuchtet mit Röntgenſtraählen. 
Da ſprach ſie zu ihrem älteren Gatten: 
„Das werde ich nie bei mir geſtatten!“ 


— — — 

— Beim rechten Namen.— „Ueber 
was unterhält ſich denn der Schau—⸗ 
ſpieler Müller ſo lebhaft mit der al— 
ten Dame pa drüben?“ — „Das iſt 
eine reiche Tanle von ihm!“ — 
Alſo über die Tantiemen!“ 


nach 37 Jahren, auch nichts von dem 


Zauber der Schönheit und der 
Kunſt eingebüßt hat, mit dem es die 
Seele des Knaben, des Jünglings 
erfüllt hat. Seltſam. Ich war 
auch noch lange nad) meiner Schil- 
zeit manchmal in Dresden. Ich 
habe vor zwanzig Jahren ſeine vie— 
len vprächtigen Neubauten und ge— 
ſchickten Straßen-Durchbrüche mit 
dem aus der gemütlichen Reſidenz 
der Siebziger Jahre die Grof stadt 
des zwanzigſten Jahrhundert ge⸗ 
worden iſt, geſehen. Aber in mei— 
ner Erinnerung lebt heute unver— 
gleichlich ſtärker jenes alte Dresden, 
wie ich es in meiner Schülerzeit ge— 
kannt habe. So ſehr, daß die Aen— 
derung in der weltberühmten Sil— 
houette der Stadt. die der neue Rat— 


hausturm gebracht hat, von mir ſo⸗ 


gar als eine empfindliche Störung 
F hempfunden wird, als ich nun von 
Berlin kommend, durch die Reben— 
gelände der Lößnitz und nach einen] N 
flüchtigen Blick auf die ragende 
Burg von Meißen, wo ſie jetzt der 
neuen Republik das neue Porzel— 
langeld herſtellen, über die Elbe 
nach dem Hauptbahnhof der Stadt 
einfahre. Das hindert nicht, daß ich 
als kritiſcher, alſo wenigſtens von 
berufswegen unparteiiſcher Beob⸗ 
achter anerkennen muß, daß dieſes 
Rathaus, wie ſo mancher Neubau 
der Stadt, eine Meiſterſchöpfung der 


5 Belle deutſchen Ge iſt, 


der —— lann ſich Berlin 


ſind gut ae kleidet. 


Starf en 


cine anne Netbe neuer 
Kunſt SR 
hat aud) der Negen — 
ge Einficht — ein aı 
J und hat von den vi 
Gruppen, die den when 


der wenigen Geſchmag 
Straßenbilde war. 
man ſich dort viel um 
ſollen wir unſere Statuen bemalen? 
Wohl uns, daß ſie verneinend ent 


paßt allerdings an maleriichen alten 
Und das alte Nat- 

Itimarft traat 
da es nur eine pietätvoll — hoher 
erungsſtätte 


Häuſerfronten. 


neitaltete Grimme 
en itt, fo würdig, wie die berühmn 
— nhäuſer 
— neues (dt 


tl (d harmoniſch in das 
Amerikaniſche mals unſere Lehrer waren, erfahre 


—— ich, daß gerade er noch lebt, hochbe 


au ber unierem 


ı[y ’ 9 Y 
ee = 2 dem Ana — "| Finde ihn wieder mit dem umnberän« 
derten Feuer der Begeiſterung fit 
‚Her Volk und fir die zu. it Ser 
Iner Sprade. Und felbit mit * 


—8 — ih 1880 als 


ae men 

Iheater do3 9 
Honig Soda! m, 
das * — uns 
gruppierten, als auf —— A alton d 
I -pern hauſes der gütige Greis 

— J. erſchien, 


tebt vor den 


— 
um d en rk 


errum gen en sn — 


eb neue gebauten Ständehans, 
siert un mie in vollene eter 


Stäbtebilder, 
vielleicht die Welt rg 
Schloß von Dresden mit dem min 
ger im Sintergrumnd am Ufer 


‚wie es J iebe heißt, weit! 
DR SERIEN ER — dem unzerſtörbaren Reichtum 
raſch und munter dahin 
nationaler Fluß, trägt die reich be— 
ladenen Kähne aus 
zn * Hamburg und zuriicck. 
Dresden etiwas von forn-| 
ziellem Charakter verlieben, 
ee eigentlich nur im Nebenbetrich 
Obwohl e5 daran ı 
2 n wahrenund unzweifelhaft ibn 
ihön werdenden „Zfvieraper“ 
Steiterung der auch dort — 
den hung an Büroräumen zu be quen 
er fertig iſt, 
ein neuer Grund für — 
Architekten ſein, dorthin zu 
um zu ſehen, wi 
ie neue Brücke, | 
Stelle der uralten eriten der Stadt | 
getreten tit, obwohl eigentlich 
anders gebaut, paht mit jeder Iirie 
in die alte Erinnerung, ein Zeichen 
ihrer wundervoll pietätvollen Fiih- 
rung im Stadtbild. 

Zum Zwinger acht der Wen. 
Diejer Perle der Rololozeit, 


der Tichecho- | 


re 


denen wir einſt ſo fröhlich als Tr 
©; ben getollt hatteır, die VBirrgerwiort, 


der große Garten. Und  frems 
neue Bouten ſind bis dicht an 


Ä 


|ichöne aothtiche Gebäude heran ac 


rücht 


t, in dem die jahrhunderte alte 


"U trenzichule ihren Sit bat. Tier 
| bewegt betrete ih die Stütte, au der 
it ich alle die Erregungen der jungen 
| Sabre erleben durfte, den Eintritt 
ji das Gymmaſium, den Abſchied 


von den abge henden Oberprimanern, 


* denen ich in Unterprima das Vake— 


diktionsgedicht ſprechen durfte, die 
edeigene Reifebrüfung in der Woche. 


J da unſer großer Mitſchüler Richard 
18 Wagner in Venedig die Mugen zum 
ae a 


letzten Schlummer ſchloß, den eigc- 
nen Valediktions-Aktus, bei dem ich 
das deutſche Gedicht „Tejas Tod — 
des Feindes Lorbeerkranz“ zu ver— 
faſſen und zu ſprechen hatte: Es 
war ja nicht berühmt in der Form, 
Naber es war erfüllt von dem Geiſte 
Regeilterung fiir das cdeltte 
Deutichtunm, den unfer Tieber 2 
feſſor Urbach, unſer Lehrer der Ge 


in ſchichte und der deutſchen Sprache in 
iſt uns gepflanzt hatte. Und als ich 
>i nun nadı den wohl läanait dahtir av- 


gangenen Männern frage, die da 


tagt, fait an die Achtzig 


ch gehe zu ihm. Airde im dert 


liebenswürdigen Greiſe den Mann 


wieder, der als die lichteſte Erinne— 


rung an die Schulzeit im Herzen 


aller ſeiner Schüler weiter lebt. 
IX 
bilderreichen Art zu sprechen, Die 


Ibn manchmal zu jeltiamen Zujam- 
„menitellungen führte, aus der wir 


über: mitigen Jungen einen ganze 


Anekdotenſchatz der „Urachiaden“ ge— 
macht hatten. Und wir plaudern 
von vergangenen Tagen, von der 


ſchweren Gegenwart —— 


Ich erzähle ihm von den langen 
Jahren in der Fremde, von dann 
sortiwirfen jener Zehren aus - 
(Seichihte im meiner Betrachtun 
— Weltereigniſſe, und von de 
sellen Abglanz, den ſein glücklicher 
Optimismus bis zum heutigen Tag 


‚in mir hinter laſſen. Und ſage ihm 


bon meiner von Tag zu Tag wach— 


ſenden Zuverſicht in das Wieder— 


| erblüben Teutichlands, an dem nie— 
| mand verzweiieln fan, der es au 
‚sehen hat in den Zabren jeiner wor 
benden Sröße und der es beute wi 
der jieht, in der Not der Bert, ao 


an geiitigen Gütern. Tränen der 
Rührung meinte der alte Mann, 
der in feinem Sciüler, den das 
Ausland nicht zum Fremden ac 
madıt bat, weiter lebt, was er als 
Lebensideal vielen Generationen 
eingevrägt hat. md als id) wieder 
draußen Ttehe im Abenddammer, !ir 
dieſer wunderbaren Stadt meiner 
qlirklichen Jugend danfe ich dem 
Schickſal, das mir dieſe Stunde ge— 
ſchenkt hat, in der ſich der Kreis 
eines Lebens in ſo ſeltener Har— 
— zu ſchließen ſcheint. Fühle, 


was es heißt wieder auf völkiſch hei— 


matlicher Erde zu ſtehen, aus der 


u man lebenserhaltende Kräfte ge— 


ſchöpft. Fühle wie tief die Wurzeln 


je v Sraft des deutichen Volfes jmd. 


Mag die Krone des Baumes mind 
zur Beit entlaubt umd verdorrt am 
Boden ‚Hiegen. Aus diejen Wurzeln 
wird die neue Zeit erisahen, mie fie 
fe oft eritanden ijt, im unbergäng- 


nit lichen Glanz, 





— 
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Tr —— — 


Todesanseige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, da. ai ber Vater 

—“ Holler, 
Gatte der verſto Anna 
Holler, geb. Ha— geſtorben iſt. Be⸗ 
Adigun aa it 1 Ubr nachm., 
bon Traı ) Tal lace Str. 
mit Auto ich Mi 2 . Um 
ftilles Beileit nit rnden 
x 


Tiic 


Margaret 


trau 
under: 
Verth md Dtin Holler und Fran 
Frieda Geringer. 
rufe mar Nard& 


1158 auf, 


Todes anzeige 


Ü 


Mite Slasner, Satire, Ella, John un 
Iina, Rinde Anng Steurer, M 

und Fraut Steurer, Brüd 

und AMAlice Wolut, 


wandien. 


d Garo⸗ 
utter. VJohn 

X 
tern; nebſt Ver—⸗ 
2322 aufzurufen. 


Zodesamzeige. 


ı die irauriae Nad- 
atte und unſer guter 
X. Beder 


u)» 


Gari 


iebenen 
Gacliun Beer, Gallin. 


Fran Gliie Glack- | 
ner, Gari, an vn und 


Vaul, Kinder. 


Giisabeib Wagner, © 
und Roland, 


Arr 
Der 


Todesanzeige. 

fannton die traurige Nach⸗ 
ter Gatte 
Timreck 


AI 


Rahrer 


Ananit F. 


un i 
um 2 Ubr nad 


Saale, Gattin. Lounlſe 
und Clara, r. George Ztamm, em‘ 
Fimer Bin, Großlind. l 


Titlie Timreck. 


Topesanseine 


 Ntameiam Sin 
LITER 


Nugquite Dombrow, 


ton? trauer rbliebenen: 
Tilliam, Guſtav, Lundwig. Marche, 
Anmelia Siudſtedt und ran Bertha —— 
Kinder. nebſt Er indern und Verwan 


8 ran | 


x D d esanzei e. 
Garden (ir Anteriti ükunge werein. 
Nadridt, ba! 


ton und talıcdern 


F Loniſe —J ‚ner 
ie a Mndet fait an 
2 Wbr na 


v ‚yeder Goethe 
te - in 
Für 
Seidemann 


Nrét 


HSelena Bode, Pri 
Anna Marlwat. 


ntin, 
ori irin, 


ce! 


ur Erinnerung 
an ımfcre ochter 


Gun Suier 


Der mid viel meh: 
Ich ſchaue 
— 


Deran g 


ya 


nft sn 


Ti.u 
( 


ntar'ıa onier. 


Gemtdmet Don 1 Dit 


michael vd 


Bar Erinnerung 
n ttin und Mutter 
Emilie Bauı meärtner, 


Jahre, am 9, Wehr 
ı ift, 


— 


en unfere 


e Orheraämübcıt 
rin, 

ie bit. 

wreifen 


n nad. 
son, 


mwJAoſeph Taumgärtner. Emma, 
J— hur, Kind 


eſſender 
@ jatteı Zulius 


Sur 
an um!cren 


Erinnerung 
tot Gatten und Water 
Joſevn Pratlh, 


‚Ar 


1919. 


t’ mwieber, 


ieädern 


Hunt tief betriibt, 
nit vereinen 
icht, 

Tief Petra 


Gecelin Pretl, 
7 Find 


Anm» 


ch, Puh, Battin, 


E Muelhogler& Son 
Reichenbeitatter 


Neelle Bedienung. 
1438 Belmont Ave Te. Bele Biw CS 
1325 Ciy v. Ta Suuie a 


| 


| 


Salt Schaue! ILeſe: 
Freier Vortrag 


jenen ame und Sonntag in der „ Famons 
Halle“ ' at Delmc byort Ave, A 
Thema für der T.: „dat Ghriftus jemals | 

nelcht? enn tv, war er Menid oder Gott?" 
Khema für den 1 „Zind „pie Neihen | 
der Weit In der Bibel „erwähnt? |: 
Gefang und eg : 8 Uhr, Tor: | 
| 


Illinois — 


Geiſtig-gemütliche Verſammlung 
verbunden mit Lincolnfeier, am Sonntag, ven 
13. Februar, | end 7 Ubr abends, in der | 


canne 
LZincoln Turnhalte. „ne itede von 


2} er. 


Alfred Mel 
Au ıtjübru rn 


after] 
Aut uͤſche 
1er 

ger 


ichend Zanı. 


— 


TEILS 


COMPOSITION 
GErtviareih ın Eurupa .eıt WU Auhren Zicheret 
Heilmittel genen Leber. nnd Gattenbeihimerden, 
Anverdanlicleig und Neritnmimn Das befte 
Sınfübrmitfel het Kieherfälfen. Ener Mncthefer, 
oder kareitt an €. ongora & Gn,, Bund 90-92 
Merlman Etr, Neo Vorl E 


Heute zum 


—9 ter den verdienten Kapellmeiſter 
18— 


n 


Ge erinaeres 


— traum“ 
fiziant hierzu auserwählt, 
es auf deutſchen Bühnen bisher üb: | 
at geweſen iſt, wird der „Sommer 
nachts traum” 
“ia 
— ia! —— Muſit 


daß die ſtimmungsvollſten Melodien 
durch 
ſiker tunfigerech t zu Gehör gebra 
werden, 
manı bat 
bejonder? alänzende Ausftattung mit | 
di Hänzlich 
„lieben, 


on Frl. 8 


ausgezeichneten Rollenbeiegung über 
e | bie Bretter a 


und unfer] Sett 


Dar: 
dor 


rt 
| 
J 
1; 
4 


|< 


Buih Temple Theater. m; x 3 
eh Die Rriegsiugend. 

Ghriitoyb-Benefis Shake: 

we „Zomme nachtötraum”, 


Herte abend gilt es, im A 
zaldemar Chriſtoph zu ehren, ge 4 
als Shakeſpeares Eheriff Peters’ ernite Mahnung, 
Luftipiel „Ein Gomi ner | 


hat ſich der Bene⸗ 
hl. Befürchtet eine Zunahme der Verbrechen 
und wie 


und warnt vor der bolſchewiſtiſchen 
Gefahr infolge Unzufriedenheit der 
bredloſen Maſſen. 


Rieſiger Verdienſt, Taumel des Ver— 
gnügens, Arbeitsloſigkeit. 


endes 


auch heute abend 3 
Theater mit der ſJ ftimz | 
von Mendels— 
Bartholdy geacben, Die der 
tetiziant ſelbſtverſtändlich diri— 
n wird. Das vorzügliche Thea— 
Orcheiter wird bei dieſer Gelegen— 
heit durh Mitalieder bes Chicagoer 
Sym ıphonie- Orcheſters verſtärkt, ſo 


Temple 


Sheriff Charles Peiers iſt ſeit drei 
Jahrzehnten im Sheriffsamt tätig 
geweſen, er hat dort große Erfahrun— 
| nen —J der „Welt der Verbre— 
cher“, der Entaleiten berBepölterung, 
gefammelt und wiederum hat er dem 
Gountnrat, wie jchon’ furz gemeldet, 
hervorragende Mu: per Ro twenbiafeit bes Baus eines 
gr neuen Countygefängniſſes ernſtlich 
nahegelegt unter Veifügung von Be⸗ 
legen für ſonſt notwendige bauliche 
Ausbeſſerungen, die Hunderttauſende 
von Dollars koſten werden und zum 
Teil ſchon zur Verhütung eines Maſ— 
ſenausbruchs von Gefangenen not— 
wendig ſind. Präſident Reinberg 
vom Countyrat hat ſich, wie aus zführ- 
lich in 
ſeinem ge in gleichem 
Sinne geäußert, aber geſchehen iſt 
nichts, und wiederholt hat die Bürs 
serichaft eine Bondzaufgabe für den 
Bau eines neuen Countygefängnifles | 

— ibgelehnt, ohne zu bedenken, daß un— 

ter den geradezu empörenden Zuſtän— 
N 16 den im Countygefängnis nicht nur 
i Ser | tagein und tagaus wirkliche Verbre: 
| fondern auch viele Unjchuldtae, | 
in Unterju.hungshatt Jind, 

weil fie feine Bürgfchaft ftellen kön⸗ 
nen, leiden müſſen. Die Frage des 
Br Baus eines neuen Countygefängniſſes 
Sa zit einfach unaufichiebbar geworden. 
| 


A ai fin 
Bhnif 
Der Fluch der Kriegszeit. 


‚Die Entziehung von Millionen 
an von Fabritarbeitern aus ihrer fried- 
. | ig ben Beichäftiaung behufs Ver— 
— im Kriegsſpiel“, führte 
Herr Peters aus, „und die Nachfrage 
im Zwiſchenſpiel boenne en. | Nach Arbeitern zu — | 
Koller, Prologus, Pramuz, führte vnter der Jugend einen [a 
Hand, Mondichein fand kKerbei, den man —— 
— Bon. ben Münch iranthaft bezeit nen kann. Viele Tau 
ne un * * ſende von Jünglingen, kaum den 
— —— er | Anabenichuher entwacfen, wurden in 
Lucy Weiten und Angelo Bi * u 

: Dienst gepreht zu Telbit für fad 
Fu are fingen, | männifch ausgebildete Arbeiter ın ner- 
BIOBER WO hörten Löhnen. Ainaben von bierzehn | 
J—— und wird bis achtzehn Jahren erhielten den 
bie beiden letzten Franz Le—mehrfachen Lohn ihrer Väter. Im 
Fe „Wo die Lerche —* Beſitz der Mittel, ſich jeden Wunſch 
und dann gibt es zu erfüllen, mihachteten fie die wohl- 

nstag * Ehren von meinenden Ratſchläge ihrer Eltern, 
mann und zugunſten des Genügſamkeit gab es nicht mehr, ihre 
jerfonbs eine große Gala-Btes | Le idenſchaften waren entflamm ein 
* des großen Well⸗ und Taumel der Verſchwendung entſtand, 
Menſchheitsbildes „Fauſt“ aus der und es bildeten ſich Gewohnheiten, 
es mit dem Benefizian- welche ſie in den Abgrund ſtürzten, 
der Rolle des „Mephiſtopheles“. | und daran leiden tvir, alä Gemeinmwes 
alle die Opfer, die Direktor |jen, noch heute. 
während der Tebten ‚Die Rüdtehr 
abre zur Aufrechterhaltung ber! Tucarbeitern aus dem Sriege zu 
normaler Arbeit und die D arauf⸗ 


Stätte gebracht hat, die ernitlich bes 
ebt war, die beutjche Darftellungs: | Fcigende Schließung ber Mriegsindus 
it zır fördern, kann ibm feine Üirieen jperrten zahlloſe Tauſende 
det fer e Ane rktennung gezollt werden, junger Leute. die in die ſem Treib⸗ 
wenn 
Theater bis auf den letzten Platz gereiſt waren, bon lohnenber Be: 
belegt it. Das follte übrigens an ſchaftigu ma aus. 
geſichts der vortrefflichen Leiſtungen im Charakter,n 
nfembles bei jeder Vorſtellung nach allem, was Geld kaufen kann, 
Fall ſein. „Fauſt“ wird zu unterbrüden, angerent bielfeicht | 
Montag abend mieberholt, und bie|purdh Andeutu 
sonntags = Voritellungen bringen Filmſtücke odet Berichte ſonſt wohl⸗ 
nochmalige Wiedergaben von Shate— meinender Zeilungen über die Leid): | 
ſpearet „Sommernachtstraum“. tigkeit, mit welcher Kraftwagendieb⸗ 


Yanp 


zwanz zig 


Spi 


Spielleiter Direktor Seide— 
für dieſe Aufführung eine 


neuen 


D 


Dekorationen vorge— 
eſamie Enſemble iſt bei 
Aufführung tätig, einſchließlich 
— Balleteuſen, geleitet 

eatrice Gardell, die neue 
änze, namentlich den Schäfertanz, 
inſtud „Ein Sommer 
nachtstraum“ mit folgender 


as a 


hi 


ar 
ii 


dert 


haben. 
wird 


ehen: 


nam 


Did, 
4 x > ber wo 


rider, 


| die nur 


„) 
J 


| 
p | 
| 
2. 
| 


den 
rt 


ie 
derholt ul 
yrr 


34 


ktor Seid 


von Millionen v 


u 


| 


des 
nr 

r y 
Der Ni ng 


—— —— —ñ— — — 


War krank und ohne Arbeit. 


ausgeführt 
hang 


werden, im 
mit der bekannten 

Der 62 3 
Nutt, 


1 


af 


Nr. 1317 Weit Ohio Straße, 
wurde aeitern bon feiner Hauswirtin, 
Fr rau Amalie 

Bette 


des VBegnudiaungsgefebes haben Tau— 
Schmiebberger, tot im |jende bereits zu der Gelegenheit, leicht 
Die Tür mar feit| geld berdienen, gegriffen 


- 
 y 


aefunden, zu 


öffnet. Aus einem auf dem Xifche ac= füllt, eine unmitteldare Erbſchaft des | 
fundenren Zettel gebt hervor, daß Ar- rrieges. 


beitsloſigkeit und Kummer über eine | junger Leute, welche unfere Gefäng- 
unbeilbare Krankheit ihn zum Selbit: er füllt, und bon dieſer 
mord trieben. rüffen mir .iınmer mehr erwarten. 
— — Die Jagd auf Verbrecher und ſchleu— 
*8500 den Monat Nährgelp und |rige Proseffierung mögen biefen Zus 
die Obhut über das Kind Iprad | Händen Einhait tun, 
Kreisrichter Zorrifon der auf Schei? Ze eit mit ihrem ernüchternden Einfluß 
dung klagenden Gattin des Grunde | tanıı bie geiltige Berfaflung 
eigentumshändlers Hool zu. Leute ändern, und dieſe Tatſache 
darf das County Cook nicht über— 
ſehen. 


Die? 


—1D 


= 


- 


& 


- 
De 


Sahl der 


ufh Temple Theater. 


ir, Gone, Eeidemann.—Tel, Eubertor 4819, \; 


Bundesgefa ingenen 


ſolgungen unter dem nationalen 
Prohibitionsac ſetz faſt verdoppelt. 
Sommernachtstraum. Auch die Zahl der farbigen Gefan 
Donnerstag, den 10. Februar, und Freitag, | MEN iſt ſtart ang zewachſen. Unf 
den 11. Februar: farbige Bevöllerung iſt rieſig gewach⸗ 

Wo die Lerche ſingt. ſen. Die Forderung nack 
Sonnabend, ben 1°, Kebr., 


Fir. Gonrad Sridemann: 
Faunmt. 


Mittwoch, den ®. ®. Fchraar, 
Beneiiz für Waldemar Ghriitoph? 


seit bat Taujende diefer Leute aus 
dem Süden nad den Xnbuftriemitiel- 


S Achtung! 


Mitglieder der Ghicago German Hobenrrierd 
Anion, Local Nr. 6. 


Spezial-Verſammlung 


Dienétag den 15. Itht. 


— 
* Fällen ein Segen. Unjere Bis 


den farbigen Gefangenen fih haupt: 

ſächlich aus jener Zuwanderung er— 
tlärt. 

Die Gefahr des Bolichewismus. 

„Infolge dieſer drei Urſachen iſt 

die Zahl der Inſaſſen des County— 

“4 ne 441} 

Staunen Xı,Anterft.: —— DR SEHEN 

Sn au SE mans ne a a techs;undert in normalen Heizen auf 

Wider Kart Halle, 2040 22. Nortd Ave, mabe ungefähr 8 50 aetisgen. Wir, als of: 

— — —— ar ” 9. | temtli ie Beamie, können ung nicht 

messen darüber hinwegtäufchen, daß dieſe 

Zuſtände ſich bald mildern werden, 

wir haben vir!mehr jeden Grund zu 


=; 
Sm Nordseite Turn- Halle, ‚dem Glauben, dal; die Zahi der Ge- 
820 N. Clark Strasse fangenen lich cher vermehren als ver⸗ 
C. APPEL mindern werde Auch bürfen wir bie 


. — Tätigkeit der „Roten“ nicht über- 
Reſtaurant — Deutſche Küche ſehen, noch die Geheime Propaganda, 
Alle Sorten Getränte. die fie beftändig unter ben Arbeits» 
geben Sonntag nadhmittan Ronzert|lofen führen. Der Riefe diefer Un- 
no6fofonm* auiseberheit af nur aufgehen), 


anı 


Ar ang 8 Unr | 
; St le Mitglieder 
cnd fein, 


U. Schreiber, Cofretär, 


23. Stiftungsfeit 


verbunden mit Konzert und Ball, de3 


so 


Abendpoft, Chicago, Mittüoh, den 9. Sebritär 1921. 


aber eines Zages mac er bor uns 
ericheinen, gewaltig und rahejchnaus 
bend, und mer ift der Prophet, der 
die Folgen prophezeien kann? 

„Was beſitzt inzwiſchen dasCounty 
Coot für Einrichtungen, um dieſen 
Zuſtänden zu begegnen? Ein ein hal— 
bes Jahrhundert altes Gefängnis, 
auf eine Bevöllerung von nur ein 
paar hunderttauſend berechnet und 
jetzt zur Aufnahme der Geſehesver— 
leter einer Bevölkerung von drei 
Millionen verwendet, *Hon jetzt über— 
füllt, eine Stätte des Elends, eine 
Brutſtätte des Verbrechens. Wi: 
brauchen heute Männer von weitem 
Blick in den öffentlichen Aemtern, 
Männer von Tatkraft und klugem 
Aenken. Die Verſäumnis, Zuſtande 
zu erkennen, iſt faſt gerade ſo ver— 
werflich, wie Verſäumnis zu han— 
dem.“ 

— — — — 


Mal ſo, mal ſo. 


Merfwärdige Entjcheidungen besStant3- 
obergerichts in Hochſchulbezirksprozeſſen. 


Arlington Heights iſt ein Hoch— 
ſchulbezitk, der auch Mount Proſpect 
und zwei „Seitionen“ von Palatine 
umfaßt. Im Geptember 1914 be- 
Ihloß Mount Profpect mit 314 ge: 
gen 12 Stimmen die Gründung eines 
eigenen Hochſchulbezirks. Ver⸗ 


Das 


der „Nbendpojt” berichtet, in | fahren wurde bereits einen Monatir 
|1pater von bem jeither berjtorbene: en! 


'A 


J dreisrichter Gibbons 


als ungeſetz— 

111 dafür, drei dagegen, mitgeſtimmt 
hatten. Der Richter wies die Klage 
das Staatsobergericht ſtieß die 

Wahl aber um, da die Frauen nicht 
ſtimmberechtigt ſeien. Die Staats— 
geſetzgebung erließ nun ein Geſetz zur 
Ausmerzung der vom Staat töoberae: 
riht beanftandeten Mängel, inziwi: 
ic5en hatte Mount Profpect abermals 

abaeftimmt, 178 für und zwölf ge: 
gen die Gründung eines eigenen 
Hochichulbezirts. Wiederum fam bie 
|Sade vor das Staatsobergericht, 
Jung nun entfchieb diefes, dah das 


ab, 


lich angegriffen, da aud) die Frauen, | 


en N 
Die deutfhe Bühne. 


„Fuhrmann Henſchel“, Schauſpiel in 
fünf Akten von G. Hauptmann. 


Gerhart Hauptmanns Tragödie 
aus der Welt des kleinen Mannes 
ging geſtern abend im Deutſchen 
Theater bei gut beſetztem Hauſe 
und vor einem verſtändnisvollen 
Publikum über die Bretter. DieHal— 
tung der Zuſchauer war, was bei 
ernſten Stücken leider nicht immer 
der Fall iſt, eine angemeſſene und 
lieferte den Beweis, daß faſt alle 
um des Werlkes und des Dichters 
willen gekommen waren und nicht 
um ſich um jeden Preis „zu amü— 
ſieren“; die Aufführung war eine 
des zu Hauptmanns beſtenSchöpfun— 
gen gehörenden Stückes würdige. 
So konnte man mit dem Ergebnis 
des Abends wohl zufrieden ſein 
und es wirklich dankbar empfinden, 
daß die Direktion dieſen Haupt— 
mannabend veranſtaltet hatte. 

Die Titelrolle ſpielte Direltor 
Seidemann ſelbſt, der auch dieSpiel— 
leitung mit ſicherer und taktvoller 
Hand führte. Die rauhe Schale des 
Mannes aus dem Volke tritt in 
iner Auffaſſung ſtark hinter der 

utfaltung des Seelenlebens des 
en berzensauten und gemüts- 
weich yen Henichel zurück; die Herzens— 
eigenſchaften des unglücklichenFuhr— 
manns, die ſich u. a. in der Auf— 
nchme des Kindes ſeiner zweiten 
‚| Sram md in den quälenden Geiot): 
jensbijien über den Bruch des der 
eriten gegebenen Verjorehens offen- 
baren, wurden bon Seren Ceide- 
mann ergreifend in Erjcheinung ge= 
bradt, jodal; er den Saudterforder- 
niften der Rolle vorzüglidh g erecht 
wurde. Der allmähliche ſeeliſch eye 
ſammenbruch des jchlieglih im 
Selbitmord Endenden wurde bom 
Dariteller überzeugend veranichau- 
licht. 

Henſchels böſer Dämon, die Magd 


an ſeinem Ehrenabende hauſe abnormaler Zuſtände heran- 
Nicht gefeſtigt genug und einmal ſo lauteten, und nicht fels 


ım ihren Appetitreig | fen aud) in ihrer Abraffung unflar 


igen nicht zenjierter | 


Hähle und Naubübertäffe unaeitwhft ! 
Zuſammen- 
J Milde der 
tchre alte Arbeiter Frant Richter gegenüber nicht vorbeſrraflen 


Uebeltätern und mit dem ib brauch Ferner werden auch der Erzbiſchof 


und 
verſchloſſen und die Gasleitung ge- heute ſind unſere Gefängniſſe übe nãlen —— werder. 


Es iſt gerade dieſe Klaſſe 


Klaſſe 


aber nur die lein von Chicago ſchwebt. 


dieſer 


hat ſich eine der Junahjme der Vers | 


e⸗ 
2 rich tigt, 


Ardeitern zu 
Ehrenabend für irgend einem Preiſe in der Kriegs⸗ 


punkten des Nordens gelockt. Für ihr 
bisheriges Gemeinweſen war das in 


her zeigen, dah die Zunahme unter | ralanwalt Coco überwieien, 


\ 


im Jahre 1911 erlaſſene Geſetz zur 
—* Schaffung von Hochſchulbezirken 
überhaupt verfaſſun gewidrig ſei. 
Darauf machte ſich vor vier Jahren 
die Staatsgeſetzgebung ans Wert und 
jerließ ein Gejeg, wonach die Bezirke, 
|die eine Hochichule aebaut hatten und 
| untert halten, als Hochichulbegiete an⸗ 
erfannt wurden. Somit ivar Mount | 
** Hochſchulbezir. nicht aber her zugrunde gehen mit, erlebten ! 
vos größere Arlington Heights, biez | ;,, Art anfiens Verförperuma die | 
= |weil dort einem Nr he 


in ei der Strieaziohre| ; 3 y u ge. . 
5 Geſtalt eine wahrhaft künſtleri 
die Hochſchule vom Countyſchulſupe— en Aie vergab: 


rintendenten aeichloifen worden ivar. |" ÖSanz ausgey chnet wa 
| Die beiden vorerwähnten „Settionen“ | —— de — J—— Nürgens 
des Townſhip Palatine hatten num | Nor Sinitler fpielte it einer zul. 
‚auch eine Abitimmung gehalten und| gen Selbitveritändlichfeit, melde 
BE 00 gegen bei — * dieſe Geſtalt zu einer eminent le— 
een, chen Hochſchuſhezitt henswahren machte. Jhm würdig 
Palatine anzuſchlieen. In dieſem ur Seite jtellten ſich Herr Kiedaiſch 
Wirrivare fragt es fid; num, wer für| ars Walther md in den Kleineren 
Die Aufrechterhaltung der Hochſchu— Rollen Serr Rontt als der fächftiche 
len Steuern bezahlen muß, und ob Windhund George, Herr Saufiig 
der Möfalf der zwei Palatiner „Set: als Saufie mb er Sanilch als 
tionen“ von Arlington Heights qiltig| Sirpehrant Die ⸗ 
—— —* listet Ga Henschel hatte in Sr. Elva v. Türk 

c nun ute Richter Foe : j ER 
and früh jere Nachlafrichter Eutting, iſche, ——— die ehemalige 

er Anioa lt einer ber Parteien, bes) gomödiantin umd die leichtfertige 
—— in ſeiner Anſprache an den Zihler war bei Herrn Gehring 
Richter, daß bie Entiheidungen de3| 14H dan Damen Giiemanm amd d 
Staats — gericht häufig mit einan: 5 — En RN 
ber in Wiberipr uch itänden, einmal fo gemanı mr guten Danden., 


t 
> 
U 
Wirtshbausfzene und in dem kin» 
Ken Stimmmmgsgehalt auf das 


und jpatere Frau Senfchel, wurde 
von or Janſſen mit klugem Maß— 

halten, unter Vermeidung unſchöner 
Serbheiten und Naturalismen, dar- 
geitellt. Der Damon in Sannas ei» 
gener Prunt, die Selbitfucht, dieHab— 
ater, die tierischen Triebe, die 
Schlauheit und brutale Rückſichtslo— 


+ 
| 
5 


Jeien. 
— — —— — — 
Die Kardinalshüte. 

Ein Amerikaner wird, wie es heißt, ge— 
legentlich des bevorſtehenden Konſiſto— 
riums zum Kardinal ernannt werden. 
Rom, 9. Februar. Gelegentlich des 
vorſt eheı den Konſiſtoriums werden, 
ie es heißt, ein Amerikaner und ein 
Spanier den Kardinalshut erhalten. 


und bewährte ſich namentlich in der 
dervollen letzten Akt mit ſeinem rei⸗ 
beſte. 


Drei große Vercine werden bie Leitung | 
in die Hand nehmen. 
In einer geſtern nachmittag im 
Hotel Atlantic abgehaltenen Konfe— 
renz wurde die an =afdingtens St« 
Durtstag, Tiens tag, dem 22, Febr., 
im Medinahb Tempel abzu haltende 
| Baflemerenuntungn durch welche 
eine möglichſt große Summe für die 
; |notleidenden Kinder in Deutſchland 


‚bed 
1 
I 


L 
4 


jbon Köln, 
Schulte, 
Rünhen, 


Monlignor Karl Kofeph, 
fornie der Erzbiichof von 
Im r. Faulhaber, zu Kardi— 

In wohlinformirten Kreiſen 
Vatikans wurde heute verſichert, * 
bezüglich der Ernennung eines ame— 
rikaniſchen Kardinals die Wahl zwi— 
ſchen dem Erzbiſchof Dennis J. 
Dougherty von Philadelphia und 
dem Erzbiſchof George W. Munde⸗ 
Das Kon— 


verſichert wird, 
anbe— 


März 


erörtert. 
Als Redner dafür iſt bekannt lich 

der Bundesſenator Medill 

mick gewonnen worden, 

lich von einer Er robareiſe 


ſiſtorium iſt, wie 
definitiv auf den 
8 worden. 
Sehr gedächtnisſchwach. 
Sheriff in Louiſiang hat vergeſſen, ei— 
nen Delinquenten hinzurichten. 
Baton 


in Deutſchland und Oeſterreich ver⸗ 
traut zu machen. Es iſt alſo anzu— 
nehmen, daß ſeine Aus führungen |: 


9 
.), 


werden. in der Konferenz wurde 
darauf Dingewviejen, daß mit aller 
Energie zu Werfe gegangen werden 
müffe, - ipenn man die etiva 4500 
PRerjonen faffendeSalle füllen wolle, 
Nach gründliche er Erörterung aller 
einſchlägigen Fragen kam man zu 
dem Entſchluſſe, die Vorbereitungen 
drei der größten deutſchen Vereini— 
gungen der Stadt, dem Schwaben— 
verein, dem Lincoln Club und dem 
ats Club zu überlaſſen. Nächſten 
Freitag abend wird im Gebäude des 
Lincoln Club eine weitere Konferenz 
ſiattfinden. 
— — — ⸗ 


Der Führer der Raäuberbande. 


n Rouge, La., 9. Februar. 
ritf Grant bom Sucdita Barıih 
bat den Governor Parfer benady- 
da cr vergelien bat den 
Lonnie Eaton hinzurich— 
ten, der wegen Mordes zum Tod 
durch den Strang verurteilt wor— 
den und deſſen Hinrichtung auf den 
4. — angeſetzt geweſen war. 
Der Sheriff möchte nun wiſſen, wa 

er in der Sache zu tun hat. win | 


Sovernor bat den Fall dem Gen 


hr 
sic 


| 
! 


Farbigen 


— — — — 


Drei weitere Blatternfälle. 


| 


der 


Ihomas Shupe, tie bereits 


I 


vurden aelleriı brei weitere Blatz|ald der Führer der Räuberbande 
ternfälle angemeldet. Die Patienten |ibentifiziert wurde, welche veraange- 
iind: James Grout, 7326 Süd nen Monat vor dem Unionbahndof 
Green Straße; 9. L. Freeze, 7207 leinen Poſtſack mit Wertpapieren im 
Stewart Ave, und Kohn Giditer, |Betrage von 500,000 ſtahl, iſt 
7232 S. Sangamon Str. Nah An-jauh von Riharb 9. Eline, einen | 
gabe des Geſundheits fommiffärs ift ' Poftaehilfen, als einer ber Näuber 
teiner ber Falle jehr ernit. | begeichnet worden. | 


—1+ 1. —— | * Caſſe M. 


— In Philadelphia liegen zwei höhung des Monate sgeldes ihrer 

Millionäre m der Schlajfranfneit elfjährigen Tochter Virginia von 
Sarnieder, namlich N, Bruce Wal-|$200 auf $1200 den Monat ange: 
lace, der Präfident der Manayunk|tragen; bei der Scheidung hatte ihr 
National Bank und George T. Lip- | Gatte Otto W. Lehmann die Frau 
pincott, ein jchwerreicher Bankier | verpflichtet, auf Erhöhung ihres 
und Großgrundbefiger in Atlantic] monatlichen Nährgeldes von $400 
City an verzichten. 


— — 


Lehmann hat auf Er— 


ſigkeit, an denen der wackere Sen]? Ihr 


2 
|wärtet zurzeit darauf, daß il 


ir and) de ee |s1, 500,000 übertvieien werde, 


Das Sejamtipiel war Iobenswert | 


Geplante Moafleuveriammiung. |; 


zurüd- 
. ‚Tehrte, auf welcher er ausgiebige Ge | 


 egenbeit hatte, fich mit der Sadılage| 


IE ae 
bon dent allergröf zten Intereſſe ſein * 


— 7 


Stimmzettel in Drud gegeben, 


Jeder Stimmpgeber wirb bei der bevor= 
ftehenden Wahl deren drei erhalten. 


Die Stimmzettel für die Vor- 
mwahlen wurden aejtern von Ge<rae 
2. Lohman, dem’ Sangzleivor: 
fteher der ſtädtiſchen Wahlbehör— 
dt, zum Drucd angeiwiefen. Drei 
Stimmzettel werden don den Wäh— 
lerır zu bemuben fein, namlich 
1.) der für GStadtrats kandidaten, 
2.) der für Staͤdtſchreiber bezw. für 
Stadtſchatzmeiſ ſterKandidaten J 
8.) der für die 88,000,000.Bonds- 
vorlage. Auf dem er ten und drit 
ten jtimmen die Kübler „parteilos 
auf dem zweiten dagegen je nach de 
politiſchen Partei, der ſie angehören. 
Die Wähler und —— müſ—⸗ 
ſen hierbei genau aufpaſſen 
Falle eines Fehlers ihre 
ungiltig wird. 
No. 2und 3 werden nur bis 4 Uhr 
nachmittags i in den Wahlbuden aus» 
gegeben, Stimmzettel Nr. 1 dagegen 
bis 5 Uhr. 

Das Drucden der Stimmzettel für 
die Stadtratsfandidaten iit iniofern 
Außerit fompliziert und zeitraubend, 
als die Namen unter dem Gejeß ſo 
arrangiert werden milen, dab in 
jedem folgenden Wahlbeziri der 

nächitfolgende Name an die Spike 
ieitt. jodal; jeder Name im jeder 
Ward glei) oft au die eriie Stelle. 
rückt. 

John Lick, ein Kandidat der 
Ward, war der letzte, der geſtern mit— 
tag ſeine Petition zurückzog. 


da im 


Die 


| 


96 


Nad den geftern von der Wahlde: | 


hörde ausgegebenen revidierten Li— 


ſten hat die Stadt Chicago nunmehr 


m: 
I 
| 


229 


838,975 regiitrierte Wähler, 5583,: 


718 Männer und 335,257 


Am 1. Februar Tiehen fich 27,888 | 


als nicht Ätimmberechtiat 
fiche Zahl —— nur um 4,855 
erhöht wurde. Die meilten Wähler 
hat die 25. Ward, nämlich 56,230; | 
und bie wenigſten die 20. War 
nämlich 7475. Die 22. bezw. 
Ward mit vorwiegend deutſcham 
kaniſcher Bevölkerung, regiſtrie 
11,357 
Bürger, 


d 
24 
- 


orte 


erie 


— — — —— — — — 


Stadt ſiegte. 


Einkommen wird dadurch um etwa— 
31,30, 000 erhöht. 


er 
21 


St ti! 


adifämmerer Geo. 7. H 
hm 


Countyſchatzmeiſter eine Summe 
die 
der Siadt jetzt rechtmäßig zuton 
nahdem das Oberftantsaericht 


benden 


(& 


Tall eimer Gruppe 
Steuerzahlern qeaen die Stadt Chi: 
cago zuquniten der legteren entjchied. 
DieKläger bezahlten damals $1,000,= 


A IS 
000 an allgemeinen und $500,000 an auf jeinem zähben Romy iit der r 


Sonderjteuern unter Proteit und leis 


teten ein Einhaltsverfahren gegen die | (gpicago gekommen 
Xnı der unteren Gerichts= 
inte im Oberſtaats · M 


Stadt ein. 
inſtanz fowohi 
gericht verloren ſie ihren Fall. Vor 
einigen Monaten ſtellten ſie im Ober— 
itaatsgericht einen Antrag auf ein 
neues Verhör, das geitern enpgiltig 
verweigert wurde. 
— en nn 
Die Lehrerſeminare. 


| Senator Taln will genaue Bert “te üder | 
jte einfordern, 


9 . 


| Gpringfield, SIT, debr. Bezüg⸗ 


lich de’ Geſuchs um höhere Verwilli 
Lehrer-⸗ 


gungen für die ſtaatlichen 
feminare fünpdiate Senator John 
ı Dalı) bon PBeoria Heute 
daß er am Nachmittag einen 
— cinbringen werde, 
welchem genaue Informationen, 


Be: 


| des Departenrenig enthalten find, 
| über die Lehrerfeminare 


erden. 


einem Rımdichreibe 


aufgebradjt werden joll, eingehend | 


ein Junge. 


Magen helfen, ſo oft er ſolcher Hilfe 
bedarf. Sie ſind zuverläſſig. 
Wenn Ihr wirklich wünſcht, 
Euer Jugend-Appetit aus alter Zeit 
nochmals zu Euch zurücktommt, dann; 
wöhnt Euch daran, ein Stuart’5 
Dyspepſia Tablet nach jeder Mahl- 
zeit zu nehmen. Die Folgen werden 
Euch in Erſtaunen ſehen. 


„Guter alter Mince Pie, wie Mutter 
Dem ſtädtiſchen Geſundheitsamt in der „Sonntagpeſt“ berichtet wurde, 


ihn machte.“ 


Der Grund, weshalb ein 
Dyspepfia Tablet fo gute Wirkung | 
hat, Tiegt darin, daß eg aus Stoffen 
aufammengefeßt it, deren ein ge= 
ihwächter Verdauungsorganismus | 
jermangelt. 

Wenn alle die Magenleidenden, 
die durch Stuart!’5 Dyspepfia Tab: | 


|tets aus ihrem Elend befreit find, zu| 


einer Kolonne verfammelt würden, 
dann würden fie eine gewaltige und 
glücliche Armee bilden. Schlieht Euch 
diefer Armee jegt an, indem hr 
eine 60 Cents Schachtel von irgend 
einem Apotheker holt. Anzeige 


Lejet die „Sonntagpoit‘, _ 


ü 
j 
4 
J 


Stimme! x 
Stinungzettel | 


Frauen. J 


I 
| 
| 


„ Größte, üttefte und zuverläffigfte Firma in 
Beförderung von Biebesgaben, 
30-jährige Speditiond» Erfahrung. 


Hamburg - Amerika Linie 


Alle Sortierungen auf Laer in unſerem Magazin in Ham— 
burg, fertig verpackt zum ſofortigen Verſand. 


Freude in jeder Kiste! 
Spezielle Offerten: 
Mech 


(old 49 Bund) . 86.50 
geh 98 Pinnd -in Toppelfüden] ......... 811.00 
dedal 110 Pfund) Er $12.50 
Mehl, 98 Biund Netto . 
Milch, 4 Doien gedünitete Milch 
Zucker, 20 Pfund . Zucker 


166 
Speziell e Biund J 2 - { 
aus Amerita Sofen gedänfteie Wii AINEIEEI s12,50 
Milch $12.50 


ndenjierte 1 24 
Sualität 1 48 1.25 
XXX Regal 525.00 
15 Biund geräuderter Schinken, 5 Biund Salami, 


15 Pfund Speed, > Siund reines Schmals, 
59 Prund Nettogewicdht, 65 Piund Brutto, 


Hapag Premier de Luxe, 


> Fid, Scdhmat;, Negat Brand 5 
‘ Meis, Bine Nie Fancıı 
Kinfiee, Dualität Miſchung 
BZurer 
wild, 
Mehl 
Gries, Ercam of Wheat 
Gerſte, Nr. 3 
Unſere Preiſe decken alle Transportkoſten bis 
Marine⸗, Kriegs-, Diebſtahl-, Streik— 


8 
> 


Kiſte, 


12 
Kor 
—* Kiſte, 


822.50 


Bohnen, weiße, Navy 
Erbſen, gelbe, geſpaltene 
Schatolade, Maillard 


Kalao, Herſhey's 
Tee, Verri Walla 
Pfeffer, Premier 
Jar, 4 Unzen, BeefExtrakt 


zum Abliefernngsort. und 
und Revolutions-Riſiko ein. 


Selbſtgepackte Kiſten 


werden zu niedrigſten Raten, verbunden mit erſttlaſſiger Bedienung, prompt verladen. 


Pid. 
> 


Premier evaporierte 


5 
> 
> 

> 

> 
> /2 
> 


i 
1 
1% 
„ 1 


ſchließen 


American Merchants 
Shipping & Forwarding Co., 
147 Fourth Ave., N. Y. 


Lagerhaus: 
157 Ost 25. Str. 
New York City. 


H.v.Schuckmann 
C.E. W.Schel'ing 


! 


\ 
regiitrieren, von denen jedoch 23,033 1% 


geftrichen | 
werden mußten, fodah die urlprüna= | 


Vertreter in 
Ghicano: 


KOELLING & KLAPPENBACH, 
206 W. Randolph Str. 


Europäiſche Hamburg - Amerika -Linie, Hamburg, 


Rertreter: 


σσππ N 


| 
‚| 
| 


beziv. 18,262 Himmberechtigte: | 


bom ! 


von 
nmt, | IN 


ge: | and; die 
Iftern dem jeit einigen Kahren cher | ar 


po | 


an, ! 


in 
die 
nicht im Budget und in den Bexichten 


gefo rdert; 


— Stuart's Tyspepiia Tablet? Eurem eine geiwiife Zahl von Schülern, die | 


dap | 


| 
Stuart | 
! 


} 


tag darüber enticjeiden, 


andſtraßenbau⸗Kongreß. Große Geiſtig-Gemütliche. 


Lincolufeier des Turnbezirks und Eh— 
rung des Manors durch T. B. Lincoln., 


Am kommenden Sonntag wird 
n der — Tunhalle die erſte 
Geiſtig-Gemütliche Ver— 
des Illinois Turnbe 
Verbindung mit einer Sin. 
tattrinden, By dieſer 
wird Bürgſkmeiſter 
bompjon vom Ct m 
ır 903 


! 

| 

—— von Teilnehmern eingetroffen, | 
„Weite Wolfe” zu Kierde, 

Im Coliſeum iſt der Jahreskon 
greß des Nationalverbandes zur. 
Förderung des Landſtraßenbaus * 
iett berjammelt, und es find at | tesjährie 
Teilnahme mehrere — Vertre⸗ en ıı ir 

* bon örtlichen und ſtaatlichenVer 15 sl 
unden eingetroffen, die heute abend | A er 

Medinab Ienmel von Gommv. | Gelegen heit 
Bürgermeiſter Thompſon * illiam Hale ee — 
Rerbandspräfidenten Yıj. en Sprecher des Lincoln ein fünit- 
Faherty bewillkommt wer— | fer Id ausgeführten Tiplom „1% 
Unter den Teilnehmern in Ehrenmitglied des Vereins iiber- 

Weihe Wolfe“, ein India echt be —** und der Bezirks— 
ner, al3 Wertreter der Sandelsfang | Preer Sohn ©. — wird die 
mer ti Sardin, Mont. Die „Weine | Gelegenheit wahrnehmen, dem all- 
Wolfe“ iit ein Feiner Mann, trägt 5 rührigen Turnverein Lincoln 
eu ropätfihe Stleidung, am weißen 2". dieſer Errungenſchaft Glück zu 
Hut aber eine Feder ald Symbol; —— und den Mayor als Tur— 

die ner zu begrüßen. 

je über taujend Meilen nad | TDie Feſtrede wird Paſtor Alfred 

Yantton, Sid. Meyer halt... Qurnerifhe Auf- 

Dalota, it durch eine rau, namen zführungen der Bezirksriege unter 

vertreten. Leitung des Bealsturnwartes Al— 

Im Coliſeum iſt gle fred Wild > = Damen, Aktiven 

Am ſtellung Zöglinge des Lincoln unter 

Inſtrumenten, Wagen uſw. zum Leitung des Vereinsturnlehrers 

Landſtraßenbau im Gan— ge, darun⸗Joſeph Kripner werden willkom— 

ter ein zwanzig Fuß hoher Beton- mene Abwechslung in das Pro— 

niicher, der alle fünf Tage eine!s ..ır bringen. Den mfifalifchen 
Meile Pandtirade fertig ttellen fan 


il zır  eden, hat Turner Fri‘; 
Präſident Reinberg vom Countyrat Renk übernommen 
hat, auf Gr und folgreicher 


Die Feſtlichkeit 
ſuche, bereits acht dieſer Maſchinen Uhr. Fin 
fiir den 


Landſtraßenbau im County N ih an. 
erivorben. 


En 

,yr1 
! 
| 
} 
I 


. 9 
Ä 


im 
ı Zntall, 
md dem 
ſchae | J 


DE. 


(r 


Mann d 


curphy 


chzeitig eine 
von 145 verichiedenen und 


ee 


eri Nor. | um 7 


Ichliei,t 


begin nt 
Tanzkränzchen 


— — —ñ— — 
Fritz RenkeKonzert. 


— | 


Deutih in Den Sohihulen, 


Schulbehörde löſt ein gegebenes lie 
Verſprechen ein. 


Fritz Renk, der bekannte und be— 
bte Geigenvirtuoſe, gibt am mor⸗ 
eisen Donnerstag, abends 8:15 
Gemaß einem Verfpreggen, welches | Jinr, in der Simballhalle, Ede Sad- 
m vorigen Freita 19 ein Schulrats— ſon Als. und Babaih, Ave, eiii 
jan 3 huß —* Schu —— Konzert. Ueber fein Können, fein 
Kortenjon Vertretern der Vereinig: Spiel, jene Tecdhntt Worte zu dverlic- 
ten Männerchöre gegeben hat, ver— ren, iſt überflüſſig. Er iſt allen 
| Nigte Serr Mortenion geitern in | wohl befannt. So interejliert wur 
an die Pod): | fein Programm. 3 it glänzend 
ſchulvorſteher die Wiedereinſührung umd umfaßt alles, was einer Geige 
des Unterrichts in der deutſchen entſtrömen kann. Eingeleitet wird 
Sprache in den Hochſchulen. Die der Abend mit der Sonate von Ceſar 
Bildung deutſcher Klaſſen an Franck, der in der zweiten Gruppe 
der Slawiſche Tanz von Dvorak in 
Kreislerſcher Bearbeitung und das 
„Das Deutſche hat Gleichberechti- belannte Abendlied von Schumann— 
gung mit alfen ‚anderen Iebenden | Wilbelmj folgen. Die dritte Grupp? 
Sprachen in den Hochſchulen“, heißt enthãt die zweite Suite von Schütt. 
es in der Verfügung. „Klaſſen ſoll- Orientale von Amani-Elman und 
‚ten gebildet werden, wenn die erſor⸗ Fardners „From the Canebrake“. 
derliche Anzahl vo n Schülern fih zu) Die Nlavi erbegleitung hat die 
dieſe m Unterricht meldet.“ Pianiſtin Marion Lychenheim über— 
George B. Arnold, Vorſitzer des nommen. 
Finanzausſchuſſes des Schulrats,“ Es ſteht alſo ein Genuß erſten 
wird heute nachmitag in der Sitzung Ranges bevor, den ſich kein Muſik— 


des lebteren jeinen Austritt aus bem | Liebhaber entgehen Iafjen toird. 
GANZE SYSTEM 
M \ 


cyi 
 Schulrat ankündigen, da er von Gop. 
D Vergiftet! 


Small zum Direftor des fjtaatlichen 
Arbeitdepartement3 ernannt worden | 
it und diefer Poiten feine Zeit und 
Arbeitskraft voll in Anipruch nimmt, 
uberdies jeine Weberfiedelung nad) 
Springfield erfordert. Die Gemerl- | 

Katarrlı - Giite im Körper Eön- | 
nen die Sarmonie der Geſundheit 
zerjtören, und die ganze menſchli— 
he Mafchinerie außer Ordnung 
feten durch Vergiftung eines der 
edlceren Zeile. 


ihaft der Schulhausmeiiter wird 
Herrn Arnold am Samztaa, dem 26. 
Hitten Sie jih vor Katarrh-Er- 
föltung, Suiten, Najen - Sfatareh, 


Februar, im Conarebhotel ein Ab: 

Ichiebsejfen geben, zu dem auch Gop. 
Magen- und Tarm-lnregelmäßig- | 
feiten find einige der vielen Yeı- 


Cmalf ung Mayor Ihompfon einae- 
laden morden find. 

Ei æ ae den, verurſacht durch Katarrh-Zu⸗ 
in aus den Stadtvätern John itände an den Scleimhäuten. 
Toman, John Garner und Zoe Ar) | Künfzia Jahre von eritaumen- 
derjon  beitehender Unterausihuß, || den Erfolgen in der Behandlıumg 
der jich mit dem Studium der Ver: || von allen Hatarch - Zeiden ift der 
schröverhältniffe im Schleifebezirt | | ausgegeichnete Neford und itarfe 

13: Defaffen Hatte ‚reichte ges | Empfehlumg für 


jtern die Empfehlung ein, dah ber| $ 
ganze Transportausihur desStad: | DR. HARTMAN’S__ 3 
A PE- U A 

PER. N 


rats eine NRetie nad dem Weiten um: | 
2 
Tabletten eder flůſſig; Aberall verlauft 


| 
j 
I 
— 
Die 
4 
JI 


* 
L 


iſt 


| 


id) dazu melde, gebunden, 


Sulpeftionsfahrt geplant. | 

— | 

Ganzer ftadträtlicher VUN EEERHAHENNE 
möchte anf Reifen gehen. 


— 
— 
ut 


ternehine und das Transportiyiten: 
in Ranjas Gitn, Salt Zafe Citn, 
203 Angeles, San Francisco und 
Seattle jtudiere, Der Stadtrat ‚wird 
in feiner nächften Sikung am Freie, | 





ibendpoft, Chicage, ittinod, den 9. Feoruar 1921. 


B Mt: A ” * ⁊ rn — * P u er ” ——— er 1m . ' 2 
Vergnügungs-Wegweiſer. Verlangt: Franen und Mäddıen Stellung ſuchen Ghelente Geſchäftsgelegenheiten | Grundeigentum und Hänjer Grundeigentum und. Hänfer — ee Verlehrövorlage tingertitzt. y 
j Ein seigen amier diefer Aubril 2c das Wort.) | (Anzeinen unter diefer Nubril Ic was Wort.) (Anzeigen unter diefer Nubrif_18c d die ? Beile.) zu verkaufen zu verkaufen Zu nie ten ae un ae Se ni 
. Pe ah TE bepaar jucht C Mamı guter Mutomor minghaus⸗ 8 Züms 5 \ i re oife, deutſcher Rechtsanw 
in Com ernaßtstenum, Pr Serlanat: Läden und Sabrifen n im Rat MER a he mer. —— —— EL." 8857. «Anzeigen unter diefer Nubrit 18c bie Beile.) | (Anzeigen unter diefer Nubrit IBe bie Belle.) | rer an allen’ Gerichten. 127 N. Dear: 
um — „Wiecca“, S Rüden als Derfänferin Im Ti 


er —— tordiei . St bfep*t 
2 Flbert, 1851 Scemont Gir. - * Korbieite Farmländereien born Etr., Bimmer 920. 
— „Ze Hamous Mrs, air“, | Ferci; muß gute Vieferenzen baden; guter Lobn. außerhalb, Zoyn Elbert, 1851 Fremont Str. | Zu vertanfen: Market und Grocery ivenen 


' & n © h k — * 3 
Grand. zb 2524 Armitanc Ave, midofr midoft) grankpeit; 42 Meilen bon Chicago, Mor.?| Bir verfaufen: Nönnt heute einziehen: 2:3Iat Srübling im Guden YVouis 9. Goıtlteb, deutfeh-ungarifer Plan neht dahin, fie unverzäglig 
and, — e Zavern”, - 


F 
9 — 1 ayp 
giegfeld Folti Nerlangt: Miüda Hiormen zıt ann nun D 308 Abendpoft. midoir —— 6 und 6 Smmer; wei fepa- | Pirnen, Biirfih md andere £ Softbäune Biüben | ypvofat, beforgt Prüfung von Grundbuguuss 
— Follies. Berlangt: Mäd en an Damen Hu rien ö 


E ee ; zr 0; | gegenwärtig tr der großen deurfben Kolonie zügen u. Medtan elegenbeiten an alten Ges ur Annahme zu bringen, 
Emilin’ „Zbrougb“. arbeiten, Kraftimafhinen, Kropih Co,, 103 N Unterricht Du verfaufen: nleine Bäderei, gut für YAn« A re 5 ; Preis $11,0005 Elberta, Alabama, hochgelegen aut der, wunder⸗ ur tr in Amerifa ALTE: Europa; Berträge, Hola 3 5 ö $ 
— „Scene“ Wabafh” Apenue. | " —_ mids |(stnzeinen unter diefer Nubrit 18c die Seile.) Sinendholt nn — Es Fi Martment in Huber iwood, 6 md 6 Bime — ig önle Mn am Yen, |lefionen, Ermittelungen, Dofumente, Voils 
„At the Billa Nofe” : — — — en * * bendyo — ———— a Bveißanlagen, hinlere vor⸗ den gepflanat. Die Krauttop BSer⸗machten. 133 W. Walhington Sir., Hin, 1115. 
En Fe langt: Griabrene Speralvrs, Yinilbers x db gelehrt, tür Deutiche, : ‘ is | mer; zwei feparaie Des I 1 fand bereit. Hunderte bon prachtvollen ars 9 pie 2 

„be Girl rience“. er — — Engalijh gele . ute Bäderei, Nord» oder Nerdieite | n.. 3 : 50: wBefit reit. Hund n pr  Bare| Fe, Main 1609 bis 2 Uhr macım, 1572 Word 
= — —— — | una Drapers an Kleidern, 3068 Lincolr !ve. | gonverfationssMeibode, Epreht ber oder her obne Haus, bei jeder Sunzapı | DS mit. —— sum > Sat: Preis men zu feben. ächfte Exkurjion am 15, ie: Salfted ehr. Tel: Diverfch 3134 vis 8 add.) Abfiimmung ihon im April? 
— „Eaitres of 1930”, | er DEI: _ .. Ihreibt an Lewis — 55T | jung zu faufen, Mor.: 9'844 Abendpoit. Si 500; $4000 Bar, $50 monatlich, bruar, Wir bezahlen die Hälfte der Eifenbahnt« Hep*f 
ie — „Sapph_Go Ludy“, “Verlangi: Hiwci erfahrene Kelinerinnen, Drearborn Eir, Tel: abi 122 ibo 
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für Ze . Verpflegung ud Uutos | —— ——— —— —— 
: au Es bamjon, fahrt für Teilnehmer, Berpfl 1 — 
er 3 % reute PMibo, °° » Munticoli XSmt — — — — — E. Abrah mobilſfahrten fre Land iit uberordentlich s erman IM a l in g 
— „Abe Eon- Dau obter“, i W. Lawrence Ave. "Phone: Mionticello 0000 biantdmt | _ — = Sy : ee bb, Tel. Wellington 126 Hrter ei. i auße 
I 375 nodim : : Srini u berfaufen: Brocery. 1. cat»: iartet eine 1909 Zrbing Bart Tel. Welling udlbat et u Teicht u bearbeiten. on 
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Der Weizenmarkt leate große Ner- 
ofität an den Tag, der Mai2- und 
afermarft war Dagegen ruhig. Die | 
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Ser beutiae Tag bradte ein wet- 

‚res Sinfen der Butter- und Cier- 
sche, nd zwar fielen erjtere um, 
wei Cents, Iettere un einen Cent. | 
‚leberaus jtarfe Zufuhr infolge der 
anhaltenden milden Witterung wird i 
als der Hauptgrund genannt, 
nerkenswert iſt das erhebliche Sin 
fen der Fleiſchpreiſe, namentlich der 
beſſeren Sorten. So fielen 
Round&“ von 23 Cents auf 18 
Sents, „Nippen“ von 25 auf 18 
d „Zoins“ von 50 Cents auf 35 
ents“ am Großbandel. 

Gemüſe behauptet ſich indeſſen an— 
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iſt infolge ſtarker Nachfrage. 
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Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geitrigen Ver. 
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Die nachſtehenden Notierungen der 


‚New Yorker Börſe in den wichtigſten 
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ie Ranmwollebürie. | 
e Nom Norler Yaumivollbörfe wurden | 
nachmittag 2:15 folgende Preile bee | 


scidnels 


beute 


och Nedrig 2 nachm. Schluß 
geſtern 
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1 
1 
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Ottobe 
Jung-Cureo als Brautigam. 
Grete Lavezzori fordert 550,000 wegen 
Bruchs des Eheverſprechens. 
Auf einem Ball der italieniſchen 
„Haute Volaute“ hatte vor ſieben 
Jahren Amigo, einer der Söhne 
des hieſigen „Königs von Italien“, 
Garibaldi Cuneo, Fruchtimporteurs 
und Millionärs, die liebreizende 


dunkeläugige Margareta C. Lavez— 
Zori, Tochter eines ebenfalls wohl 


babenden zsruchtbändlers von der 
Sid Wabajb Ave., Lernen gelernt, 
ji in jie verliebt, fie dabeim, 3742 | 
sıdiana Mve,, beiucht und war drei 
sabre Yang „mit ibr gegangen“. 
yum eriten Mal führte er fie am 
Nemabrstage 1917 in fein Eltern 
baus an der Sheridan Road ein, | 
tur; daranf alaubte Margarete am | 
Geliebten eme Sinnesänderung 
wahrzunehmen, doch verfprah er 
ihr, twie fie jagte, als er amt. 17. 
schruar auf Rat von Dr, Louis 
Schmidt eine Reife nah Kalifornien 
zur Nraftiaung jeiner Gefumdheit 
antrat, jie nad der Niüdfehr in! 
etwa jechs Wochen zu heiraten. Gr| 
Ichrieb ihr auch haufig, von SanMa- 
tco, Nalifornten, wo Onkel; Tante 
und bie fchöne Nichte wohnten, e& war | 
aber in das Schreiben eingeflodhten, 
daf er fic heiraten werde, wenn fein 
„Sim der Zuneigung“ iwiederer- 
wache. Erſt im Muguit kehrte er zu: 
rüd und als er fie damır anflingelte, 
wußte ſie ſchon genug, ſie begrüßte 
ihn, wie er ſagt, mit den Worten: 
Du ſchmutziger, deiger, brutaler | 
Menſch“. Er verlangte ſeinen Ring 
zurück, und als er im letzten Söm— 
mer die bewußte Baſe in San Ma— 
teo geheiratet hatte, verklagte ſie 
ihn auf 8550,000 Schadenerſaß. Da— 
rüber wird ſeit heute vor Geſchwore— 
nen in Richter Brentanos Gericht 
verhandelt. 
— 0 pn 
Delpreiie fallen. 

In Kanias sowie in CHahoma sind 
Preife für Nohöl berabgejeit worden. 

Kanjas Kitn, Mo., 9. Februar. — 
Rohöl, das aus den Feldern von 
Kanjas und Oklahoma ſtammt, iſt 
heute um die Hälfte billiger, als vor 
16 Tagen. 

Durch die Ankündigung einer 
Preisverringerung von 85 Cents 
ſeitens der Prairie Oil and Gas 
Company und der Sinclair Oil and 
Gas Eoınpany iit der Delprei3 pro 
Faß auf 81.75 gefallen, gegen 
93.50 am 24, Januar. 


’ 
4 


| 


|verlaufen. 


Ausficht vorhanden fet, 
gung zu erzielen. Richter Sullivan 
jerflärte, er werde fie entlaffen, foll: 
ten 
| Stunden noch immer nicht auf einen | 


‚Irenb bes 2 
jarbeiter im Herbit 1919 eine wahre ‚weit f 
| Schredemsherrichaft in Süd Chicago ſtanden wird, 


agent der Gewerkſchaft der Fuhr 


der 


ſie in ſeiner 


“s nicht, ben Taliſtoch 


Ergebnislos. 


Im Prozeſt gegen Arbeiterführer 
noch kein Wahrſpruch eingebracht. 


Geſchworenen geteilter Meinung. 


— 


1919 Geld von Geſchäftsleuten in 
South Chicago erpreſet zu haben. — 
Angeblihe Schredensherrideit. 


Der Prozeß gegen Theodor Vind, 
den Präſidenten 
rats von Süd Chicago, und ſechs an— 
dere Arbeiterführer, die augeklagt 


ſind, Geld von Geſchäftsleuten er⸗ 


preßt zu haben, dürfte ergebnislos 
Die Geſchworenen zogen 
ſich bereits geſtern nachmittag zur Be— 
ratung zurück, hatten ſich aber bis 
heute mittag noch nicht auf daen 
Wahrſpruch einigen können und dem 
Richter mitteilen laſſen, daß wenig 


eine Eini— 


ſie ſich innerhalb der nächſten 
Wahrſpruch geeinigt haben. 

Vind und Genoſſen ſollen wäh— 
Ausſtandes der Stahl— 


"geführt, über Gejdhäftsleute, die micht tone 
mit den Ausſtändigen ſympathiſier- er 7 Fr 
'* |tem, den Vonfott verhängt und. diefen | Srlaud aud, damit nicht 


erit wieder gaelüftet haben; nachbent 


> | Tie die bon ihnen verlanate Summe 


Geldes bezahlt hatten. 
Die Angetlaaten find: 
Frau Emma Porter Piper, Ges 
Aufwärterinnen. 
Theodore Vind, Präſident des Ge 
werkſchaftsrats von Süd Chicago. 
Orville K. Blevins, Geſchäfts 


leute. 
Gus Woerth, Geſchäftsagent der 
Gewerkſchaft der Aufwärter. 
Stanley Walczak, Geſchäftsagent 
Gewerkſchaft der Fleiſchergeſellen. 
Franf Amborski, Geſchäftsagent 


bes Gewerkſchafts⸗ | 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 9. Februar 1921. 


Er jammert, 
Lloyd George fpridt von „gewaltigen 
Gefahren, denen die Welt fih gegen: 
über ficht.“ 


London, 9. Febr. SYır einer Rebe, 
idie der engliihe Premierminifter 
Llond George vor dem Welfh Natio- 
nal Liberal Council hielt, erflärte er, 
die Welt fähe fid) noch immer einer 
furhtbaren Gefahr gegenüber, daß 


haltenen Schlägen” leide und er trat 
in feiner Rebe, die ald abjolut poli: 
tifch betrachtet wird, für politifche 
Einmütigteit ein. 

„Wir jehen uns einer ganz Furcht: 
ren Aufgabe gegenüber“, jaqte der 
Premierminifter, „wenn mir von 
| maßgebenber Stelle, von jemandem 
der eine Sehergabe befitt, die Ver— 
fiherung gegeben werden könnte, daß 
die Gefahr vorüber ift, würde ich mit 
Preuder. morgen ein Rüdtrittsgefud) 
unterzeichnen. 

„Die Welt leidet noch immer an 
|den Folgen des entfeglihen Schlas 
I ges, den fie erlitten“, fuhr er fort 
und verſicherte, daß Ereigniſſe von 
weitgehender Bedeutung in der Ent— 
wicklung begriffen ſind. 

Der Premier nahm auch auf die 
Lage in Irland Bezug und betonte, 
daß auf Grund des neuen Home Rule 
Geſetzes, welches Irland der Koali— 
tionsregierung zu verdanken hat, ihm 
größere Gelbitändigteit zuge— 
wie ſie je von Glad— 
von Asquith ange— 

ſei, aber daß 
zufrie— 
den märe, ſondern eine iriſche 
Republik, ein iriſches Heer und 
eine iriſche Marine haben wolle. Dieſe 
Wünſche würden jedoch Irland nie— 
mals zugeſtanden werden. 


ba 


oder 


regt worden 


* 


Preſſe macht ſich luſtig. 

Die Preſſe macht ſich heute über die 
Lamentorede des Premiers an die 
Liberalen von Wales luſtig und be— 
hauptet, daß es ſich einzig und allein 
um Stimmenfang gehandelt habe. 
Die „DailyNews“ bezeichnet die Rede 
als eine langſtielige und ermüdende 
Wortkletterei, während die „Daily 
Mail“ ſich über die „Schwächen ei— 
nes Staatsmann“ luſtig macht, „der 
ſich für unerſetzlich hält, zwar gerne 


| 
| 


der Gemwerfichaft der Fleifchichneiber. | zurlictreteit jürde, jedoch von ber 


| Gerichte ſolen eutſcheiden. 


Welche repnblifaniiche Parteileitung 
iſt die geſetzlich giltige? 


Drei Klagen eingebracht. 


Im Namen des Generalanwalts Brun— 
dage. — In dem zurzeit tobenden 
| Kampf um die Stadtratsitge werden 
fich Die Parteileitungen nicht einmtichen 


1 — — 


| Der Kampf um die gejegliche Cri- 
Itenzberedhtigung zwischen der alten 
republifaniichen Countyparteilei— 
tung mit Brumdage und Teneen an 
—* Spitze, und der neuen, mit 
Thompſon und Lundin als Führern, 
wird in den Gerichten entſchieden 
werden. Es ſind nämlich in Gene— 
ralanwalt Brundages Namen im 
Kreisgericht drei Quo Warranto— 
Verfahren anhängig gemacht wor— 
den. Der Kläger macht den County— 
bezw. Staatsbeantten dasRecht ſtrei— 
tig, in Zen gegen Richter. 
nommatlonen als Schtedsrichter zu 
fungieren. Der Prozeß ſoll endgil— 
tig entſcheiden, ob die unter dem 
— Oberſiaatsgericht inzwiſchen 
für hinfällig erklärten Vorwahlen— 
geſetz von 1917 erwählten Komite— 
leute — durchweg Tbonwjonleute— 
geſetzmäßig im Amte ſind und im 
Countykonvent Richter ernennen 
durften. Es handelt ſich in dieſen 
Fällen um die im letzten Herbſt 
aufgeworfene Streitfrage, die 
ſchließlich von einer aus dem Coun— 
tyrichter, Countyſchreiber und 
Staatsanwalt beſtehenden Behörde 
zu entſcheiden war, ob nämlich die 
Kreisrichternomnationen der „al— 
ten“, oder die der „neuen“ County— 
parteileitung geſetzmäßig ſeien. Die 
Behörde entſchied damals gegen 
beide, und das Reſultat war, daß 
die demokratiſchen Kandidaten ohne 
Oppoſition gewählt wurden. Soll— 
ten die Gerichte beſtimmen, daß dieſe 
Behörde auch künftighin das Ent— 
ſcheidungsrecht in derartigen Ange— 
legenheiten hat, ſo wäre den Thomp— 
ſonſchen Komiteleuten der Sieg 


* RE stemlich jicher, denn die Stimmen: 
Edward Y, Boatman, Gefchäfts: | Aynficht befeelt ift, dah er allein im | vo — 


ageni der Gewerkſchaft der Fuhr— 
leute. 
Die Zeugenausſagen. 

Hilisſtaatsanwalt George Gor— 
man, der den Prozeß führte, nannte 
Schlußanſprache „Er— 
preſſer der ſchlimmſten Sorte, + die 
vor nichts zurückſchreckten, um Geld 


Stande iſt, uns zu retten.“ 
Widerſprechen de Behauptungen. 


| * 
Gdna Taly beitreitet, Die Gattin von 


I 


George La Nuc, dem Mörder ihres | 


I 

I . - * 

|  Zwiegervaters, zu jein. 
j 


Dubuque, Ya., 9. Februar, | 
wohl Frau Daiy wie aud) deren Nic}: 


— 
So⸗ 


mehrheit der Behörde — County— 
richter Righeimer und Staatsanwalt 
Crowe — ſteht auf ihrer Seite. 

| Bleiben dem Kampf ferı. 

em zurzeit tobenden Kampf um 


ı 8 
die Stadtratsjige und die Poiten des 
Stadtihreibers bezw. »-Schaßmei- 
iterö bleiben die beiden Parteilei 


von Gejhäftsleuten tn Süd Chicago |te Conftance Zahen, die von George tungen völlig fern amd haben, wie 
zu erlangen”, Mehr als zwanzig )Qa Rue aus Chicago, dem - Mörder Tc3 in politifchen Streifen beiht, aud) 


engen, die vorgaben, Tpfer einer 
Erprejferbande geworden zu jein, 
jagten aus, dat fie Summen in der 
Söbe von $100 bis $1000 bezahlt: 
ter. Zwei Speifewirte, Nojeph Ni- 


holas und Sohn Stamos, bezeug: ! 


ten, dai; fie H1000 bezahlten, nad 


| dem fie von den Angeflagten einge- 


jchiichtert und bedroht worden wa- 
ren, md Nofeph Mltmeier erzählte 
von einer VBombenerplofion, die fich 
in feinem Flericherladen, 9213 Cont- 
mercial Mve., ereignete, naddent, 
ivte er jagte, erfolglofe Berjucdhe von 
Arbeietrführern aemadıt worden 
waren, Geld von ihm zu erbrejlen. 

Dem vorgebradten Bewzrtsmate- 
rtal zufolge begannen die Erpreflim- 
gen im Mai 1919 und währten bis 
zum November, ala die Staatdan- 
waltihait, an die jih die Bewohner 


Sid Chicago wandten, einichritt. 


Zum zweiten Wale, 

Sarrh Ward, ein 25 Sabre alter, 
der Polizei ſattſam bekannter Bur— 
ſche, wird vor Richter Friend unter 
der Anklage des Mordes belangt. 
Es iſt dies der zweite Mordprozeß, 
den er zu beſtehen hat. 

Ward erſchoß bei einem Raub— 
überfalle, den er am 23. Oktober 
in dem Geſchäfte von „Al the Hat— 
ter“, 426 %. Cicero Mpe., beribte, 
zwei Männer, namens Thomas 
Graney und Frank Schwartz. Vor 
mehreren Wochen wurde er der Er— 
mordung Graneys ſchuldig befunden 
und zu Zuchthaus auf Lebenszeit 
verurieilt. 
waltſchaft nicht zufrieden. Ward 
wird deshalb jetzt auch unter der An— 
klage, Schwarz ermordet zu haben, 
prozeſſiert und die Staatsanwalt— 
ſchaft erwartet, daß diesmal die To— 
desſtrafe über ihn verhängt wird. 

Verbrechen gegen Kinder. 

Nicht weniger als vier Prozeſſe 
wegen Verbrechen gegen Kinder 
werden zurzeit im Kriminalgericht 
verhandelt. 
ganz abſcheuliche 
kleinen Mädchen. In dem Verfah— 
ren gegen den Griechen Andrew 
Chorikas, der den dreizehnjährigen 
Stepka Argares nach Omaha ver— 
ſchleppt haben ſoll, wurde von Rich— 
ter O'Connor die Anklage in eine 
auf Unſittlichkeit umgeändert. 

Anthony Lampinsky wurde der 
Notzucht an der zehnjährigen Anna 
Burda überführt. 

Grant Brown freigeiprachen. 

Sr den Proze von Grant 
Bromi, der auf einem Ball der 
stiitenmacher einen anderen Befucher 
in den Rüden gejchojlen und für 
unmer gelähmt haben foll, alaub- 
ten die Seichworenen in Ridter 
Tanlors Gericht, mehr den Zeugen 
de3 Angeklagten, day er garnicht 
auf dem Ball gewefen fei, als denen 
der Staatsaumwaltichaft, und ſpra— 
chen Brown frei. 

—— 

— Einem jungen Ehemann ins 
Stammbuh.—Die Ehe ift ein Einn- 
gebicht, voll reinfter Poefie, vom Eh’- 
mann in Mufit gejegt — die Geige, 
die fpielt fie. Doch tut’3 die Geige 
nicht allein; mit Klugheit und Ver⸗ 
ftand nimmt fie die aud— du merfit 
aus ber Hand 


Verbrehen an 


N 


Hiermit ift die Staatsan: | 


von Matthen W. Daly am Montag 
ichwer verlegt worden waren, befin= 
dit fich jekt, nah dn Angaben ber 
Merzte, außer Lebensgefahr. 

Frau Edna Daly ſtellte es heute 
in Abrede mit La Rue verheiratet zu 
ſein und verſicherte, ſie habe ihn in 
Chicago nur ganz oberflächlich ge— 
kannt. 

La Rue, der ſich im 
Countygefängnis befindet, gab auf 
Befragen an, er ſei eigens hierherge— 
temmen, an mit ſeiner Gattin 
Edna, die ihn Tange genug belogen 
babe, blutige Abrehnung zu balien. 
Er gab riidhaltslos zu, daß er bes 
reit? wegen Pojtdiebjtahls in der 
Chicago Bridewell und wegen 
Ranernfüngerer im Zuchthaus in 
Notlet aefeffen yabe, bemerfte jedoch, 


ſich in Lrown Point, Ind., mit ihm 
gelt, ſie laſſe ſich in Chicago 


ſchiniſtin in dem Bureau eines An— 
walts arbeitete. 

„Ich habe genug durch ſie aus— 
geſtanden,“ La Rue, „und 
meine Abſicht war, ſie mzubringen. 
Ich habe allerdings einen Narren 
aus mir gemacht und werde jetzt da— 
für büßen müſſen.“ 

England des Wortbruchs geziehen 


e to 


Ex-König von Syrien proteſtiert gegen 


Mandate Englands für Meſopotamien 
und Paläſtina. 


London, 9. Februar. Der vorma— 
lige König von Syrien, Emir Feiſal, 
hat im Namen ſeines Vaters, des Kö— 
nigs Huſſein der Hedjas, bei der bri— 
tiſchen Regierung gegen die engliſchen 
Mandat für Meſopotamien und Pa— 
läſtina proteſtiert, 


hieſigen | 


Fdna Daly habe das aewußt, als jie| 


nicht die Abficht, durch diefe Ge— 
richtsverfahren einen Vorteil im 
gegenwärtigen Wahlfampfe zu er» 
zielen. Offiziell betrachten jte die 
Stadtratöiwablen als parteilos md 
überlaffen cs den einzelnen Ward» 
fandidaten, diesmal ohne fie fertig 
51 werden. Bon den 156 Kandida- 
‚tet, die urſprünglich ihre Petitionen 
beim Stadtſchreiber hinterlegten, 
ſind nunmehr 110 übrig geblieben, 
und bon den für die Wiederwahl im 
Felde ſtehenden Stadtvätern haben 
alle, bis auf die folgenden Wards, 
ein leichtes Spiel: 4., 5., 6., 7., 9., 
| 20,, 14., 15., 17.; 22., 23., 24., 26., 
27. 29. und 32. Ward. In den 
übrigenWards ſtehen nur zwei bezw. 
* Kandidat im Felde. 

| Geſchäftsleute erwünſcht. 


In Anbetracht der Tatſache, daß 


di⸗ ſtädtiſchen Finanzen gerade nicht 


tiſchen Finanzgeſchäfte mit klarerem 
Blick und ſichererem Urteil leiten 
könnten“, wird den in den verſchiede— 
nen Wards kandidierenden Geſchäfts— 
leuten entſchieden den Vorzug gege— 
ben. Die Bürger ſcheinen keine Luſt 
mehr zu haben, immer tiefer in die 
Taſche greifen zu müſſen, um ſtädti— 
ſche Defizite zu decken. 

Dies trifft auch auf die Wards 
mit vorwiegend deutſcham 


J erikaniſcher 
Bevölkerung zu. In der 22. Ward 


Jahren dort anſäſſig iſt und perſön- Jen. 


noch im Gange. 


In der 24. Ward hat ſich 
ehrzahl der Stimmgeber und 
um Frant Bo— 
die ſeiner Ver- brytzke geſchaart, der mit Hinſicht zig Langfuhr, Hauptſtraße 83, er— 


ich ſowohl wie geſchäftlich einen aus— 
gezeichneten Ruf genießt, den Wahl— 
kampf. 
die M 
Stimmgeberinnen 


die 


gehen oder von ihm kommen. 
gegen proteſtieren die Wächter aber 
kräftig u. weiſen darauf hin, daß ſie 
bei der beſtändigen Gefahr von Ein— 


r ————— 


eine perſönliche —— 
ne zu führen, ſondern die Fähigkei-— 
ten ihres Kandidaten, der ſich bisher 
nie in politiſche Angelegenheiten 
miſchte, als einziges Argument die— 
nen zu laſſen. 

In der 22. Ward ſowohl wie in 
der 24. haben ſich die Frauen im 
Intereſſe ihrer bezw. Kandidaten 
organiſiert. ⸗— 

In der 23. Ward. 

Einen ſchweren Kampf hat, wie 
aus der 23. Ward berichtet wird, der 
dortige Kandidat Ald. Thos. 2. | 
Mallace, der für die Wiebermahl im | 
Felde fteht . Sein Hauptgegner iſt 
nicht etwa ein Gtabtratstandidat, | 
fondern er ift der Präfident der ftäb- | 
tifchen Baubehörde, Michael F. Fa: | 
berty, der feine Anhänger gegen ben 
ihm jelbit und der Rathaugmafchine | 
wenig gewogenen Kandidaten mobil | 
gemacht hat. Anwalt Yames 9. 
Poage, „Mafter in Chancery“, der 
jeit Jahren in der Wartr wohnt, iit | 
Fahertys Kandidat. 

—— — 


Prozeß Heitler. 


Armee von Anwälten wird am nächſten 
Dienstag ins Feld marſchieren. 
Am nächſten Dienstag ſoll vor 

Bundesrichter Evans der Prozeß 

gegen „Mike the Pike“ Heitler, 

Mandel Greenberg, Robert Perl— 

man, O. H. Wathem, C. W. Nebel— 

camp und 25 andere Angeklagte, we— 
gen der bekanntenVerſchiebung einer 
bedeutenden Menge Schnaps von 

Lonisville nach Chicago im vori— 

gen umer, beginnen. Im gan— 

zen ſind 30 Perſonen angeklagt, ur— 
ſprünglich waren es 36, doch iſt die 

Anklage gegen Michael MeGovern, 

einen von ihnen, niedergeſchlagen. 

Wathem iſt der Präſident der „Old 

Grand Dad“ Brennerei in Louis— 

ville, aus welcher der Schnaps 

ſtammte, und Nebelcamp Präſident 
des Louisville Ball Club. 

Die Angeklagten führen eine 
ſtattliche Menge, etwa 20, Verteidi— 
ger ins Feld, unter denen ſich 
VLeuchten des Berufs und vier 
jrübere Silfsbundesamwälte bejin- 
den. Letztere ſind John B. Flem— 
ing, Michael J. Igoe, Benjamin Ep— 
ſtein und Francis Borelli, ferner 
führt die Liſte die Namen Edward 
F. Dunne, Clarence Darrow, 
Seymour Stedman, Charles Erb— 
ſtein, Francis X. Buſch und andere 
von gleichem Klange auf. 

Dieſe Herren haben bislang ihr 
Möglichſtes getan, den Beginn des 
Prozeſſes zu verzögern. Erſt reich— 
ten jie Eimwände gegen die Anklage 
bet Richter Yandis ein, und als 
jer jie abwvies, fanden fie allerler 
sormfehler heraus, denen durch eine 
Neuausarbeitung der Anklageſchrift 
Dann verlang— 


— — — — 


—F 
— 
mus 


— 
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abgebolten wurde. 
ten jie Verlegung des PBrozejjes vor 
einen anderen Richter, und als Dieje 
Richter Yandis ihnen Dbawilligte, 
verlangten jie bei Richter Cvans 
eine mehr austührlihe Begrüdung 
der "Anklage, ein Gejud, das aber 
vum Richter abgetviejen wurde, Den 
20 Berteidigern werden nur zwei 
Vertreter der Antlage, die Hilfjs— 
bundesanwälte Joſeph I. Kelly 
und James R. Glaß, gegenüberſte— 
hen. 

.— 0.1 — 

Im Dilemma, 


Sonadowauer ſollen keine 
| tengen dürfen. 
Smifchen dem Binnenfteueramt und 
Ider Polizei beftehen zur Zeit einiger= 
Imaßen gefpannte Beziehungen, und 
‚die Wächter des erfteren, welche in 
‚ten Speichern die Dort lagerııden 


Waiten 


trauen Tich. Sie habe ‚hren Inge» am beiten ftehen und Bürgermeifter | Schnapsfchäße zu bewachen haben, 
hörigen in Sromn Point vorgefpie- | Ihompfon vor Beginn der Kampags | drohen mit Streit, Einer von ihnen, | Jondere Lizenz zu erwirfen haben, 

\ sure befannt gab, „was Chicago am Michael Cifoni, ijt in leter Zeit von 
stranfendrlegerin ausbilden, wab- dringenditen bebürfe, jeien Geſchäfts— | der Bolize : 3 
rend jie tatiächlih ald_ Schreibma-!Teute im Stadtrat, da diefe die ftäd- |v ' 


i zweimal wegen Tragens 
erborgener Waffen verhafiet wor— 
den, und auf die Proteſte des Steuer— 
amts hin will die Polizeiverwaltung 
ſich nur zu dem Zugeſtändnis ver— 
ſtehen, daß die Wächter nur in den 
Räumen, die ſie bewachen, Revolver 
ſollen bei ſich haben dürfen, nicht aber 
auf der Straße, wenn fie zumDienit 


Da: 


‚unbemwaffnet zum Dienit aehen tön⸗ 


Weitere Unterhandlungen ſind 


— — ⸗— — 
Sucht ſeine Stiefmutter. 


Paul Weller, Sommerfeldt, Dan- 


ſicherung nach nicht mit den Verſpre— auf Geſchäftsſinn ſeinen Gegenkan- ſuchte die Chicagoer Polizei, Nachfor— 


chunge ibereinſtimmen, die ſeinerzeit 


ten Englands einzuwenden und wün— 
ſchen auch die Fortdauer des Kriegs— 
vertrags, aber England könne ſich 
die gewaltigen Ausgaben, die es jetzt 
macht, ſparen, wenn es den Arabern 
behilflich ſein würde, in den genarn— 
ten Ländern eine eigene Regierung 
mit engliſchen Ratgebern ins Leben 
zu rufen. Durch ein derartiges Vor— 
gehen würde England ſeinen Ver— 
ſprechungen gerecht werden. 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Widlia für Männer. 


König Huliein gegeben morden. 
Die Araber haben, wie er faat, ab: 
nichts gegen eine Hilfe von Sei— 
diem Llerate od, Ylrzrieten Euch nicht delſen. 
verfucht uniere erprobten Seilmittei die feltcı 
febiihlagen ber folgenden geheimen Aranther 
ten: orınulare dir. 1 u, 2 beilen bite meifter 
no& fo hartnädıngen Fälle non geheimen Arant. 
beiten und Urinleiden. wie StatarrhMlr@mürte 
und Cay ım Urin, Wreiß $1.00 bie Flaſche. 
Duftor Tuderd WiuteCpecifie 1ür wWlutergn 
tung in allen Etadien. Breid 82.00 die Flaſch⸗ 
— Prof. Dr. Bois Srärfungnenattillen für Män 
nerfätmiche, Ichlafiofe Mächte, Nerbefität, Me 
Bicie 91.00 Die ehadiel. 8 Mir 82.807 & 
obigen Geilmitten firb mr Bet und au Raben 
Behltes Dentfche Apotheke, 
775 Süd State Strafe, Chicann, ZI. 
: - Somatfo:mi*t 


‚didaten beträchtlich voraus ift. 


fönnen, wie er fich emporarbeitete. 
Erit 34 Jahre alt, it er Präfident 


Die fhungen nad der Witive feines Va | 
Es handelt fid) um |feitens der enalifehen Regierung dem |Bervohner der Ward kennen ihn feit iters, Paul Sommerfeldt, anzuftels | 
feiner Geburt und hasın beobachten Ten, der fich vor etwa 
‚Chicago nieberlie, 
‚verheitratete und vor etwa 15 Jah ı 
ter „Nationai Milt Co“, Direktor !rın ftarb, 


| 
O7 


35 Jahren in ı 
fich hier ivieber , 


Er foll bier längere Zeit 


ber „„llini Coal Co.“ und Direk: eine Speiſewirtſchaft betrieben haben. 


tor der „Chicago Milt Products | 


Co.” Die deutichamerikanifchen Bür— 
ger, die mit dem Vater aus Danzig 
eingewanderten Kandidaten 

sschrzehnten befreundet find, w 
daß der junge Bobrygte feine Ge- 
Ihaftstarriere ohne finanzielle Mit- 
tel oder Unterftügung begann. Das 


von der Bobrygkefchen Drganifatien | 


geprägte Motto „VBobrnhie in the 
Irimaries“ hat, wie aus dem Haupt: 
quartier berichtet wird, in allen 


Wahlbezirken der Ward Anklang ge=| 


funden, und feine Anhänger find 
entihloffen, den Wahltampf mit fei- 
nem Giege in den Vorwahlen zum 
Abſchluß zu bringen. Zu gleicher 
Zeit find fie entjchloffen, nicht dem 
Beifpiel der Gegner zu folgen und 


CASTORIA 
nGesnaucn Se Aus 30Jamen 
(PSP; 


* 


— ——— — 


Feierlich empfangen. 
San Salvador, Salvador, 8. Fehr. | 


feit | Peter Yuguftus Jan, der fürzlich cr- | 
fen, Inannte Gefandte der Ver. Staaten, | 


traf heute bier ein. Er wurbe| 
auf dem Bahnhof von einem Ders! 
treter des Präfidenten Melenvez be: 
grüßt und dann in der Kıflche des 
Präfidenten nad) der amerttanifchen 


Sefandtichaft gefahren, 


=—3 0  —-- 
Di mpfer in Rot. 


Bofton, 9. Febr. Dringerde Hillfe: | 
T:gnale, die währen der verfloffenen 


on fer „Wei mung, 
nadjt von dem Seaditbampfer | gpHigtenrezepte, die bon den Werzten 
in Wisconfin gejchrieben werden dür— 
fen, verringert wird, ift, wie Thomas 
U. Delaney, 
tor für Wisconsin, heute befannt gab, 
nunmehr in Kraft getreten, 
Aerzte müffen von nun an mit 100 
Rezeptformularen 90 Tage 
während fie bisher diefe Formulare 
" | Bmen: Lurdh eine Kleine Anzeige in) innerhalb von 60 Tagen aufbrauchen 
'ber „Ubenbpof",  ° — _  Mounflen | 


Imboden“, der "ich auf der Fahrt 
von Rotterdam nach Galveſton befin— 
det, von einem unbekannten Dampfer 
aufgefangen wurden, ſind heute den 
hiefigen Marinebehö:den übermittelt 
worden. 


— 
* Mer fein Grundeigentum vers 
tuufer will, erreicht fchnell feinen 


„A 


— — — — — — — — —— 
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Lize: bon F1000 bezahlen, wenn fie 


| be 


| wW 
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Seid Ihr ein Opfer 


von Krankheiten, welche die Gefundheit zeritören A 
esse 


Wenn dem fo Äft, 
und Eurem fünftigen 


fo Ihulder Ihr e8 Eud felbft, Eurer Bamilie 
Glüd, folort einen auberläffigen Spegialiiter 


au fonfultieren. Vernadläffigung It gefährlider als Krankheit. E86 
mag eine einfade Aufgabe fein, Eich fett au helfen, aber mern Ihr 
Gud feldft vernagläffigt und Euch nit tegt richtig behandeln Takt, 


lann 
ges Leben ruinieren. 


uer Leiden unbellbar werden und Ihr mögt Euer ganzes Üdris 


» Gett mehr ald 20 Jahren Yabe I dte Arztlihe Prazta im ehren» 


ze Meife ausgeübt und Memand lebt, der wahrheitägemäß fager 
ann, bak I je ein Verfpreen gab, das I nicht bielt. 
De birchte Behandlungsweiſe anwende, 


Da iS bie 


gelangt meine Arznet dirett 


um &tike ber Ktrantheit, obne in ben Magen au lommen und bie 


erdauung au ftören. 


I@ verforedde feine unmöglihen Kuren, Id verwende einfa® Me dur tabrelange Erlad⸗ 
emg erlangten Kenntniffe In ehren, und aemilfenbnfter Weife 


Wenn Fhr erihöpft und elend feid, wenn 


Euer Kräftesuftand Qu ohne die Energie gelafe 


ien hat, Eud der Annehmlichkeiten de3 Lebens am erircnen; wenn Ihr jene Getägt vollktäne 
diger Nicdergeichlanenheit habt, bie Exh bad Leben ald kaum febenswert eriheinen lädt — 
gang nleich, wa3 Guren Zuftand verfhnider Kat, fommt und ivreht darüber mit mig, 


Konsultation 


leder -eit frei. 


Iqh bet andle Blut⸗, Haut⸗, nervoſe und qronilche rankheiten, Arampfadern, Waflerbrüäde, 
Yarıı- an» proitattiche Etörungen, Biaſen⸗-, Nieren- und Leberleiden, ſpezifiſchen Katarrh, Hä⸗ 


iarrhoiden und Fiſteln. Ich habe eine der f 


einſten X⸗Strahlen Maſchinen in Chicago. Jhr 


olltet eine ſorgfaitige X⸗Strahlen Unterſuchnng mit Euch vornehmen laſſen. Laßt Euer Blu— 


ebenio!l von mir unterfudhen. Sonfultation 


gweiter 
Floor 


frei, 


ar. GILL, Spezialist, 


9 W. Randoiph Str. 


wei Türen weht 
yon Gtate Gtrahe, 


Eprechſtunden: d borm. Lid 8 abends; Sonniagd und Felertagd vom 10 dsem. Bis 1 nadyım. 


Tag fing aut an. 


In Zweigladen der Atlantic & Bacific |} 


Tea Go, die Kalle geplündert. 
Saum hatte der 
Nemcomb heute moraen den Ymeic 


laden der Atlımtic and Pacific Tea | 
Go. im Haufe Nr. 3136 N. Clarf | 
Straße geöffnet, als zwei Männer | 
eintraten. Er erfundigte jich dienit= | 


eifrig nach ihren Winfchen, im jel- 


ben Mugenblif aber 30q einer von ih: I 
den  '® 
Schach, 


während der andere die Ladenkaſſe J 


nen einen Revolver 
überraſchten 


hielt 
in 


und 
Verkäufer 


plünderte. Mit ihrer Beute von 8104 


eilten die unwillkommenen Beſucher J 


ins Freie, beſtiegen ein in der Nähe 


haltendes Auto und fuhren füdlich an | B 
KSlart Straße davon. Als die Detet: | 


tives der unverzüglich benachrichtig 
ten Sheffteld “lvenue Wache am Tat 


ort erfchtenen, waren die beiden Ban !P 


diten bereits über alle Berae. 


Harcy Margolis, Nr. 2118 Nord! 


Samyer Ave, meldete der Polizei, 
daß er an Dickens und Spaulding 
Ave. von zwei Rittern der Nacht 
überfallen und u 120 erleichtert 
wurde. 

Im Hausflur de 
wohnten Gebäudes 808 Wilſon 
Avenue wurde S. Moon von 
zwei Kerlen, die wohl dort auf der 
Lauer gelegen hatten, überfallen und 
um eine Vorſtecknadel und einen Dia— 
mantring im Werte von zufammen 
$350 beraubt, 

— + — ⸗ 
Theaterlizenzen. 
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Stadtratsausſchuß hat ſich auf die Ge— 
bühren geeinigt. 

Der Steuerausſchuß des Stadt— 
rats befaßte ſich heute mit der Revi— 
ſion der Theaterlizenzen und beſchloß, 
dem Stadtrat die folgende Lizenzfäpe 
su empfehlen: Für Wandelbilder mit 
einem Gintrittspreis von 25 Cents 
oder weniger und 350 Siten oder ive- 
tiger, $200; mit 750 Siten oder ine: 
niger, 3250; bis zu 1000 Sitzen, 
8300. Wandelbildertheater mit einem 
Fintrittäpreis von 25 Gents big 50 
Cents und mit 350 Sien oder iwe- 
tiger, $250; mit 750 Siten ober we- 
niger, $300; und big zu 1000 Sitzen, 
8350. 

Theater, die Eintrittspreiſe bis zu 
$3 und darüber fordern, mijfen eine 
bi5 zu 1200 Site haben, und 81500 
wenn bie Fyallungstraft bis zu 1800 
iſt. Theaterfartenhändler in Hotels, 
Sigarrenläden uf. werden eine be- 


ren Höhe noch nicht feitgelekt ift. 
Damit foll den „Iidet-Scalpers“ das 
Handwerk gelegt werben. 

Ein Opfer von Wegelagern. 


Weil er jich jeinerAnsplünderung wider- 
feste, wurde 5. Me&lume niedergefnallt 


Mit einer Schuktwunde im Unter: 
feib wurde heute zu früher Morgen- 
ftunde an 35. und Halfte Straße 
der 23jährige Franf MceGlume, Nr. 
9311 Parnelf Avenue, aufgefunden. 
Man bradite ihn nach dem Tounty— 
bofpital, wo fein Zuftanyd als nicht 
bedenflich bezeichnet wird. Mie der 
Vermwundete erklärte, wurde er an der 
35. Straße und Normal Boulevard 


er fich feiner Ausplünderung wider: 
fehte, niedergefchoffen. Die Polizei 
bat eine Unterfuchung eingeleitet. 

Bon drei Kraftwagenbanditen wurde 
an der 69. und Peoria Straße Ha: 
roly Klimtınan, Nr. 5926 Morgan 


Straße, angefallen und um $100 und 
Straß gel ne er an Wafbington Blod. 


einen auf $50 lautenden Chef er: 
leichtert. 
— — ⸗ N — 
Ränber in Kaiechoſen. 


Ueberfielen F. W. Maher und nahmen 
ihm $15 ab. 


Drei ungefähr 14 Jahre alte Wege 
lagerer plünderten 7. W. Maher, Nr. 


5001 Greenwoo) Avenue, an ver 49, 
Straße und Greenivood Avenue aus. 
Die hoffnunggvollen Sprößlinge, die 
‚alle mit Schiekeifen beivaffnet waren, | 
durdgluchten feine Tafchen und nah: 
men ıhm $15 ab. 


I BE ee 


hisfprezepte in Wisconfin bes 
ihränft, 


Milwaukee, 9. Febr. Die Beitiim- 
dur melche die Zahl der 


der Prohibitionsdiref- 
Die 


reichen, 


F 


Verkäufer C. J 


| 


427milon® 
= 
| 


Telephon Frantiin 5722, 2256. 


L.KAUFRARN & 60, 


Bant, Geldwerhtel und Smiifstarten. 
114 Word Ya Calle Straße, 
:92 


Strafe und Exchange Yive. 
bente bis 8:50. Eonntag 9 Bi3 12. 
ı Beutise Anf.naskurfe 
* ver | Pant» 
Für Geldiendungen: lvo u00. | noten: 


Deutichla 
Anssablumg 


Deniſch⸗Oeſterreich 2* 
Ungarn, Budapeit| 19.50] 
f a — an 
Wien. Wudapett | 
Czecho- Slowatei, 
Böhmen 
Auszal 


unt 


Aung 


Prag. 

Jugoſlavin, Bacsfa 
troaluhe ev taffa. 
9 Sichenbürgen, Yu 

v8 manien, 100 Le 
4% iszahlung durch die 
—J.Temeſer Agrar Spar 
Poland, Galizien, 
J Woluiſche Dart.) 
J 

| 
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Auszahlung 


Wr 


ı 


des 
untverein Kralau. 
Elſaß-Lothringen, 
Franken 
HMAuszahlung 


Vanf von Straßbur 


Ba 
3 
i 
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| Größere Verräge mit Rabatt 
Fr Stantsbonds,  Gnropäiihe Banknoten. 
Schiflskatlen anf allen Linien. 

%« Vaßangelegenheiten koſtenlos. 
N Runiniariihe Dolumente, Erbicnften 

Kolleitionen. Anformationen. 
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Aler Adams Te iament, 

Das Tejtamen.: des ımläangjt ge» 
ttorbenen alten Herrn Mlerander B. 
dam, Vitinhabers der Jirma Edi 
Ion Keith & Go., wurde heute im 
Kachlabaericht beitätigt. Seiner 
langjährigen Wirtiüjafterin Sophie 
site bat er $10,000, der Gattüı 
jeines Aremmdes Marl Greenup 
51000, drei Mächten in Chicago, Ta 
coma und Edinburg, Schottland, zu: 

jammen 525,000 vermadt und jei- 
| mei langjährigen Mitarbeitern Gen. 
MeRay und Edward W. Barron 
ſeine Aktien in der Firma Edſon, 
Keith K Co. zu $125 das Stüd an 
geboten. Mlle$ andere, etiva eine 
halbe Million, erbt die Tochter des 
Berjiorbenen, ran Elizabetd MW. 
Shearon., 

— 0 — 


Schadenerjas für Krüppel. 
| Geſchworene in Richter Stoughs 
Abteilung des Superiorgerichts 
ſprachen heute dem Eiſenbahner 
Paul Brodt 820,000 Schadenerſatz 
gegen die Chicago & Altonbahn zu. 
Als er in Brighton Park einen Per— 
ſonenzug beſteigen wollte, um zur 
Arbeit in den hieſigen Anlagen der 
Bahn zu fahren, war er abgeſtürzt 
und ſchwer verletzt, ſein rechter 
Arm völlig gelähmt worden. Brodt 
iſt dreißig Jahre alt und uwverhei— 
ratet. 
—— — — 


Murdock trat ſein Amt an. 


Alexander Murdock, der infolge 
eines glänzend beſtandenen Zivil— 
dienſteramens Stadtingenieur wurde, 
trat heute ſeinen neuen Poſten an. 
Der bisherige Stadtingenieur P. S— 


von zwei Räubern angefallen und als Combs wird noch einige Wochen in 


ſtädtiſchen Dienſten bleiben. 


— ——— — 
Von Kraftwagen überfahren. 
Mit einem Arm- und Beinbruch 
iegt der Nr. 54541 W. Monroe Str. 
wohnhafte Frank E. Allen im Ro— 
bert Burns Hoſpital darnieder, 


f 


und Starlov Ave, von einem Martin 
Gallahan, Nr. 3900 Weit Ban Yu: 
ren Sir., gehörenden Kraftwagen 
überfahren wurde, Kallahan wurde 
nicht verhaftet, da er nad) Angabe 
bon Mugenzengen den Unfall beim 
beiten Willen nicht hatte verhüten . 
können. 

— — — — — — 

* John T. Marritt, ein 62jähriger 
farbiger Prediger von Minneapolis, 
erfrantte hier bei feinem Gassreffen 
und wurde nach dem Countyhofpital 
geichafft, mo es fich herausftellte, daf 
er an den Blattern leidet. Gelund- 
heitöbeamte brachten ihn nach dem 
ſtädtiſchen Iſolierhoſpital. 

— ⸗e — — 
Baudenführer hingçerichtet. 
Balaklawa, Krim, 8. Februar. 

Frau Rada, das Oberhaupt aus 
Frauen beſtehenden militäriſchen 
Organiſation in der Krim, die als 
grüne Armee bekannt iſt, iſt zuſam— 
men mit zehn weiteren Frauen hin—⸗ 
gerichtet worden. Sie wurden von 
den Bolſchewiſten beſchuldigt, ſoge⸗ 
nannte Sowjets organiſiert zu ha— 
ben, die nur als Vorwände für 
— und Saufgelage dien⸗ 
en. J— 
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Nach Ausiage der Fabritanten jind Möbel jetst jo niedrig im Nreiie, wie fie | 


Peterſen's 


Sebruar: 


in dieiem Jar überbanpt fein werden. Icdes einzelne Möbelitük in unfe 


rem Lager ijt um 25 bis 4O Rrozent herabmartfiert worden. Kaufen Sie | 
| jebt, denn wenn die Bautätigkeit wieder beninnt, wird der Möbelpreis ganz 


Derfaufvon Möbeln 
| 


ſicher in die Höhe gehen. 


45 Pfd. ganz wattierte Matratze 


Zurück zu dem Preisſtand vor dem K 





riege! — Hier iſt 


ein wirklicher | 


Bargain, wie Sie ibn nicht wieder erhalten fünnen. Eine fehr hübiche 45 


Pfund jchwere Watte-Matrake, aus 
fchönes Art Tiefing, mir Nollxand. 
betrug der Breis dafür $12.00,. Zola 


* 


Anzahl vorhält, offerieren wir ſie zu nur... 


Im vergangenen Jahre 


garantiert ganz neuem Material, 


nge eine bejchränfte A 05 
® | 


Hier offerieren wir eine gute Ehzimmer-Sarnitur, folid und dauerhaft ud | 
| von fchönen Ausſehen. Sie iſt ganz aus maſſivem Eichenholz hergeſtellt, 


in zuverläſſiger polierter Ausführung. 


Piedeſtal, die Stühle haben Slipſitze 
Der Preis dieſes Tiſches und der vier 
iſt nur 


Extra Stühle, das 


Der Tiſch hat ſchweres achteckiges 


aus echtem Leder. 56 95 
oe I 


Stühle 


Stück zu $6.95. 


„Mas Deterien veripricht, das halt er.“ 


PEIE 


5 — 


1SE 


\_FPRNITURE COMPANY 


1046-1056 Be 
ER 


North Ave. 3560-64 Irving 


Imont Ave. 
Park Bivd. 


Die rheinifhe Vervegung. 


Wiesbaden, im Dezember 1920. 
Ein Deutscher jchreibt uns: In 
zweifacher Siniicht bandelt es jid 
um eine „rheiniiche Bavegung“ in 
den Weitprovinzen, Da iit einmal 
die „Bewegung“ innerhalb der 


I 
i 
! 
' 
l 


|reichötrenen Bevölferung, die auf | 


Iarößere Selbjtitändigleit in der 
Verwaltung abzielt, jodann die 
| Dorten-Anbänger! zwar betonen 
‚die Ießteren mit große Pathos, da; 
auch sie Föderaliiten wären, md 
weilen die Bezeichnung „Sonder: 
|hündfer“ mit Entrüftung zurüd., 


J Wenn man die verſchiedenen Süm— 


men der Bevölkerung hört, kann 
man in der Tat eine große Unklar— 
heit feſtſtellen: dieſelben Gründe 
hier wie dort. Dennoch die große 
Kluft: Selbſtverwaltung, mehr 
Selbſtſtändigkeit, vielleicht zu die— 
ſem Zweck Neuaufteilung Preußens, 
aber immer im Hinblick auf das 
Reich auf der einen Seite — Son— 
derſtellung des Rheinlandes, lieber 
noch im Verein mit Weoſtfalen, 
zwecks größerer wirtſchaftlicher 
Selbſtſtändigkeit, weiteſtgehende Un— 
‚abhängiakeit vom Reich um des 
eigenen Vorteils willen auf der an- 
dern. Beide Male Breußen der Aır- 
ariffspunft, mr jedesmal in ande: 
rem Sim. 


Zunäadit alio Dorien! Seit jenem 


dere, „legitimere” Wege bejonnen, 
Man arbeitet und. wartet ab, wic 
die Anhänger verjihern. Wer lei 
itet die Arbeit? Das iit einmal die 
„Rheiniiche Bolfsvereinigung“. Sie 
‘gruppiert Fih um die Wiesbadener 
Dortenſchar. Eine wichtige Rolle 
(tr ihr Ächeint neben Dorten der 
| „Kultusminister“ der „Rheiniſchen 
IRepublif”, alias Oberlehrer am 
Wiesbadener Könial. Gymnasium, 
zu Spielen, Die Mitglieder refrı:tie. 
ren fih vor allem aus Naſſau. Da— 


t 
Er Sabres bat man fih auf aut- 


neben it die „Chriſtliche Volkspar⸗ 


tei“, die ſich vom Zentrum abgeſplit— 
tert hat, für die Spartakiſten am 
Werk. Parteiorgan iſt der in Köln 
ſerſcheinende „Rheiniſche Herold“. 
Um dieſes Blatt im beſonderen und 
um die Stellung zur rbeintichen 


srage im allgemeinen went der |der bewuhten Anhänger 


Kampf innerhalb der „Chriitlicheit 
IMolfspartei*” nody Bin amd ber. 
|Muf der einen Seite — 08 find vor- 
Inehmlid die Kölner — betont man 
die Zugehörigkeit zum Neih umd 
‚bemüht fi von Dorten abzuriden, 
Nr Koblenz, aber auch weitlih vom 
Rhein, Ihwört man weiter auf Dor- 
ten, Man it jtolz auf das Ver- 
'jtandnis, das man beim bayrijchen 
Bartifularismus findet — wenn 
Inur das Veritändnis auf den einen 
Mann — Graf. Bothner —, den 


Abendpoſt, Chicago, Mittwod, den 9. Februar 1921. 


Beamtenkreiſe, die „Stokkpreußen“. 
Das Rheinland ſei von einem Heer 
von Beamten geknechtet, die dort 
nicht bodenſtändig, daher kein Ver— 
ſtändnis für die wahren Bedürf— 
niſſe hätten. Nach dem Rheinland 
mag manch ein höherer Verwal— 
tungsbeamter aus dem Reich gekom— 
men ſein, eins aber iſt ſicher: der 
weitaus größte Teil der Beamten— 
ſchaft, Lehrerſchaft an den höheren 
und niederen Schulen hat faſt aus— 
ſchließlich im Weſten ihre Heimat. 
Und dann die Gegner links, die 
Sozialdemokratie. Um dieſe han— 
delt es ſich in der Tat, „Bolſche— 
|wismus“ it nur das wirkſame 
Schreckwittel! Sie hat erkannt, 
wohin der Karren läuft und macht 
es den Sonderbündlern wahrlich 
nicht leicht, nicht aus Liebe zum 
nenen Preußen, ſondern weil ſie die 
enge Verbrüderung bon Sonder: 
bund und franzöſiſcher Herrſchaft 
erfaßt und und die Fremdherrſchaft 
als Vorgeſchmack genügend gekoſtet 
bat. Gar jo Klein ericheint diese Geg- 
ncrichaft allerdinas nicht, und red)- 
net man dazıı, was die Dorten- 
Leute ſelbſt noch jo nebenbei er- 
wähnen — über die VBegrimdung 
fann man allerdings ziveierlei Mei- 
mung jeit —, „bürgerlibe Demo- 


fraten, die den Zentrumstenfel an | 


der Wand jchen, Zentrumsleute 
aus Preußen, die fürchten, die beite 


|tub ans dem Rarteiitalle zu ver—⸗ 
gewaltſamen Verſuch vom 1. Juni ij 


eren, liberale Naſſauer, die für ihre 
terrichtete Proteſtanten, denen man 
geſagt hat, die Rheiniſche Republik 
ſolle ein Kirchenſtaat werden, Han— 
dels- und Geſchäftsleute, die finan— 
zielle Einbuße fürchten, unbelehr— 
bare Leute, die ſich nicht ausreden 
laſſen, daß es ſich um Aufgabe 
deutſchen Landes handle, Partei— 
häuptlinge, die fürchten, ihren Ein— 
fluß zu verlieren“, ſo ergibt ſich 
ſchon eine ſtattliche Reihe! Demge— 
genüber ſollen die Anhänger auf 
dem Lande ſitzen. Man ſpüre von 
ihnen nur nichts, weil ſie feine Zeit 
hätten zu Sympathieſtreiks, für die 
bei ihnen keine Kaſſe auffomme. 
Gewiß iſt die Zahl dieſer Stillen 
im Lande nicht klein. Hier iſt das 
religiöſe Motiv am meiſten wirk— 
ſam. Alles in Allem: Die Zahl 
des Ge. 
danfens ijt gering; aber die Unklar- 
heit der Angriffspunfte und der 
Söjungsverfuche bringt es mit fich, 
dag ein großer Teil der Bevölfe- 
rung mit der Bewerung jympathiz | 
fiert, ohne fich der Ziele wie der Aus- 
gangspuntte recht bewußt zu fein. 
Mie aber fommt man dazu, Dor: 
ten Feindjchaft gegen das Reich vor: 
zumwerfen? Seine von der borläufi- 
gen Regierung der Nheinifchen Re- 
publit veröffentlichten Darftellung 
machen doch auf dei, der fie in Treu 


Simultanſchule fürchten, falſch un— 


Tapeten 


Eine ausgezeich- 
nete Auswahl in 
Parlor⸗ u. Ehaim— 
mer » Tapeten — 
nette Entwirje 1. 
Farben, in vielen 
Slovelty = Effelten, 
fpeziell, die Rolle 


fveaiell, 123€ 


Rolle .. Pr ER 

Bup weile 10c — 4 

ten Baite, . SL 
€ 


Pfund 


0240 4 0 2 0 


— 


Full⸗O-Pep Geflügelfutier — 
die beſte Qualität Scharrfutter, die 


zu haben iſt; mor— 82 95 
0 


gen, 100 Pfund 

Full-O-Pep Dry Maſh, ein 
Eier erzeugendes Hühnerfutter — 
füttern Sie es Ihren Hennen und 


ſie legen mehr und 83 69 


größere Eier, 

100 Pfund zu.. 
Schuhe für 

Kinder 


$2.00 Kinderichuhe aus Glanz» 
Yeder, mit Mattleder-Oberteil — 
ganz mattlederne md lohfarb. Kid, 
zum Schnüren oder Nnöpfen; beite 
Lederſohlen, mit Abſätz.,, 
Srößen 4 bis S, 97€ 
fpeziell zu 


— 


> 


Storf 
- Das 


Armour's 
Caſtile Seife, 
Dutzend 81.40; 


das Stück 120 


Gummi: 


Zn 


HH HH HH HH HH HHHHHH HS 


* Da rd 


Sheet'g, gute 69 
Qualität, 3 c 
Borden's malted 


Milf, die $1 63c 


Größe, zu 
Saug-Fla⸗ 


8 Unzen 
30 


Mu 
kie 


Durch Waſſer 
beſchädigte 


— 


— 


2 


Full⸗o-⸗Pep Geflügelfutter 


mometer — 


reinzuhaltende Maſchine. 


größte Faſſungskraft 


und 


Caſy Vacunm Waſher 


Die ſanitärſte und am leichteſten 


Hat die 


nimmt 


trotzdem den wenigſten Platz ein. 
Der geſamte Mechanismus un— 


dem Tank 
u. aus d. Weg. 
Die Gasheiz 
vorrichtung hält 
das Waſſer in 
der gewünſch— 
ten 


5139 


und 


8175 


ter 


Baby's Bade Ther— 


350 


Borated 


u - - 
Baby's Heißwaſſer— 
Flaſche — 790 


nah 
Gaitorin, | 


Fletcher's 
26c 


die Flaſche 
Schwamm 
Bad 


Mennen!s 
Talcum, 


zu 


We icher 
für Baby's 
ein 50e Wert, 


Tempera £ 


\ 


\ 


Wenn Sie den Storch eriunrten! 


Anti-Golie 
drei Stück 


Pfund 


warte, 


Nipples. 


Faultleß Nurſers, 
vollſtändig, 


160 


Hoſpital⸗ 


390 


5 Yards ſteriliierte 
Gauze — 


520 


Note nahtloic 


29 Nipples. — 
C3 fur 


leberhoien 








einem Bruchteil 
unter dem Retailpreiſe. 


Schwingtaſche, eic. 


Sie ſind tadellos im Waſchen; 


Aus ſchwerem blauem und blau und weiß geſtreiftem 
Hickory 240 Denim. Ueberhoſen und etliche Jumpers, 


werden regulär für 81.50 
verkauft; 2 Paar an einen Kunden; keine Poſt- oder Tele— 
phonbeſtellungen ausgeführt — ſpeziell z 


Ein Fabrikant, der Ueberhoſen ſpeziell für uns herſtellt, hatte eine große Partie zur Ver— 
ſendung bereit, als in ſeiner Fabrik Feuer ausbrach und unſere ganze Beſtellung durch 
Waſſer beſchädigt wurde und eine kleine Partie durch Rauch. Deshalb wurden ſie uns zu 


ihres Wertes offeriert, und wir offerieren fie jett Ihnen su weit 


Hard 


GSchleichtes Mui: | 


jelit, 36 oll breit 
— fein ımd weich, 
2einenfiniid, aus 
gezeichnete Guali 
tät, die Yard 


LE 


Cambric Muſſe— 
lin, 36 Zoll breit.— 
beſte Qualität, die 
es gibt; 
feine Nadelarbeit. 
Früher. Preis 58e, 


zu 


N 
%, 
1: 


Gebleichtes Mus— 
lin 36 


+) f 
Soll 


die Mard 


Zheeting, 
feiner 
Faden 
ſpeziell mar— 


die Yard zu 


c 


Flanell, 
ſchweres 


breit, 
runder — 
ſe br 
fiert 


Duting 
einfarbig, 
Ttvikl, folange eine 
yeichränfte Quan— 


ität vorhält — die 


Yard zu 


gewob. 
Shirting, 
31 Zoll br. hübſch 
zetwob. Thirting 
Streifen, echte 
Farben, vaſſend f. 
Männerhemden. 
Knabenbluſen und 
Damenwaiſts — 
früherer Preis iſt 
5, die Yard zu 


Re 


Import. 
Madra 3 


paliend f. | 


ge 


— 
* 

| Speziell 

| ( 

| Weißer Ecltuh — 

ı 11%, Pards breit, — 
mer im weis, das 

| Ueberiwirßblager 

| nes Kabrifanten— 

| ein wenig ım 


maß 
' 


Maar 2 
Spyÿcziell 


ee — 
Kfeider-Gingham | 
-— 27 .„oll breit, | 
ı Such gefaltet, ges 

nügend von neuen 

hrecks od. Plaids, 
| Die Daro su 


150 


4 


Speziell | 


| fen Zaffeia, 
9goll breif, ansge— 
zeichnete« 


feine 


Schwarz 
Chiffon 
ſehr 


19 
A 
oft: oder 


2, s Beltel: 


Appretin 
| dauerbe 


51. 


l 
O » 


lungen.) 
ee 


— — — 


Speziell 
Wollener Trico· 


’, Yard breit, 


I ar & 

| feiit geföp, 

| tät, Dice richtige 

hwere für Eiirts | 

oder Kleider, m 

Win marineblau, 
früherer Preis 82 
bie Yard 


750 


Quali—⸗ 


— 


F nd Pe 
Speziell | 
} 
Türtiige Bade» 
bandtücher — 
feinem merceriz 
Garıı, mit fanc 
Nacauard Nand, 
vder fanch Strei: 
fen, fehr abſorbie— 
rend, waren Söc., 
Eure Auswabl, 
(leine Phone- od. 
C. O. D.Beſtel⸗ 
| lungen, das Stücd 


350 J 


Nas 
Plaids, 


Auswahl 


Schwarzer Ghif- | ö 
| die Nard zu 


- + für Interzeug md 


242 
Waiſts, 


33.90 


| 
J 


Kine singe: 
wöhnlich 
Auswahl von je— 
der Beſchreibung 
— von 8381.08 
herunter bis 


große 


Reinwoll. franz. 
Serges, 54 Joll 
breit, reine Wolle, 
gefeuchtet und ge— 
ſchränkt, nur in 
marineblau, mittel— 
ſchwer, früherer 


Preis 85. 00, Yd., 


Reinwoll. Plaid 
Suiting, wie Sktirt 
ſchottiſche 


Shepberd 


Plaids, 


Checks, 40° Zoll 


eine große 
von Mu— 
die Yard zu 


breit, 
ter, 


' 


© 


Seidenpoplin — 
ſehr glänzend ap— 
pretiert, in allen 
beliebten Schattie— 
rungen, paltend File 
Stleider, Stirts ımd 
Draperien, jebr feit 
und tleidſam 


C 


Waihbarer Sch» 
denſatin, ivory vd. 
fleiſchfarbig, paſſ. 


ſehr glän— 
zend, die Yard 


Canton Crepe, 
die wohl befanntg 
Seide für NAleider, 
40 Zoll breit, ım 
jchtresty, marines 
blau und .braum, 
Auswahl per Yard, 
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\die Bayriiche Volkspartei noch dazu 
deutlich abfchüttelte, beichräntt wäre. 
b Die Mitgliederzahlen dieler bei- 
j|den Gruppen find an fi gering. 
Man identifiziert ſich noch widR | 
a gern Öffentlich mit Dorten. Aber 
4 die Zahl der Anhänger ift größer. noch unbefangen ift, weiß. Hier! 
Sie werden namentlich durch die ‚find wir einfach legtlich darauf an= | 
J Angſt vor dent Bolihewismus md | geiviefen, dat man uns glaubt: Irop | 
die Sebe gegen Preußen gevonnen, | allen Entrüftungsjchreien der Dotz 
J Intereſſant iſt dabei die Dehnbar- |tenleute: die Franzofen find doch mit 
J keit des Begriffes Bolſchewismus. am Werk. Jene Tage im vorjährigen 
J Wenn man die Broſchüren und Sommer ſind in aͤller Erinnerung: 
J Flugblätter der „Rheiniſchen Re- Eia kleines Häuflein wars damals, 
J publik“ durchſieht, kann man feſt- das im Namen des „Rheiniſchen 
Geldſendungen nah allen | |itellen, dak ungefähr alles, was ge» !Volfs“ die Rheinifche Republik aus: 
Teilen der Weit, A mein und niedrig Alt, amnter ihn rief. Den Wut dazu gaben die 
ver Soft uder ver Kabel. fällt und dann überall, nur nicht | Franzojen, die Pate jtenen wollten, 
Schifisfarten von und nad) al- im Rheinland, zu finden ift. Von Die Verhandlungen, die damals mit 
4 — Fa ae ee Reiner Schuld ber — ——— in Mainz geführt wurden, 
F * weiß man nichts. „Die zahlloſen ſind von den Beteiligten offen zuge— 
Transatlantic Transportation Co. geiume für Reifeväfie von und M rord- und Schandtaten der Ange- |geben. Wie konnte man anders un— 
1646 Larrabee Sir. IF na der alten Heimat werben X ‚Hörigen der neuen herrſchenden ler dem Druck der Beſatzung — ſo 
ie Eee — a iehmeltiten$ erledigt. K Male in Berlin und ihrer sreunde ‚Tagen die einen. . Den andern fagt 
\ REN — | Ian anderen Pläten haben die rhet- |die Tatjache genug: Das Rheinland 
J niſche VBevölferung mit Efel- und |damals noch unter [härfiter Abfper- 
E Abichen erfüllt.” Mit dent Voliche. |rung, in wahrhaft verzmweifelter Si— 
 wisınus gebaart ericheint das andere |tuation, Schitanen ausgejekt, fein 
Schrefaeipenit: die „Vernichtung Schickſal pöltig ungewiß und dunkel 
der riitlichen und iiberhaupt poit- * nur eins ſehr klar und deutlich: 
w4tatonnt® | ti igiöſ za“. die anzöſiſ Bai . & , * Er 2 ar ; . 2 * 
at —— — sen 
völkerung zu überzeugen vermocht: die „möglichſt“ für das aejamte mann bie Entjcheidung ſchwer ge: rung — faſt möchte man es Liebe 
—— RATTE Gt | Deuiichland zünfti Med; m macht wird. Da wird fein Herz ernennen — zum Rhein erfüllt find. 
|68 geht um euer Heiliaites. Wenn | Deutfchland günftigere Bedingungen | "| zfiſ 3:1 Der ei i | 
man den einfahen Mai immer erlangen „werben“ (nicht fie zu er: |leHtert. Die franzöfifche Befagungs: | Der einzelne macht feinen Hehl dar⸗ 
wieder einbänmert: „Deine Kirche langen hoffen), die mit der vollenbe- ug : en — ——— — ee en! 
| ö R — J - .. 138% .| , ) x ) | 
—— er ze vn -- * ee ee ac bat damals von fran lung fand. Die nadten Tatfahen nur das Reichsganze fein, nicht der 
* er —* 5— — —* Pe: 0 | Miltarismıa —* mn ferpjt | 3öfticher Seite feine wirffamere Un |befagen basfelbe! Haben Helfen, Einzelitaat, jondern das Reich iſt 3, 
> ch iffska rten — en zu * über ihr Geihid zu entfcheiden“ terftügung gefunden, meil man|Dldenburg, hat vor allem die Pfalz |ver Wusaangspuntt. Dem Neid; | Grote Laden- und Wohngebäude an Lin 
Agentur und Notariatd-Ran;let, Runder —— Kant it. on Wahrlic die Franzoien hatten alle ſchnell erfaßt hatte, daß die Zeit eine andere Behandlung erfahren? glaubt man lehtlich am meiſten zun oln und Prairie Ave. verlauft. 
her Borficht i J "Tatholiidien Veranlaffung, ihre Hände igügend noch nicht reif war. Cine einzelne|Nur die Franzojenfreunde dürfen |nüßen durch eine von unten her an-) Das 52 Wohnteile von einem und 
J V ZINNER & (0 Kreifen iiber 7 Nheinlandfrage über ihnen zu halten! Daf; fie das | Peutiche Gruppe durfte fich jchon |fich des befonderen Schupes erfreuen. |gebahnte Geldftverwaltung. Das |zwei Zimmern, zivei größere Woh- 
,»# i Br  ebattiert == eonnte (3 |getan haben, ift tieberum nicht zivei- blamieren; daß ihnen meiter fein | Der Kultusminifter der „Rheinifchen | Streben darnach, das ſich ähnlich nungen und neun Läden enthaltende 
(Sm Gefgätt tell 1908.) |imar inmer Nirckficht” s1 nehmen felhaft. Aber blieb nicht die Ane-- | Pärchen getrümmt würde, wollte Republit bezieht weiter ſein Gehalt auch in anderen Landesteilen — an der Nordoſtecke der Vrai⸗ 
1619 ®. North Ave. Tel, Diveriey 8287, |1] * er ie u 3 dio, fennung duch die Srievenstonferenz | Man Ihon fertig bringen — aber|als preußifcher Dberlehrer, und macht, ift vielleicht im Rheinland nas'rie Ave. und des Garfield Bonl., 
15107 ©. Aihland Ave. Tel. Bor. 6570. |: nd traf man einmal einen aus die: | 9 — ee mern nicht auch Schulklaſſen unter |türlicherweife befonders itart. Hier! Grund 76 bei 170 Fub, mit $150,- 
I ren 98. Commons ge fen reifen, der ſich zum Gegner der Aus und verhielt ſich Frankreich in | a | a am: * 
83,000. 000 
7 ° | 
kaldkfonmi® | 


— 
und Glauben lieſt, gar nicht fepara- | | 
tiftiichen Eindrud. Ja, das ift dag, | 
was man dem Tyernfteheirden am me= | 
nigjten Klar machen, nicht mit zwin: | 
genden Beiweifen darlegen kann, was | 
‚aber jeder bei ung am Rhein, der 


' 5 
Wenn hr Verwandte ın Europa habt, dıie| BR 
Sur nah den Ver. Etaaten bringen wollt, 16 | 
fvredht bitte bei uns vor und lakt uns Euch J 
erllären, wie wir Euch hierbei beiten fünıen | & 644 2 
Korih Ave. --, 


Nenn wir nivt ımftande find, Euch Infolge 
CHICAGO, ILL, 


der dort beitehenden Berbältn 
Zelephon Lincoln 359, 


Nohr- Möbel 


Spart etwa die Hälfte 
Dan Rohrmöbeln. Fabrik— 
Imuſterpartien. 


845 echter Rohr Schau— 


kelſtuhl, nur 624.95 


in braun 


530 Schaufelituhl, Toje 
Kiſſen, Sprungfederſitz; 


alle Far— 416. 95 


ben, zu.. 
825.00 Schaukelſtuhl, loſe Kiſſen, Cre— 


tonne⸗ Bezug, Auswahl von 813 95 
“ 


Narben, zu 
Aus: 


518.00 Schaukelſtuhl, loſe Kiſſen, 
wahl von braun, 
big oder blau. 


$90.00 Chaiſe Longe, leicht beſchmutzt — 


bei dieſem Verkauf 29 75 


zu 
beſchmutzt 


100 Stücke Blue 
Bird Dinner Sets 


Lelchte Sorte, Here, 
weiße Glafur, reines 
amerifanifhes Halb— 
porzellan, faiteb Fair 
fons, blaue Randfan- 
ten, Blue Birds mit 
rofa Rofen» u. grünem 
Watt =» Deforation, — 
ovide Taſſen u. Unter—⸗ 
talſen. Set beſteht 
are: 


Süinder-Sileider zu 11.89 


Schöne 
Gingham 
\ 
und 
Shambran 
leider, 2 E 
8 6 3J 
Jahre — 14— 
übſche 
hand-be⸗ 
ſtickte 
Notes 
Schär⸗ CR 
pe-, bobe es 
Taille- u.“ 
Guimpe 
Effekte, garant. echtfarbig, Plaids, 
und einfarbig, frühere 83.98 
Werte, Donnerstag zu 


—⸗⸗ 
MM} EA 
‘L @i 
niffe zu beifen, 
werden mir für die Unterredung nröts Des 

rechnen. 

Wir haben einer grohen Anzahl Kunden zu⸗ 
friedenſtellenden Dienſt geleiſtet und find viel» 

leicht in der Lage, auch Euch zu belſen. 

Es wird ratſam für Guc fe 
chen ſobald wie möglich einzute 
Einwanderung ver t 
Gure Angehörigen berat 
zır warten, che fie berü 

Wir find Vortretc 
T.ad) S ton Europa, 

Bir übermitteln 6 
Bantver ın Def ich Ungarn, Rumä⸗ 
sien, Sugo-Tlavicı cho,Elovalei und durch 
Die Deutiu Hanf, Verlin, und die Baheriiche 
Soandelsbant nah allen en Dentihlands, 
Qu nah allen anderen e ben Ländern, 
inter voller Garamiic. 


Offen teden abend b15 3 aber, Eonntag 
morgens «.. 12 Ubr 


.. “ 
Oeffentlicher Not 
12 Iafien 

— taſſen, 
43öll. 
Söll, 
Tzöll, 
74öll. 
Soups, 
4,3öll. Fruchtteller, 
Sauce Boat, 
regul. Bowle, 
T5öll, Baler 
8zöll. Fleiſchplatte, 
123ö11. Fleiſchplatte, 
Zuckerdoſe mit 
Deckel, 
Creamer, 
Butter Diſhb 
Caſſerole mit 
Deckel, 


829.95 $ 08 icheiten verziert, 3 
$15.00 Tiid, 30:38. runde 89 95 adlt. Seller — I Taille — e3 jind wundervolle $1 89 
«Jod vᷣldie Schiffel, Berie, ät ...... — e 


Iatte, Zeitichriften-Shelf, zu. 
HOHHHHHHHSHHHGS Verkäufe für Donnerstag in beiden Liden 99H IH9HHHHH HEIL 


und Unter- — 
Tellern, 
Tellern 
Tellern, 
Coupe 


vurh den YStener | 4 


kun 


I, 0 
Yin 


farriert 


— 


a 


Hübiche Amosfeng Chambran Peg Top 
Romverz für Kinder; Größen 2 bi 6 Nahre 
— mit fontraftierendem Siragen und Mans 

3 große Snöpfe an der 


885. 00 Day Bett, 
bei dieiem Werfauf 


leicht — ſtändi 
Noltitändiges Service 
tür 12 Perfonen, 
das 100 Stür 
Sct für 
nur 


— 


diꝛrex adt Zur 
Dcım 
hl 


Verwandte ım der alten 
at und wünfiht Abr diefelben ber, 
‚u bringen, fommt zu nn8 wir 


e helten Bud) gerite, 
man r0S HM Lollmadıten und Affidavits 
® MM verden au jeder Zeit von uns ausge— 
fertigt. 
| 5 


5. W. Eche badalle n. Waſhinglon St, 


Ched-Kontos erwünſcht. 
3% Binjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumödarlehen 


auf verbejlertes Chicago Grundeigene | 
tum zu bem niedri-iten Naten gelichen, 


Allgemeines Banfaeihät. 
eher u. 


Fer rare 
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Heldlendungen 


e 
nah Deutſchlaud, Deutſch-Oeſterreich. Czecho 
ſlovatei, Jugoſlavien, Ungarn. Polen, 
Rumänien und Italien. 


unklarheit lönnen die Dinge ſonſt 
Auch in der erwähnten parallelen eine Entwicklung nehmen, die die 
Bewegung handelt es ſich zum Teil Beteiligten ſelbſt nicht ahnen. Jeden— 
um eine Neuaufteilung Preußens. falls wariet Dorten auch auf ſeinen 
Nur daß die Einſtellung eine grund- Tag! (R. 3.3.) 


verfchiedene it. Mafaebend ann | 
Bom Grundeigentumsmartt. 


Frankreich jelbit wagte Die Damage * 
denn doch nicht. Ganz fo IMyt Tind |Umftänden eine Macht wären, hätte; hat man fih in der verhältnismäßig | 000 belaftet, ift mit/ven Möbeln ber 
die Nüffe, die en ze | * ae. eg E Amt | kurzen Zeit, auh infolge größerer 52 MWohnteile zu $225,000 von Mar- 
| ——— 3* J ſhe An. werden, aber doch nicht zu knacken, un ürden auch durchgeſetzt. Stammesverſchiedenheit, nur ſchwer ſhall Smith an den St. Louiſer Ka— 
— —— 63 ift jhwer, ein Mares Bild der|an das gentraliftifche preufiiche Res |pitaliften Peter S. Eridfon verfauft 
—— * Be — = —“ | Fragt fih nur, wie lange und aug |in ber Stille beforgen müffen: Don Dortenbewegung zu geben, weil jedes giment gewöhnt und iſt — mit Recht worden. 
Fuer 2 ee nn * ——— Grunde! Man fammelt un den mannigfachen Streits, bie ſich poſitive Programm fehlt. Mit einem | umd ‚mit Unrecht — überzeugt, in) Hsfar Bröodmann hat das fünf 
"Man — dn8 „braktifche hri- | terfchriften für die Rheinifche Repu | 1edr oft über größere Gebiete | en bor die Deffentlichkeit zu tre- | Berlin hintangefeht au werben. Da: | Zäden und 32 Wohnungen enthalten- 
ftentum“, das fi — durdh den blit. Auf ber Gegenfeite entfchliegt , DEONEN und oft tagelang mit au besten, hütet ıman fich borerft jehr. Sie |5u fomımt bie wirticaftliche Einheit, | de pierftöcige Gebäude 2519 bis 27 
'Meiibewerb! — „auf ganz anderer | man fih zur aleichen Mafnahme, | tigen find — balv ifts die Bolt, | gibt fic) ‚damit zufrieden, zu jagen, |Die Das Rheinland bildet, —— | Eincofn Une. und 871 bis 877 Lil 
!Säbe achalten habe als ienes im De Namen nehmen zu, obgleich | DalD bie Bahnen, bald bie Straßen: |ias fie nicht will. Bei jedem Ver- gehalten burd) bas Band bes StrosYyne, mebft Grund zu $70,000 bon 
Fir atheiitiichen Sour E 5 J bahn erfährt niemand außer ven Tuch, die Bewegung beftimmt zu cha= | mes. „sm ganzen handelt es ſich abet James S. Norteng Nahlak eritan- 
In srbe — 2.0 BR Beteiligten. linfere Preſſe iſt mund⸗ rakteriſieren, kann man auf ber Ge⸗ um eine rein innerdeutſche Angele: | den. 
Nordens amd Titene. tot gemacht. Nur die bloße Tatface | genfeite entrüftet ausrufen: Nein, jo|genheit, und feinem in diefen Srei- Hicarb’C.Biedemamn hat das 21 
darf ſie bringen, die jedermann auf ſen würde es einfallen, eine Sonder | yannaı —— — — 
|der Straße feititellen fann: „Seit ge- ſtellung im Dortenſchen Sinne anzu· — ftecte be —* — —* 
ſtern ſind die Angeſtellten der Süd— Itreben, Aber die Mlare Scheidung el — —— 
deutſchen Straßenbahngeſellſchaft in dringt nicht in die Maffen. ünd — un a 100 u 
Ausſtand getreten. Näheres war, hier Tiegt die Gefahr, Die Verfaf:' 22 — —— gen Hagland zu 
nicht zu erfahren.“ Wirklich, die fung ſieht die Möglichteit einer — a ber un ‚und De Forreſt 
Franzoſen haben alle Veranlaſſung, Gliederung durhaus vor. Bis zul“ —*— ha — sohn J. Dris⸗ 
ſich mit den Reſultaten ihrer „pene⸗ einer Aenderung iſt aber eine Sperr-⸗ en das —— 124 umd 
} trance pacifique" micht zu jehr zu | Erima in Binien um serkın. Mähren mE |Frift verhängt, die mit nächftem Soms | 126 R. ze ee ER Ep 
| brüften. Geradezu lächerlich wirkt —— Einiwicke „Narler, Säuzen, auf aim | mer abläuft. Dann kann von den 109 Dub, w $18,000 belaftet, zu 
|da3 Argument, Franfreid) werde mit —— ſiee einzelnen Gliedern und vom eich $40,000 —** im Tauſch für 
und gnädiger verfahren, hätte über- | feine —— — aus ein Ausfcheiden aus dem bishe⸗ ”- mit $17,500 belafteten fünf Bun 
haupt von einer Dflupation der | Ihn dag: Rn: „seite. zotes Blut gu ein | TIgeN engeren Verband beantragt | AQ ows 2 —* 45 N. Centra 
Rheinlande abgefehen, wenn fie nicht | Iwieder su beleben und 3 nene Mrait und Werden; die endailtige Enticheidung Part Ave. = Be 2 
preußifch wären, Frankreich trachtet | Gnanz au Serben, BB AREBEN St darüber Tiegt bein Meich. Das Weich | U Pern0n hat bie Froviders 
ner nad einer Bürgichaft gegen einen wubliititen, meieden „Ele Beta, Darauf, ewiet |jcheint Jich num auf die Ausführung —* Inſ. De zweiſtöckige —* 
Ueberfall. Daß Frankreih  unend- | baten. Beadten Eie Die Budilaben N. 1. cul | De3 Artilel3 vorzubereiten, Das ilt * F 3 er Südweſtede der Ro —* 
lic ‚viel. mehr till, wird dem nuh ·drringendes Bedürfnis gerade im St. UN —— Grund 53 bei 
SALZ | cindtie auf das Rheinland; Denn | 150 Guß, erworben. — 


ernſien veobadier baid a. dis VV 
zum iehten Soidalen hin lann man bei der dort allgemein hettſchhenzeen · 


Sonderbeſtrebungen durchgerungen dieſer „innerdeutſchen Angelegenheit“ 
"hatte, fo betonte er e8 offen als Er- | venn es nur im beſetzten Gebiet 


— 


eberſchuß 


Mg 


. | ‚| Foreien Correspondenee Bureau 
S ch I el nt fe fl | | GR ‚Bruch, Manager. 
Heldlendungen 


307 Grily Building, Tel. Nandolpb 796. 
Monroe u. Tearborn Sir, Chicano, RI. 
Beſte envopätihe Verbindungen für die 
Erledigung aller Rechts- und Familien 
angelegenbeiten, Ermitielunger bon 
Berionen, Grbicaftsaniprüdbe, NAußitel: 
|J Jung ımd Prüfung vom gerictliden Dofus 
I menten, amtliche und notarielle Beglanbi— 
I aungen. Vollmachten, Ueberſetzungen, V 
tretung deutſcher und öſterreichifcher Zei— 


tungen. 


10 und 12 Ubr mittaas, 


Billigfte Preife. 
Grhiänften . Solmadter 


K. W. KEMPF 


ze; Mein 4491. 120 R. Se Gele Sr. 
Ofen 96, Gomntens 9-12. 


‚pimft, Der Begriff it nicht minder | # 
steofggriimt | fchillernd. CS it einntal die Ber- | 
——— - TOOL "TREND | 
— er J— J 3 | 
Schützt die Kinder ! Militarismus — wobei nur wieder | 
Babies und Kinder und Erkältungen und yàt 2 ritehen iſ 3 
| Suften ausgeſeßt. Die Ketme werben nd |mieht zu berjichen ift, daß man ſich ‚2 
das Huften anderer verbreitet. Hufiei nidn nicht genug tun lann an Beſchim— 4 
<r. Baker’? Soneydew Ballam Ibiungen derer, die den Zufammen- | 
betlt den Hal3, Yurngen u. verbüter Aranthett. | hrirel jeſes Militarismus - 
bilft fiber. Everteile Flaſche ſür Minder un | ze. die er Militarismus * | 
Babicd. Im allen Apotbelen oder bei laßten. Preußen wirft das Geld in 
Malin in CAnadı rg 
Triumph Drug Co. Zr n atıf die Straßen, unterftüßt | 
mp24mitrmo® | durch jeine Zucht und Ordnung die | 
I|Riche des Nheinländer® gevamı, | 


WILLIAM B. LUSKE Hat jeine dhriftliche Staatsfunda- 


Plumbing, Gas Fitting, mentierung aufgegeben und iit Vol- 
Heating und Sewerage ichewismus geworben, 


4729 N. St. Louis Ave. | %o die Gegner des Gedankens 


werden fgueil, auvertäfitg um |fiken, jit darnac Mar: Rechts umd |: 
vie enbardie. Baephen;" Being a inte, Rechts figen nach, Dorten die" 


ar 


| | 

| Auslunſt ſchriftlich oder mündlich zwiſchen | Preußen ift der andere Angriffe: | 2 
| 
| 


Wie man 
erschöpfte und zerrüttete Nerven 
wieder heieken kann. 


re Nerventraft hängt don der zille guten, | 
reihen, roten Blufed ad von der Corte, welde | 
| organtides Eifen — Nuzated Jen -— eis 
gegen Hilft. -Nugated Iron it ähnlich dem | 
Eifen in Ihrem Blute und dem Eifen im 


nr 


(Seld zu verleihen 


Grundeigentum zu den afnftgften 
Bedingungen. 


Horzüiglidze erfie Hypotheken 


zu 59% und 6%, Sinien frei um ab, 


‚Holinger &Co..Ine.) 
ianne Bing, 11 8, De 2 3 


Sie friſch ſind 
und gepreßt, um 
fie friih zu er- 
halten. 

Bei allen Händlern. 


Puritan Malt Extraet Co. 
DI 0e. Maut in. Clinap © 





